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Beiträge zur Kenntnis der Algenflora der Elbe \"” “o** 
BOTANICAL 

und ihres Gebietes GARDEN. 

von H. Selk. 

Als im Jahre 1899 die hamburgische Elb-Untersuchung begann, 

übernahm das hiesige botanische Museum, damals unter Leitung des Herrn 

Professor Dr. Sadebeck, den botanischen Teil. Herrn Major a. D. Reinbold, 

welcher das Algenherbar in den hamburgischen botanischen Staatsinstituten 

unter seiner Aufsicht hat, und dem Unterzeichneten, welcher durch Herrn 

Dr. Brick, damals Assistent am botanischen Museum, in die Algenkunde 

eingeführt war, wurde die Ausführung der bezüglichen Arbeiten übergeben. 

Gleich darauf reiste Herr Dr. Forti aus Verona, ein bewährter Plankton- 

kenner, durch Hamburg. Als dieser durch Herrn Major Reinbold von der 

bevorstehenden Untersuchung des Elbplanktons Kunde erhielt, äußerte er 

den Wunsch, es möge ihm diese übertragen werden. So wurde dann ein 

Abkommen dahin getroffen, daß Herr Dr. Forti die Hauptmasse des uns 

überlieferten Planktons erhielt, während hier ein kleinerer Teil zur gleich- 

zeitigen Untersuchung zurückblieb. Die gefundenen Resultate wurden 

gegenseitig mitgeteilt. Leider wurde Herr Dr. Forti nach einiger Zeit 

durch Überhäufung mit anderweitiger Arbeit verhindert, diese Arbeit 

fortzusetzen, und somit übernahm ich allein unter Mitwirkung von Herrn 

Major Reinbold die weitere Untersuchung. 

Herr Professor Dr. E. Zacharias, welcher nach Herrn Professor 

Dr. Sadebecks Pensionierung auch das botanische Museum übernahm, 

gestattete freundlichst dem Unterzeichneten, in bisheriger Weise die lieb- 

gewonnene Arbeit fortzusetzen. Hierin wurde Unterzeichneter durch 

Herrn Major Reinbold auch ferner in hohem Maße gefördert und durch 

Herrn Professor Dr. Voigt, dem speziell die Leitung des botanischen 

Museums oblag, in wohlwollendster und weitgehendster Weise unterstützt. 

= Allen genannten Herren sei hiermit mein ergebener und herzlicher 

= Dank ausgesprochen, wie auch denen, welche mich durch gütige Mitteilung 

© von Material aus dem Flußgebiet der Elbe freundlichst unterstützten und 

den Umfang der Untersuchungen auf diese Weise erweiterten, und Herrn 

-> Dr. Heering-Altona, welcher mir gütigst bei der Korrektur dieser Arbeit 

“> behilflich war. 
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Die im botanischen Museum von Herrn Major Reinbold und mir 

sewonnenen Ergebnisse der Untersuchung der pflanzlichen Organismen 

des Elbplanktons sind teilweise, in Form von Listen, bereits von Herrn 

Volk in seinen Arbeiten über die hamburgische Elb-Untersuchung (I, 1903; 

VIII, 1906) veröffentlicht. Folgendes möge als Ergänzung dienen. Leider 

war es nicht möglich, alles Material so erschöpfend zu untersuchen, wie 

es meinem Wunsche entsprochen hätte. 

Bemerkt sei noch, daß das Elbplankton sehr reich ist. Flut und 

Ebbe halten das Plankton in steter Bewegung. Der natürliche Fall der 

Elbe von seinem höher gelegenen Oberlauf bis zur Mündung, dessen 

Wirkung durch den ausgehenden Strom der Ebbe zeitweise noch verstärkt 

wird, bringt eine reiche Fülle der verschiedensten Pflanzen aus dem weit- 

ausgedehnten und verschiedenartigsten Gebiete der oberen Elbe hierher, 

während andererseits die Flut mit dem eingehenden Brack- und Seewasser 

die Vertreter des Küsten- und Seeplanktons in reichem Maße, oft in un- 

elaublichen Massen, der untersuchten Stromstrecke zuführt. 

H. Sell 
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I. Bemerkungen zu einzelnen Algen. 
(Gattungen in systematischer Anordnung.) 

Chaetopeltis minor Moebius. 

30. 9. 04. Wittenbergen unterhalb Blankenese. 

Eine Zelle zeigte Anzeichen von Teilung in drei Teile; eine andere 

enthielt Zoosporen oder Gameten. 

Conferva? bombycina (Ag.) Lagh. var. elongata Rab. 
29. 6. 035. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

Die Chromatophoren waren bandförmig, wie Kützing, Tabulae phy- 

cologicae III, Tab. 44, Fig. 1a, bombyeina, teilweise noch mehr platten- 

förmig. Zellen 3,5 « breit, 7'/amal so lange. 

Conferva bombyeina (Ag.) Lagh. var. minor Wille. 
29. 12. 03. Störmündung. 

Chromatophoren in einigen Zellen scheibenförmig, in andern eine 

durch die ganze Zelle gleichmäßig verteilte Masse. 

Microspora amoena (Ktz.) Rab. Übergang zur var. gracilis Wille. 

26. 9. 05. Wittenbergen. 

Breite der Zellen wie beim Typus; Zellenlänge wie gracilis. 

Microspora amoena (Ktz.) Rab. var. norvegica Wille. 

29. 12. 03. Glückstadt. 

Scheidewände teilweise gelbbraun gefärbt. 

Pilinia. 

Nach von ihm selbst bei Uuxhaven an Holzpfählen gesammeltem 

Material hat Kützing die Gattung Pilinia aufgestellt und in seinen Tab. 

phye. IV, Taf. 90 I P. rimosa abgebildet. 

In Engler und Prantls natürlichen Pflanzenfamilien, ist von Wille 

diese Gattung gestrichen, da Originalexemplare sich als Jugendstadien 

verschiedener Algen, besonders von Phycochromaceen, erwiesen. 

West stellt in seinem Werke „A treatise on the British freshwater 

Algae* die Gattung Pilinia Ktz. in pt. zu Gongrosira. 

An Pfählen im untern Köhlfleth ist im Juli d. J. (1907) eine Alge 
gesammelt, welche der Kützingschen Pilinia rimosa, im ganzen genommen, 

entspricht. Namentlich die Figuren 1 bis 12 und 14 der oben erwähnten 

Tafel 90 waren mit der vorliegenden Alge übereinstimmend. Die Zellbreite 

der P. rimosa beträgt nach Kützing 7,5 bis 9 «a, während sie sich in dem 

untersuchten Exemplar oft nur auf 5 «u belief. Diese Breite entspricht 

der Pilinia minor Hansg. (Foslie, Contr. to knowl. of marine algae of Norway), 
{3 
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welche jedoch im Chromatophor und der Zellform abweicht. Sehr häufig 

fand sich eine braungelbe Färbung der Zellen. Die Form derselben war 

sehr verschieden: der Kützingschen Abbildung gleich, übergehend zu den 

Formen der Gongrosira codioliformis Chod. Jedenfalls stellt West mit 

Recht die Pilinia zu Gongrosira, wenn man als Unterscheidungsmerkmal 

von Pleurococeus und Gongrosira die Bildung aufrechter Zweige auffaßbt. 

Codiolumartige Zellen sind gleichfalls beobachtet. Ob diese aber 

sämtlich der Pilinia angehören, ist sehr fraglich. Zum Teil zeigten sie 

allerdings eine Anhäufung von kugeligen Glomeraten, als ob ein Repro- 

duktionsorgan vorläge; zum Teil fand aber bei gleichartiger Form ein 

Ansatz einer zweiten Zelle oder Bildung von zwei Zellen in Verbindung 

mit einer codiolumartigen Zelle statt; es können also mehrere Codiolum- 

Zellen nebeneinander vorliegen, aber auch Cladophora- oder Urospora- 

Keimzellen im Stadium der Entwicklung weiterer Zellen. 

Kützing hat in mehreren Figuren (namentlich auch Fig. 14) faden- 

förmige Auswüchse abgebildet. Derartige Bildungen fanden sich im vor- 

liegenden Fall häufig. Sie sind im Zusammenhang mit gewöhnlichen 

Piliniazellen befindliche verlängerte und verschmälerte Zellen. Insofern 

stimmt die vorliegende Alge vollständig mit Pilinia rimosa überein. (Fäden 

einer blaugrünen Alge von derselben geringen Breite sind auch der Masse 

beigelagert.) 

Ähnliche fadenförmige Zellbildungen, auch von größerer Länge, habe 

ich oft in alten Kulturen von Stigeoclonium — welches auch, nebenbei 

erwähnt, typisches Endoclonium polymorphum Franke bildete — gefunden. 

Diese Zellformen sind als besondere Gattung Klebahniella aufgestellt. Als 

ich zufällig Gelegenheit hatte, ein authentisches Exemplar dieser Gattung 

zu sehen, habe ich sofort die aus Stigeoclonium entstehende Form wieder- 

erkannt. Die Umbildung der gewöhnlichen Zellen in die dünnen faden- 

fürmigen ist sicher; es finden sich in demselben Faden sogar Zellen, die 

halb normal sind, halb Klebahniella-Form angenommen haben; es kommt 

sorar vor, daß, nachdem im Verlauf eines Fadens einige sehr lange 

Klebahniella-Zellen gebildet sind, plötzlich inmitten einer Klebahniella-Zelle 

in deren letzten Hälfte wieder die normale Form auftritt und sich dieser 

zweifürmigen Zelle weitere Zellen gewöhnlicher Stigeoclonium-Form bis 

zum Fadenende anschließen. 

Wenn J. Tilden (Minnesota botanical studies, Bull. Nr. 9, part IX, 

1896) mit „Pilinia* denjenigen Zustand eines Stigeoclonium bezeichnet 

hat, in welchem von einem kriechenden Thallus sich verhältnismäßig 

kurze unverzweigte oder schwach verzweigte Fäden erheben, so ist auch 

hiermit auf etwas hingewiesen, was ebenfalls bei der Entscheidung der 

etwaigen Einreihung von Pilinia-Formen in andere Gattungen nicht auber 

acht zu lassen ist. 
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An einem Teil der Fig. 14, Tab. 90 I Ktz. Tab. phyc. pars IV, 
gleichender Bildung der Köhlfleth-Alge fand sich Pleurococcus vulgaris 
Menegeh. im Trochiscia-Zustand. Der Chromatophor war deutlich gelappt, 
genau wie Chodat in „Algues vertes de la Suisse“ Fig. 193 B. C. die 
vegetativen Zellen dieser Alge abbildet; die Oberfläche war wie Fig. 196 
Pleurococeus Naegelii Chod. Mag nun diese Trochiscia-Bildung mit der 

Pilinia in Zusammenhang stehen oder nicht, erwähnt sei sie jedenfalls an 
dieser Stelle. 

Bei dem dichten Gemenge, aus welchem das vorliegende Ganze be- 

steht (Öyanophyceen massenhaft mit leeren Scheiden und vollen Fäden, 

daneben Ulothrix-Arten und Urospora zwischengelagert) ist es schwer, die 

volle Wahrheit zu finden; jedenfalls ist eine große Dosis Skepsis erforderlich. 

um nicht voreilige Schlüsse zu ziehen. Nach allem Vorliegenden teilt 

Verfasser jedoch die Ansicht von West, daß Pilinia der Gattung Gon- 

grosira zuzuzählen ist, wenigstens soweit es vorliegende Art betrifft. 

Scenedesmus acuminatus (Lagh.) Chodat. 
19. 9. 05 wurden oberhalb Hamburgs Einzelzellen angetroffen, nach 

einigen Autoren ein Zeichen sauerstoffreichen Wassers. 

Scenedesmus antennatus Breb. 

19. 8. 99. Pumpstation A der Hamburger Wasserwerke (oberhalb 

Hambures). 
Scenedesmus bijugatus (Turp.) Ktz. 

19. 9. 99. Grasbrookhaten. 

An einer Ecke ein kleiner Ansatz eines Schwanzes, wie quadricauda. 

Scenedesmus costatus Schmidle. 

19. 12. 00. Elbe vor dem Ausfluß des Hamburger Geeststammsiels, 

welches die Abwässer Hamburgs aufnimmt. 

Scenedesmus hystrix Lagh. emend. Chodat forma cohaerens. 

Als Bohlin 1897 in seiner Abhandlung über „Die Algen der ersten 

Regnellschen Expedition. I. Protococcoiden* Scenedesmus brasiliensis als 

neue Art aufstellte, erwähnte er bezüglich der Verwandtschaft derselben 

mit bereits bekannten Arten: „Viel eher würde man Scenedesmus brasi- 

liensis an Sc. denticulatus anreihen können; die abweichende Form der 

Zellen und die größere Anzahl der Stacheln sprechen aber nicht für eine 

Zusammengehörigkeit dieser beiden Arten. Mit Sc. hystrix Lagerh. stimmt 

Sc. brasiliensis in der Form der Zellen besser überein. Hier ist sogar 

an der Zellwand eine längs verlaufende Leiste beobachtet worden.“ 

In den Listen über das Phytoplankton der Elbe in den Jahren 1899 

und 1900, welche von Herrn R. Volk in seiner Arbeit „Hamburgische 

Elb-Untersuchung I.“ 1903 veröffentlicht wurden, hatten die Bearbeiter 

des pflanzlichen Planktons, Reinbold und Selk, schon der Übergänge 
zwischen Sc. hystrix und denticulatus, wie auch brasiliensis erwähnt, auch 
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der Quadricauda-Formen des denticulatus und brasiliensis gedacht. Um 

so größer war die Genugtuung, als in dem erst später in unsere Hände 

gelangten Werke Chodats „Algues vertes de la Suisse“ die Vereinigung 

von Sc. hystrix mit brasiliensis und dessen @Quadricauda-Form bereits 

vollzogen una hinsichtlich denticulatus, wenn auch in anderer Form, doch 

in gleichem Sinne, der Vereinigung mit hystrix zugestimmt war. 

Ein weiterer Beweis für die Richtigkeit der Zusammenfassung der 

so entstandenen Hystrix-Gruppe liegt in einer im Elbplankton nicht selten 

beobachteten, allen Formen derselben gemeinsamen Gestaltung. Diese ist 

mit „cohaerens“ bezeichnet. Die aus einem Coenobium hervorgesangenen 

Tochterzellen bleiben nämlich, selbst in mehreren Generationen, dadurch 

in Zusammenhang, daß die Zellwand der jedesmaligen Mutterzelle als 

Zellwand einer Tochterzelle ausdauert und zur Zellwand der anderen 

Tochterzellen auswächst. Auf diese Weise bleiben sämtliche Zellen der 

ganzen Kolonie auf das engste verbunden. 

So kamen als Cohaerens-Formen vor: 

Se. hystrix (Lagh.) Chod. f. acutiformis (Schröder) Chod. cohaerens. 

207900 

3mal 4 Zellen; Zellen mit Zähnchenreihe an der Rippe. 

Sc. hystrie (Lagh.) Chod. f. armatus Chod. cohaerens. 

26. 9. 99. Grasbrookhafen. 

Jede Zelle mit Zähnchen, wie dentieulatus Lagh.; Hörner an den 

Endzellen, wie quadricauda. 

18. 9. 00. Indiahafen. 

3 Generationen; neben der Cauda noch ein Zahn auf den äußeren Zellen. 

30. 10. 00. Spadenland. 

19122500: 

15 Reihen zu je 4 Zellen; eine Zelle war noch ungeteilt. 

Sc. hystrix (Lagh.) Chod. f. brasiliensis (Bohlin) Chod. cohaerens. 

29. 9. 99. Grasbrookhafen. | 
4 Zellen erster Generation; die vierte hat ein vierzelliges Goenobium 

gebildet, die Endzellen oben mit 2 Stacheln, unten mit einem Stachel, 

die mittleren beiden Zellen ohne Stacheln; Zellen länglich, abgerundet, 

23 u lang. 

4. 9. 00. Spadenland. 

Verzweigte Coenobien. 

Sc. hystrix (Lagh.) Chod. f. denticulatus (Lagh.) cohaerens. 

7. 11. 99. Indiahafen. 

Vier zusammenhängende vierzellige Coenobien. 

6. 11. 00. Geeststammsiel. 

Kolonie mit zusammenhängender Mutterzelle; 2 Zellen zu je 4 Zellen 

entwickelt; die beiden andern je einen Zahn, jedoch nur an einer Seite. 
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Se. hystrie (Lagh.) Chod. f. echinulatus Chod. (Sc. hystrix Lach.) 
cohaerens. 

4. 9. 00. Spadenland. 

Miteinander strahlend zusammenhängende Syncoenobien. 

2. 10. 00, 30. 10. 00. Spadenland. 

Se. hystric cohaerens. (Form nicht näher notiert.) 

4. 9. 00. Indiahafen. 

Bei einem Syncoenobium finden sich unter den Stacheln Erhöhungen, 
wie bei Lagerheimia. 

4. 9. 00. Indiahafen. 

Die Teilung ist quer, wie bei Golenkinia. 

2. 10. 00. Indiahafen. 

An beiden Seiten der Mitte der Gruppe je 4 Reihen zu je 4 Zellen; 

Randzellen mit Stachel; die andern unbewehrt; eine Zelle am Rande mit 

4 Tochterzellen, die quer zur Mutterzelle gerichtet waren. 

Scenedesmus hystrix (Lagh.) Chod. f. armatus Chod. 

14. 8. 00. Geeststammsiel. 

Achtzelliges Exemplar; die dritte Zelle an einer Seite mit Horn. 

19. 12. 00. Grasbrookhafen. 

Rippen der Endzellen der ganzen Länge nach gezähnt, die der 

Mittelzellen nur teilweise. 

20. 9. 04. Wittenbergen. 

Endzellen an einem Ende mit 2 Fortsätzen; jedoch diese Enden 

entgegengesetzt. 

30. 9. 04. Wittenbergen. 

Teilung der Zellen parallel der Scheidewände in zwei Teile. 

Scenedesmus hystrix (Lagh.) Chod. f. brasiliensis (Bohlin) Chod. 

9. 10. 00. Grasbrookhafen. 

An einzelnen Zellen längs der ganzen Rippe Zähne; andere Zellen 

des Coenobiums haben unbewehrte Rippen, nur an deren Enden sind Zähne. 

13. 11. 00. Grasbrookhafen. 

Nur die Rippen mit Stacheln. Also in beiden Fällen Übergang zu 

echinulatus. 

Scenedesmus hystrix (Lagh.) Chod. f. dentieulatus (Lagh.). 

3. 8. 99. Hafengebiet. 
Vorspringende Rippe, auf welcher bei einer Zelle sich ein größerer 

Zahn befindet (Übergang zu echinulatus). 
Scenedesmus opoliensis Richter. 

30. 9. 04. Wittenbergen. 
Dieser Scenedesmus gehört wahrscheinlich in die Hystrix-Gruppe. 

Karinierte Formen bilden den Übergang zu derselben und sind von armatus 

schwer zu trennen. 
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Scenedesmus quadricauda (Turp.) Breb. var. genwinus Kirchner. 
31. 7. 00. Grasbrookhafen. 

Je 4 Zellen dreieckig gelagert. Eine Endzelle hat einen Doppel- 

stachel an einem Pol. 

31. 7. 00. Geeststammsiel. 

Viereckig gelagerte Coenobien, analog dem vorigen. 

Coelastrum microporum Naegeli. 

19. 8. 39. Doveelbe. 

Einige Verbindungsfortsätze zwischen den runden Zellen. 

19. 9. 99. Grasbrookhafen. 

Ebenso; dadurch sich eubicum nähernd. 

Coelastrum proboscideum Bohlin. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

Zellen denen von sphaericum ähnlich. 

Coelastrum sphaericum Naegeli. 

21. 7. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückan. 

Runde Coelastrumkolonie; die Randzellen abgerundet konisch, wie 

sphaericum; von oben gesehen, mit 5 Armen, die jedoch nur kurz sind. 

21. 7. 03. Bielenberg. 

Einzelne Zellen nehmen durch den Zusammenhang mit den anliegenden 

Zellen Proboscideumgestalt an. 

13. 9. 04. Wittenbergen. 

Nur 2 Zellen; eine Zelle wie sphaerieum, jedoch mit 3 Fortsätzen; 

die andere: von oben 6eckig mit 3 Fortsätzen, wie cubicum. 

Coelastrum sphaericum Naeg. Zwischenstufe zu scabrum. 

10. 10. 05. Spadenland. 

Gestalt der Zellen teilweise wie sphaericum; sonst scabrum. 

Pediastrum biradiatum Meyen var. emarginatum A. Br. 

20. 7. 99. Spadenland. 

Sehr ähnlich dem tetras forma b? (1 +7); jedoch die Randzellen 

nicht vollständig verwachsen, sondern nur am Grunde; ebenso Lücken 

zwischen der Mittel- und den Randzellen. Äußerer Zahn kleiner als der 

innere, dadurch tetras ähnlich. 

Pediastrum Boryanım (Turp.) Menegh. 
28. 8. 03. Glückstadt. 

„eolonies celastroides* Chodat. 

Pediastrum duplex Meyen. 

13. 11. 00. Indiahafen. 

Eine Zelle war dreihörnig infolge mangelhafter Teilung; letztere an 

der Innenseite begonnen. 

Pediastrum duplec Meyen var. asperum A. Br. 

20. 3. 00. Indiahafen. 
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Dem Ped. Boryanum granulatum sehr ähnlich. Chodat zählt diese 

Form zu Boryanum, 

Pediastrum duplex Meyen var. microporum A. Br. 

6. 11. 05. Grasbrookhafen. 
Autokolonien, an einer Stelle ein sehr kurzes Horn zu sehen. 

29. 6. 03. Vor der Mündung des Nordostseekanals. 

Eine Zelle, wie clathratum, um die Verbindung herzustellen. Drei 

Autokolonien. 

Pediastrum duplex Meyen var. retziculatum Lach. 

14. 6. 99. Doveelbe. 

Mit stark granulierter Oberfläche. 

12. 9. 99. Grasbrookhafen. 

Eine Zelle mit 3 Hörnern. 

Pediastrum simplex Meyen f. clathratum Chodat. 

24. 7. 00. Indiahafen. 

3 Zellen im Innern, welche ein ungleichseitiges Dreieck bilden, außen 

13 Zellen, von denen die eine vorgeschoben ist; an dem dreieckig zuge- 

spitzten Grunde derselben liegen 2 Zellen des Kreises, welche ohne 

Horn sind. 

5. 9. 05. Spadenland: 5-11 Zellen. 

Pediastrum tetras (Ehr.) Ralfs. 

2. 10. 00. Spadenland. 

10 Randzellen; im Innern, soweit erkennbar, 5 teilweise abgestorbene 

Zellen. 

13. 11. 00. Spadenland. 

Teilung der Mittelzelle in mehrere Teile und beginnende Teilung der 

Peripheriezelle beobachtet. 

Rhaphidium polymorphum Fresen. f. sperale Turner. 

29. 12. 03. Glückstadt. 

Transversal in 4 Teile geteiltes Plasma. Alge mindestens 70 u lang, 

in der Mitte 3,5 „ breit. 
Rehaphidium pyrenogenum Chodat f. falciforme Chod. 

23. 10. 00. Spadenland. 

Spitze sehr verlängert, sehr gerade; nicht abgesetzt, wie bei der 

Schroederia setigera, sondern allmählich sich verschmälernd. 

Rhaphidium pyrenogenum Chod. f. gelficatum Chod. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 
4 junge Zellen in deutlich gequollener Mutterzellwand. 

10. 10. 05. Wittenbergen. 

Mutterzellwand nicht mehr vorhanden, nur Gelatine. 

Rhaphidium pyrenogenum Chod. f. septatum Chod. 

2. 10. 00. Spadenland. 
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Kirchneriella lunaris Schmidle. 

5. 9. 99. Teufelsbrück, Uferzone. 

K. lunaris und obesa und Übergangsformen in derselben Kolonie. 

12. 9. 99. Spadenland. 

K. lunaris und obesa in einer Kolonie; 12.9. 99 Doveelbe, ebenso; 

2mal angetroffen; 19. 9. 99 Indiahafen, ebenso; sicher dieselbe Pflanze; 

entstehen auch zu 8 aus einer Zelle; 19. 9. 99 Grasbrookhafen, inner- 

halb der Vierzahl ganz vereinzelt eine lJunaris, sonst obesa; Finkenwärder, 

Strommitte, obesa mit wenigen lunaris-Formen; Köhlbrand, neben 15 obesa 

eine lunaris; 3. 10. 99 Indiahafen, fast reine obesa, mitten unter den- 

selben einige wenige lunaris. 

3. 10. 99. Indiahafen. 

2 Kolonien zu je 8 Zellen mit fast reiner Lunaris-Krümmung, sehr 

eroße Ähnlichkeit mit Selenastrum Bibrajanum. Wenige stumpfere Enden, 

meistens spitzere. Gallerte. Zellen mit dem Rücken einander zugekehrt, 

aber voneinander entfernt. 

1. 5. 00. Indiahafen. 

Derbe Haut; Hautdicke 1 u; Kolonie von 8, mit dem Rücken ein- 

ander zugekehrten Zellen, in Schleim gebettet. 

Actinastrum Hantzschü Lagh. 

4. 9. 00. Imdiahafen. 

Syneoenobium aus 6 Öoenobien. 

5. 9. 05. Spadenland. 

Schönes Syncoenobium. 

Tetraedron enorme Ralfs var. sphaericum Reinsch forma zrregulare 

Reinsch. 

23. 10. 00. Spadenland. 

Unwillkürlich drängt sich der Gedanke auf, daß vorliegendes Te- 

traedron von einer Peripheriezelle des Pediastrum biradiatum stammt. 

Das Tetraedron hatte 2 Zipfel, jeden nach Art des Ped. birad. emarginat; 

die übrigen 4 Zipfel waren einfach. In einer Lage war das Tetraedron 

länglich 4eckig mit dem einen zweispaltigen Zipfel nach vorn; die andern 

3 Ecken waren einfache Dornen; ferner war oben noch ein einfacher 

Dorn; der zweite zweiteilige Dorn war auf einer andern Seite. Länge 

des Tetraedron 33 u, Breite 15 u. 
Tetraedron minimum (A. Br.) Hansgirg. 

30. 9. 04. Wittenbergen. 

Autosporenbildung. 

Sphaerocystis Schroetere Chod. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

Schizochlamys-Zustand. 

Staurogenia heteracantha Nordst. 



te al 

Beiträge zur Kenntnis der Algenflora der Elbe. ll 

25. 9. 00. Geeststammsiel. 

Stacheln gerade. 

. Staurogenia heteracantha Nordst.? 

20. 7. 99. Strommitte oberhalb des Einflusses der Doveelbe. 

Ohne Stacheln und ohne Punkte, 16zellig. Keine bedeutende gemein- 

same Hülle, wohl aber die Hüllen der 4zelligen Gruppen untereinander 

fest zusammenhängend; Zellengröße 2 u. 

11. 9. 00. Grasbrookhafen. 

Stachellos, nierenförmige Zellen, wie vorige. 

An demselben Tage: Geeststammsiel. 

Nierenförmige Zellen konkav nach außen. 

20. 7. 99. Doveelbe. 

Zelle 3 « breit, 1'/sz «u lang. Zellen 4, miteinander locker, nicht eng 

verbunden. 4 kleinere Stacheln 1,5—2 « lang, je 2 dicht nebeneinander 

sitzend, diese beiden Gruppen an verschiedenen Seiten der Zelle; zwischen 

den Gruppen ein großer Stachel, 2,5—4 u lang, in der Mitte der 3 u 

langen Zellfläche am Rande. Richtung der großen Stacheln nicht genau 

in einer Fläche. 

(rooseelbe. 

Ebenso; jedoch 2 nebeneinander liegende Zellen mit 2 großen Stacheln 

von 3—3,5 uw Länge. 

Staurogenia multiseta Schmidle. 

14. 11. 99. Teufelsbrück, Uferzone. 

Ohne Stacheln und ohne Punkte. Größe der Zelle 2 u; Form der 

Zellen und des Coenobiums wie Berichte der deutsch. bot. Ges. 1900, 

Heft 4, Taf. 6, Fig. 13. 

29. 9. 03. Brunshausen. 

Zellen wie heteracantha, jedoch Stacheln wie multiseta. 

Staurogenia multiseta Schmidle var. punctata Schmidle. 

23. 10. 00. Indiahafen. y 

Kreuz in der Mitte, wie bei Dietyosphaerium pulchellum. Sind die 

miteinander verbundenen Punkte Reste der Mutterzelle? (Wahrscheinlich 

synonym Crueigenia triangularis Chod.). 

Staurogenia tetrapedia Kirchner, fenestrata Schmidle und apzeulata 

Lemm. 

22. 10. 07. 

Schlengel beim Niederhafen. Grundprobe (von Steinen und Mollusken 

abgeschält). 
Aus der Staurogenia tetrapedia entsteht durch Vergrößerung der 

zentralen Lücke die Staurogenia fenestrata (oder umgekehrt?) Die Über- 

gangsstadien tragen oft an der Innenseite des äußern Poles ein kurzes 

Spitzchen und haben dann den Artnamen „St. apiculata Lemm.“ erhalten. 
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Auch Staurogenia rectangularis bildet eine fenestrata-Form. 

Tetracoccus botryoödes West. 

12. 9. 05. Oberelbe. 

Es kann auch eine Teilung in mehr als 4 Teile vorkommen; wahr- 

scheinlich durch eine sehr bald erfolgende zweite Teilung der 4 Teile, 

so dab 3 Generationen zusammenhangen, die erste Generation in ihrem 

Zusammenhange genau der Abbildung entsprechend. 

Vielleicht ist Tetracoccus botryoides nur eime junge Staurogenia 

Schroederi. 

22. 10. 07. Schlengel beim Niederhafen. Grundprobe. 

Exemplare von 10 « Zellendurchmesser; in einigen Zellen ein deut- 

liches großes Pyrenoid, in andern kein. 

Dietyosphaerium Ehrenbergianum Naeg. 

12. 6. 00. Indiahafen. 

Mit 2schichtiger starker Hülle. 

2. 10. 00. Spadenland. 

Sehr schönes Kreuz bei der Teilung. 

Dictyosphaertum pulchellum Wood. 

30. 10. 99. Spadenland. 

Diet. Ehrenb. und pulchellum-Zellen in einer Kolonie, auch beinahe 

nierenförmige dabei. Prachtvolles Kreuz zwischen den 4 Zelleruppen. 

1% 10:93. Deichthor. 

Durch Einsinken des einst vom Chromatophor erfüllten Teils nimmt 

D. pulchellum eine nierenförmige Gestalt an, so daß beide Formen in 

einer Kolonie sich finden. 

24. 10. 99. Indiahafen. 

Dreierlei Zellen zusammen, wie oben. 

20. 7. 99. Doveelbe. 

Scheint in der Jugend elliptisch, dann rund, dann nierenförmig zu 

sein; alle 5 Formen in einer zusammenhängenden Kolonie. 

2. 10. 00. Indiahafen. 

Mit stäbchenförmigen Schleimabsonderungen; eine Randzelle mit 8 

einliegenden Zellchen. Im übrigen die Zellen zu 4 zusammenliegend. Es 

scheint demnach, daß D.reniforme mit 8 Tochterzellen keine besondere Art ist. 

Im vorliegenden Fall war das Ganze D. pulchellum am ähnlichsten; dieses 

dürfte daher auch die vorliegende Form umfassen (wie auch Senn angibt). 

Nephrocytium Agardhianum Naeg. 

30. 10. 00. Indiahafen. 

Schizochlamys-Zustand. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Nierenförmige, etwas spiralige Zellen in einer Mutterzelle einge- 

schlossen. 
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26. 9. 05. Spadenland. 

Familie von 3 Mutterzellen; 2 mit je 4, eine mit 8 Tochterzellen. 

Richteriella botryoödes (Schmidle) Lemm. 
Ir Be, 

Ein Dreieck bildende Kolonie. 

10. 8. 99. Indiahafen. 

8 Zellen in jeder Kolonie, stets 5 in einer Ebene, von den andern 3 

entweder eine oben und 2 unten oder umgekehrt. 

Von diesen Kolonien liegen 2 nebeneinander in einer Linie; parallel 

denselben liest unterhalb ein Quadrat von 4 Zellkolonien, so daß die 

2 oberen Kolonien innerhalb der beiden durch die unteren Kolonien ge- 
bildeten Reihen liegen. 

Pleurococcus vulgaris Meneeh. 

2. 7. 07. Unterer Köhlfleth; Anlegepfähle an der rechten Seite. 

Zum Teil Trochiseia-Zustand. Chromatophor sternförmig gelappt, 

wie Fig. 193. B.C. in Chodat, Algues vertes de la Suisse. Oberfläche 

der Trochiscia-Zellen wie bei Pleurococcus Naegelii Chodat. 

Kegelförmige Bildungen gleich Pilinia rimosa Ktz. (Tab. phyc. IV, 

Tab. 90, Fig. 14, ohne die sog. Auswüchse.) 

Stichococeus-Form. 9. 9. 04. Oberelbe. 4 Zellen, 3—4 u lang, 

1—1,5 u dick, in der Mitte der Chromatophor, an den Enden durch- 
scheinend. In Schleimhülle tetraedisch gelagert. Durchschnitt der Zelle, 

von oben gesehen, rund. 

9. 10. 00. Geeststammsiel. 

Form: Protoderma viride Ktz. (nach Chodat). 

Hyalotheca dissiliens (Smith) Breb. 

12. 9. 05. Oberelbe. 

Chromatophor im Formolpräparat mit nach außen verbreiterten 

Strahlen, Prasiola sehr ähnlich. 

Sphaerozosma papillatum W. & G. S. West. 

12. 9. 05. Wittenbergen. 

Die Endhälfte der einen Seite deutlich 3lappig, mit Stachelung, als 

ob ein einstacheliges Staurastrum zugrunde läge. Bei der Drehung des 

Fadens trat am entgegengesetzten Ende ebenfalls deutlich die 3lappige 

desmidiumgleiche Form hervor. 

Sphaerozosma secedens de Bary. 

2. 10. 00. Spadenland. 

Die aneinanderstoßenden Seiten nicht konkav, sondern eben; Zellen 

16 « quer zur Fadenlängsrichtung, 13 « in der Fadenlängsrichtung. Von 

oben gesehen wie Cooke 2, 3, d; jedoch in der Mitte etwas aufgeblasen. 

Endochrom deutlich kurz 4strahlig von einer breiten Mitte aus. 

Closterium acerosum (Schrank) Ehr. 
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29. 12. 03. Bielenberg. 

In jeder Halbzelle gegen 20 Pyrenoide. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Zellwand etwas bräunlich gefärbt und fein gestreift; Farbe und 

Streifung zart. Also altes Exemplar. 

Closterium acerosum (Schrank) Ehr. var. elongatum Breb. 

10. 10. 05. Wittenbergen. 

Zellwand farblos. 

Clostertum Ehrenbergii Meneeh. 

5. 6. 99. Spadenland. 

Über 8Y/amal so lang als breit. 

Staurastrum paradoxum Meyen var. longepes Nordst. 

25. 9. 00. Geeststammsiel. 

Navicula ambigua W. Sm. 

2. 10. 00. Spadenland. 

Entspricht A. Schmidts Atlas Taf. 211, Fig. 46; jedoch 120 « lang, 

29 u breit. 

11. 10. 04. Spadenland. 

130 a lang, 40 u breit. 

Navicula amphisbaena Bory. 

30. 9. 04. Spadenland. 

Mit buchtigem Endochrom, das auch Mereschkowsky in seinen 

„Ktudes sur l’endochrome des Diatomees“ Seite 6 erwähnt. 

Nawvicula biceps Greg. — Pinnularia interrupta W. Sm. forma biceps 

(reg. 

4. 7. 06. Köhlfleth. 

Durch geringe Spur von Triundulation Übergang zu mesolepta Ktz., 

jedoch breiter als diese, 13 « bei 60 „u Länge. 

Navicula Brebissontdi Ktz. 

30. 10. 00. Spadenland. 

Stauros nicht bis zum Rand reichend. 

Naveceula didyma Ktz. 

21. 7. 03. Glückstadt. 

Cleve, Navieuloid diatoms, P. 1, Seite 90: „The outline of the valva 

becomes less panduriform and almost elliptical, as the water becomes less 

salt.*“ Auch hier nicht stark gebuchtet. 

Navicula digito-radiata Greg. 

19. 12. 00. Geeststammsiel. 
Die Endstreifen rein senkrecht zur Raphe; viel charakteristischer 

als die Abbildung in Van Heurck, Traite, und Cleve & Grunow, Arct. 

Diatomeen, Taf. 2, Fig. 31. 

Navicula elliptica Ktz. 
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23. 10. 00. Indiahafen. 

Die Furche ging auf jeder Seite ununterbrochen durch den Mittel- 

knoten bis in die Mitte der Gabeln. Das eine Ende der Gabel war an 

der Spitze verschmälert, wie advena var. parca A.S.; Enden der Gabeln 
nicht ganz an der Spitze. 

Navicula elliptica Ktz. var. ovalıs Hilse. 

14. 11. 99. Teufelsbrück, Uferzone. 

Vorliesendes Exemplar entsprach völlig der elliptica, hatte jedoch 

nicht den quadratischen Mittelknoten, wie Cleve es angibt, sondern den 

runden Mittelknoten und die feinen Punkte der ovalis. Die Entfernung 

der Streifen voneinander entsprach kaum der ovalis, war eher größer. 

Navicula entomon (Ehrb.) A. Schm. 
21. 7. 03. Störmündung. 

10 Riefen auf 10 «; mittlere Partie am ähnlichsten Cleve & Grunow, 

Aret. Diatomeen Taf. 3, Fig. 54. 

Navicula gebberula Ktz. 

3. 8. 99. Hafengebiet. 

(Apice obtuso-subtruncato, wie Ktz. angibt). 

Streifung in der Mitte lichter, etwas radians; im übrigen quer senk- 

recht zur Mittelachse. 

Navicula gracilis Ktz. var. schizonemoides V. H. 

3. 10. 05. Spadenland. 

4 Chromatophore. 

Navicula hungarica Grun. var. costulata Grun. 

13. 11. 00. Spadenland. 

Im Stauros auf jeder Seite ein sehr kurzer Mittelstreifen. 

Ebendaselbst. 
Stauros nicht unterbrochen; jedoch hat die äußere Form rundliche 

Seiten und Endungen, nicht gerade Seiten und nicht spitze Enden. Grunow 

sagt, Cleve & Grunow, Arctische Diatomeen, Seite 27, „meist ziemlich spitz“. 

Ebendaselbst. 

Auch in typischer Form. 
Navicula hungarica Grun. var. humilis (Donkin) Grun. 

29912203. 

Endoehrom 2 Platten mit Zwischenstück im Mittelknoten; die Platten 

bedecken die ganze Konnektivseite. 

20. 9. 04. Spadenland. 

Endochrom ähnlich dem Süßwasser-Endochrom der N. eryptocephala, 

jedoch eine Brücke zwischen den innern Enden der beiden Platten. 

30. 9. 04. Spadenland. 

Endochrom: 2 Bänder. 
Navicula iridis Ehr. var. amphigomphus (Ehr.) V. H. 
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30. 10. 00. Imdiahafen und Spadenland (als var. bezeichnet. Hamb. 

Elb-Untersuchung 1.). 

Raphe am Mittelknoten nicht gekrümmt. 

Navicula legumen Ehr.; jedoch brevistriata mit Stauros bis zum 

Rande. 

30. 10. 00. Indiahafen. 

Länge 74 u; größte Breite 12 u; Streifen nach der Mitte hin radial, 

nach den Enden hin stark konvergierend. Rand schwach wellig gebogen, 

wie Van Heurck, Traite Tab. 2, Fig. 98. Der Endknoten breit, direkt am 

Rand. Mittlere Raphe-Endpunkte nahe aneinander, zwischen sich kleiner 

Mittelknoten. Die Streifen nehmen allmählich ab, bis sie zu einem breiten 

Stauros verschwinden. 

Navicula major Ktz. var. linearis Cleve. 

9. 10. 00. Grasbrookhafen. 

Auf einer Seite in der Mitte eine durch eine 1,5 « breite Riefe 

unterbrochene Lücke von 6 „a Breite. Unmittelbar an der Außenkante 

2 Anfänge von Riefen. 

Navicula nobilis (Ehr.) Ktz. 
6. 7. 99. Elb-Kamerun (Konkave). 
In der Mitte der Frustel fehlen an der mehr geradelaufenden Seite 

der area centralis einige Riefen; nur in der Mitte dieser weniger runden 

Seite der area centralis ist ein einzelner Riefen. An der mehr runden 

Seite der area centralis ist ein kleiner Pseudostauros; es fehlen 2 Riefen 

nebeneinander. 

Endriefen etwas konvergent, gehen rund um den Endknoten herum. 

5 Riefen auf 10 u. 

Navicula Peisonis Grun. 

13. 11. 00. Spadenland. 

A. Schmidts Atlas Taf. 49, Fig. 25. Sehr „leviter constrieta“. 

11. 10. 04. Wittenbergen. 

4 Endochromkörper sichtbar. 

Navicula placentula (Ehr.) Ktz. 

11. 6. 07. Imdiahafen, Dückdalben. 

In gleicher Weise wie Van Heurck, Synops. Taf. 8, Fig. 28, an einer 

Seite der Raphe dichter gestreift als an der andern; an einer Seite 3, 

an der andern 2 kurze mediane Streifen; dadurch entsteht ein cymbella- 

artiger Eindruck. 

Mereschkowsky nimmt an, daß Navicula placentula (Ehr.) Ktz. ebenso 

wie gastrum zur Gattung Placoneis gehört; auch Uleve erklärt, daß tat- 

sächlich zwischen N. placentula, gastrum und anglica keine Grenzen 

bestehen. 

Da Placoneis gleich den Cymbellen zu den Monoplacaten gehört, so 
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kann eine ungleiche Ausbildung der Valvenhälften als natürlicher Ausdruck 
einer Verwandtschaft angesehen werden. 

Leider war es mir nicht möglich, auf Grund eier Beobachtung des 

Endochroms zur Entscheidung dieser Frage beizutragen. 

Navicula pusilla W. Sm. 

27. 9. 04. Spadenland. 

Länge 30 u; Breite 12—13 u. Streifen in der Mitte weiter aus- 

einanderstehend als nach den Enden zu. Die Punkte der mittleren Streifen 

stärker als die der übrigen. Punkte deutlich, dicht aneinanderstoßend. 

Ab und an, jedoch selten, sind die Reihen der Punkte in den einzelnen 

Streifen durch Zwischenräume unterbrochen. 

Wahrscheinlich gehen N. pusilla und placentula subsalsa ineinander 

über. Auffallenderweise hat Cleve bei beiden dieselbe Abbildung Grun. 

1860, Taf. 4, Fig. 43b, c, und deren Namen, Nav. tumida subsalsa, an- 

geführt; ein Grund für diese doppelte Zitation ist nicht ersichtlich. Grunow 

führt in Cleve & Grunow, Arktische Diatomeen, S. 34, Nav. placent. sub- 

salsa und tumida subsalsa als synonym an. Bei Nav. pusilla W. Sm. 

führt er Seite 40 die zwischen den mittelsten Punktreihen- interpolierten 

kürzeren Punktreihen an, deren auch Cleve, Nav. diatoms Il, 41 gedenkt. 

Van Heurck hat in seiner Synops. Pl. XI, Fig. 17, N. pusilla W. Smith, 

die erste Figur mit, die zweite ohne kürzere Punktreihen. Das vorliegende 

Exemplar stand hinsichtlich der Streifung der pusilla näher als der pla- 

centula subsalsa. 

Navicula radiosa Ktz. 

11. 6. 07. Hansahafen. Dückdalben. 

Nach Art der silesiaca Bleisch hinter der Spitze eingezogen. 

Navicula Reinhardt Grun. j 

29.,12..03.7 Brockdorf: 

Nav. digitato-radiata und Reinhardti gehen in der Weise ineinander 

über, daß die äußere Form der ersten, der Stauros und die gebogene 

Streifenform der zweiten sich beisammenfinden. Wie nahe sich beide 

Arten stehen, geht auch daraus hervor, daß Nav. Reinhardti Grun. var. 

gracilior Grun. synonym mit N. digitato-radiata var. striolata Grun. ist. 

Navicula Schumanniana Grun. var. trinodis Lewis. 

30. 10. 00. Indiahafen. 

Abschnitte nicht von gleicher Größe. 

Navicula viridula Ktz. 

29. 4. 04. Brockdorf. 

Die Zentralarea ist so schmal wie bei A. Schmidts Atl. Taf. 47 

(Fig.27—30) rostellata die schmalste, sozusagen, vollständig verschwundene 

Area (Fig. 27). 

Stauroneis anceps Ehr. 
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23. 10. 00. Spadenland. 

Capitata; 13 u breit, 32 « lang; konvexe, nicht parallele Seiten. 

Vorliegendes Exemplar wird nach Cleve der var. amphicephala Ktz. 

angehören, „V. lanceolate“. Van Heurck, Traite, sagt in bezug auf 

amphicephala „Valve A bords paralleles“. Kützing sagt bei amphicephala 

„oblonga linearis“. Van Heurck bildet in seiner Synops. Tab. 4, Fig. 6 

und 7, Formen der amphicephala ab, sagt aber bei Fig. 7 „Le me&me se 

rapprochant de la forme suivante“, nämlich der var. linearis Grun, 

Pleurosigma affine Grun. 

28. 8. 03. Bielenberg. 
340 u lang. 

Amphiprora ornata Bailey. 

30. 10. 00. Spadenland. 

Die Lappen und Buchten des sich teilenden Endochroms schließen 

fest ineinander gleich nach der Teilung, während die Endochrome der 

Tochterzellen noch aneinander liegen. 

Amphiprora paludosa W. Sm. 

26. .11.2.00,20.:9.204 11. 10.04. 

Teilung beobachtet. 

Cymbella abnormis Grunow forma: Stauros nicht bis zum Rande. 

10. 10. 05. Wittenbergen. 

In der Mitte der Ventralseite deutlich bauchig. 

Van Heurck erwähnt in seiner Traite nicht, wie weit der Stauros 

sich erstreckt; Cleve sagt ausdrücklich (Nav. diatoms I, Seite 171 unter 

C. sinuata Greg.): „bis zum Rande“, De Toni ebenfalls in seiner Sylloge 

algar. Vol. 2, S. 357. Grunows Originalabhandlung (Bot. Zentr. 1880) 

steht mir leider nicht zur Verfügung. 

Cymbella amphicephala Naeg. 

20. 7. 99. Spadenland. 

Der eine Teil der Raphe erstreckt sich bis fast an den gegrenüber- 

liegenden Endknoten, endet dort, wo die gerade Strecke der Ventralseite 

aufhört und sich eine kurze, schräg verlaufende Verbindung mit dem 

Kopfe ansetzt. Der andere Teil der Raphe ist daher sehr kurz. Die 

Stelle der Mitte ist in dem ersten Teil der Raphe eben angedeutet. 

19. 3. 05. Wittenbergen. 

Etwas unduliert; nicht linear, sondern lanzettlich; rostrum etwas 

capitatum. 

Uymbella cuspidata Ktz. 
19. 12. 00. Geeststammsiel. 

Die mittleren Dorsalstreifen 6 auf 10 u, wie Van Heurck und De Toni es 

angeben; nicht 8 bis 10, wie Cleve angibt. Heiberg sagt: Punktlinien ca. 24 auf 

0,025 mm längs der Rückenseite; ca. 36 auf 0,025 mm längs der Bauchseite. 
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Cymbella gastroides Ktz. 
30. 10. 00. Indiahafen. 

Auf der Bauchseite in der Mitte 20 Streifen, bei denen die Punkte, 

welche dem Mittelknoten zunächst liegen, ganz dicht nebeneinandergestellt 

sind. Diese Partie bildet einen flachen Bogen, dessen größte Breite 3 w 

ist und nach beiden Seiten abnimmt. 

COymbella rupecola Grunow. 
13. 11. 00. Spadenland. 

Nur 10 Rippen auf 10 «. 

Cymbella turgida (Breb.) V.H. 
13. 11. 00. Spadenland. 

Kurzer Kanal im Mittelknoten; auch Enden der Beschreibung nach 

wie fossilis. 

19. 12. 00. Grasbrookhafen. 

Prachtvoll ausgebildeter Spalt im Mittelknoten. Von der einen 

Hälfte biegt sich der an der Ventralseite der Achsenarea liegende Teil 

der Raphe quer, unmittelbar am Mittelknoten, im flachen Viertelkreis 

plötzlich nach der Dorsalseite. Nachdem er eine Minimalstrecke auf der 

Dorsalseite des Mittelknotens verlaufen, geht er in die quer über den 

Mittelknoten sich erstreckende, an der Dorsalseite breite, sich 3eckig 

nach der Ventralseite verschmälernde Spalte über, welche an dieser 

letzteren, also an der Ventralseite des Mittelknotens, in einen kleinen 

Porus endet. 

Die Punkte der Streifen waren nicht völlig getrennt, sondern bildeten 

einen am Rand krenulierten Streifen. Dieses soll nach der Beschreibung 

nicht sein. 

Encyonema. 

Heiberg faßt unter dem Namen Cymbella encyonema Heibg. das En- 

cyonema prostratum Ralfs (nach Smith), caespitosum Ktz. und sämtliche Arten 

Encyonema in Rabenhorst, Süßwasser-Diatomeen (paradoxum Ktz., caespi- 

tosum Ktz., Auerswaldii Rab., prostratum Ralfs, gracilis Rab.) zusammen 

und sagt bei der Besprechung derselben: „das Kopulationsprodukt der 

kleinen Formen (Encyonema caespitosum) ist nämlich in jeder Hinsicht 

übereinstimmend mit den größeren Formen (Encyonema prostratum)“. 

A. Schmidt vereinigt in seinem Atlas Taf. 10, Fig. 64—69 unter 

Enceyonema prostratum Ralfs mit diesem E. paradoxum K. und maximum 

Auersw. & Wartmann. Außerdem gibt er in Fig. 56, 60—62 derselben 

TafelFormen, dienachGrunow Mittelformen zwischen Encyonema caespitosum 

und E. prostratum, welche keine besonderen Benennungen verdienen, sind. 

Cleve vereinigt in seinen „Navic. diatoms“ Cymbella (Eneyonema) 

ventricosa Ktz. und Encyonema caespitosum Ktz. Diesem folgt Fricke 

in dem Verzeichnis zum Schmidtschen Atlas. 
y* 
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Danach würden also die von Heiberg zusammengefaßten Arten ein- 

schließlich ventricosum (dessen Hinzukommen bereits Heiberg als „möglicher- 

weise“ hinstellt) eine zusammengehörende Reihe bilden. 

Mereschkowsky hat die Gattungen Cymbella (Endochromplatte auf 

der dorsalen Verbindungsseite) und Encyonema (E. auf der ventralen 

Verbindungsseite) getrennt, jedoch in den „Nouvelles recherches sur la 

strueture et la division des Diatomees“ auf die Tatsache hingewiesen, 

daß Emma Ott bei dem Encyonema prostratum eine dorsale Stellung des 

Chromatophors gefunden hat, und kommt zu dem Schluß, daß neue Unter- 

suchungen also notwendig sind, um zu entscheiden, ob es statthaft ist, 

die beiden Gattungen zu trennen oder nicht. 

Nach Pfitzer liegt bei der Gattung Eneyonema das Chromatophor 

auf der stärker gewölbten (dorsalen), nach Schmitz auf der flacher ge- 

wölbten (ventralen) Gürtelseite. 

Unwillkürlich drängt sich hierbei die Frage auf: ist denn bei E. pro- 

stratum ‘die Chromatophorenlage immer konstant? auch bei Annäherung 

des Teilungs- oder Kopulationsvorganges? oder nach demselben? 

Schließlich noch Peragallos Ansicht über den Wert der Lage des 

Endochroms für die bis jetzt auf die Struktur der Frustel gegründete 

Systematik. Derselbe sagt im Text der Diatom&es marines de France in 

den corrections et additions, Seite VII unter B bei anderer Gelegenheit: 

„Cela ne preuve une fois de plus qu’une chose, c’est quiil n’y a aucun 

rapport constant entre la structure de frustule et la disposition de l’en- 

dochrome. On peut suivre d’ailleurs sur les figures de Karsten, toutes 

les transitions entre les deux dispositions de l’endochrome. II me semble 

que l’erreur initiale consiste A attribuer a prior? une importance fonda- 

mentale A ce qui n’en a qu’une relative.“ 

Leider gestattete mir mein Material nicht, zur Lösung dieser Frage 

irgend welchen Beitrag zu liefern. 

Eincyonema caespitosum Ktz. 

26. 11. 00. Spadenland. 

Dem caespitosum Ktz. angehörend, jedoch nicht der Form Van Heurcks ° 

entsprechend, sondern zu ventricosum übergehend. 

Amphora ovalis Ktz. var. gracılis (Ehr.) V.H. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Entsprechend A. S. Atl. 26, 97; also, wie dort, mit einem ?, einmal 

gefunden; außerdem auch typische Exemplare. 

Gomphonema acuminatum Ehr. 

30. 10. 00. Indiahafen (ob acuminatum?). 

Symmetrica; alle Streifen radiantes; Gestalt bikonstrikt wie acu- 

minatum, ohne aufgesetzte Spitze; Enden der Raphe an den Spitzen, 

60 u lang; alle medianen Streifen bis an den Mittelknoten, nur etwas 
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weitläufiger als die andern. Spitze abgerundet, aber nach der Mitte hin 
allmählich etwas vorgezogen. 

12. 3. 01. Indiahafen. 

Weder Stigma zu sehen, noch der gegenüberliegende Streifen gekürzt. 

Gomphonema angustatum Ktz. var. aequale Greg. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

17. 9. 07. Spadenland. Grundprobe. 

Bei einem Exemplar vom letzteren Fundorte waren die durch die 

Raphe gebildeten Hälften ungleich dicht gestreift; an der am wenigsten 

dicht gestreiften waren 8 Streifen auf 10 u, analog Ad. Schmidt Atlas 

234, 27 aus Mühlthal. 

Gomphonema angustalum Ktz. var. obtusatum Ktz. 

17. 9. 07. Spadenland. Grundprobe. 

Etwas cymbellaartig; ohne Platten am Fußpol (s. Gomphocymbella). 

Gomphonema angustatum Ktz. var. sarcophagus Greg. 

24. 9. 07. Kirchenpauerquai (oberes Ende). 

Cymbellaförmig. 

Gomphonema exiguum Ktz. 

32.8.:99. 
Ansatz zur Bildung einer aufgesetzten Spitze am oberen breiten Ende. 

27. 9. 04. Spadenland. 

An einer Seite dichter gestreift als an der andern; hierin eymbella 

ähnlich. 
Gomphonema gracıle Ehr. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 
Gomphocymbella ähnlich. An dem Apex-Ende, welches allerdings 

nur schwach angedeutet ist, auf der ventralen Seite die Streifen dichter 

als an der dorsalen. An dem Basis-Ende die Dichtigkeit beider Seiten 

gleich. Beide etwas rostrumförmigen Enden nach der ventralen Seite 

sehr wenig, aber doch deutlich gebogen. Länge 22 u, Breite 5,5 u. 

Streifen: Apex-Ende, dorsal nach der Mitte zu, vom Beginn der 

Zentralarea ab 10 auf 10 u; Apex-Ende ventral 12 auf 10 a; Basis-Ende 

12 auf 10 u. 
Gomphonema intricatum Kg. 

27. 9. 04. Spadenland (nachträglich). 

Gomphonema naviculoides Ströse. 

(Ist nieht Navicula hungarica lüneburgensis.) 

27. 9. 04. Spadenland. 

Deutliches Stigma zwischen den beiden Endpunkten der Raphe im 

Mittelknoten nahe dem einen Endpunkt, etwas nach der Seite des kürzeren 

Mittelstreifens hinüber, zwischen diesem Endpunkte und dem Endpunkte des 

kurzen Streifens, aber dicht an dem Rapheendpunkte, also im Mittelknoten. 
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Obiger Mittelstreifen ist kürzer als der gegenüberliegende. Beide 

Mittelstreifen liegen weiter von den andern Streifen entfernt, als diese 

letzteren voneinander abstehen. 

Leider habe ich das Ausweichen der Raphe-Enden am Mittelknoten 

nicht mehr beobachten können. 

Gomphonema parvulum Ktz. 

18. 7. 07. Teufelsbrück. 

Das untere kopfförmig-schnabelförmige Ende cymbellaartig nach 

unten gebogen. 

Gomphocymbella vulgaris (Ktz.) ©. Müller. 

5. 9. 05. Spadenland. 

Streifung dem Gomphonema olivaceum ähnlich. Stigma auf der 

dorsalen Seite auf freiem Stauros-Raum. Ventralmitte mit einem ver- 

kürzten Streifen. 

17. 9. 07. Spadenland. Grundprobe. 

Deutliche Platten am Fußpol (sonst Gomphonema angustatum-Form). 

Stigma dorsal. 

Rhoicosphenia curvata (Ktz.) Grun. 
4. 7. 06. Altonaer Landungsbrücken. 

Tochterzelle einer Auxospore; 50 u lang. 

11. 6. 07. Schlengel am unteren Ausgang des Altonaer Hafens. 

Auxosporen; erste Tochterzelle einer Auxospore. 

2. 7. 07. Anlegeponton bei Waltershof (Köhlbrand). 
Erste Tochterzelle einer Auxospore; Auxosporenhälfte derselben noch 

weit stärker gebuckelt als A. S. Atl. 215, 10. 

Cocconeis pellucida Grun. forma: Oberseite minor, Unterseite Nank- 

oorensis-Streifung. 

11.10.2048. 

Diese geht wahrscheinlich in pseudomarginata (pellueida Grun. 1863) 

über. 

Achnanthes Hauckiana Grun. 

27..9. 04. Wittenbergen. 

Enden etwas zugespitzt, wie zuweilen bei delicatula. Die dichter 

gestreifte Seite breiter, stärker gekrümmt als die andere mit den ent- 

fernteren Streifen. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Enden etwas geschnäbelt. Die entfernter gestreifte Seite ist breiter 

und stärker gekrümmt als die andere dichter gestreifte Seite. 

Achnanthes minutissima Ktz. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Achnanthes subsessilis Ktz. 

21. 7. 03. Brockdor. 
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Auf der Pleura: Punkte 8 auf 10u, in der Richtung senkrecht zur Per- 

valvarachse, also parallelzuden Valven; Punkte deutlich voneinander getrennt. 
Nitzschia acicularis (Ktz.) W. Sm. var. major O. Müller. 
29. 8. 99. Teufelsbrück, Uferzone. 

Länge 100 a; Breite 4 u. 

Nitzschia acuminata (W. Sm.) Grun. var. subconstricta Grun. 
11. 6. 07. Pfähle an der neuen Schöpfstelle (Oberelbe). 

9—11 Streifen auf 10 u. 

Nitzschia amphebia Grun. 

30. 10. 00. Spadenland. 

Kommt auch mit voneinander entfernten mittleren Kielpunkten vor; 

die mittleren Kielpunkte waren linienförmig in der Längsrichtung en, 

Frustel ausgedehnt, zu jeder Seite der Mitte je zwei. 

Nitzschia angularıs W. Sm. 

11. 6. 07. Hansahafen, Dückdalben. 

Die schräg sich schneidenden Linien deutlich gesehen. 

Nitzschia apieulata (Greg.) Grun. 

6. 11. 00. Geeststammsiel. 

Deutliche Kielpunkte, an Zahl den Streifen gleich. 

3. 10. 05. Wittenbergen. 

Kielpunkte sichtbar. 

Nitzschia dissipata (Ktz.) Grun. var. media (Hantzsch) V. H. 

il. 6. 07. Hansahafen, Dückdalben. 

Kiel völlig exzentrisch, wie V. H. Syn. Taf. 63, Fig. 2, erste Figur. 

Nitzschia linearis (Ag.) W. Sm. var. temuis Grun. 

9. 10. 00. Geeststammsiel. 

In der Mitte nicht unterbrochene Kielpunktreihe. 

26. 11. 00. Spadenland. 

Undulierte Form (Frustel auf der Valvarseite liegend). 

30. 9. 04. Spadenland. 

Bei einem Exemplar ein Endochrom über die ganze Konnektivseite, 

an den Enden eingebuchtet; bei einem andern Exemplar 2 Endochrom- 

Stränge auf der Konnektivseite, in der Mitte eine Lücke, welche am 

Rand nur ein schmaler Spalt, in der Mitte breiter ist. 

Netzschia littoralis Grunow. 

23. 10. 00. 
7 Kielpunkte, sehr deutlich länglich; 7 Streifen auf 10 a, in der 

Mitte sehr schwach werdend; schmale weiße Mittellinie. Spitze keilfürmig 

mit etwas schiefem Ende. 

Nitzschia Lorenziana Grun. 

27. 9. 04. Wittenbergen. 

6—8 Chromatophorplatten. 
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Nitzschia obtusa W. Sm. var. brevissima Grun. 

26. 9. 05. Wittenbergen. 

Endochrom schräg geteilt. 

Nitzchia rostrata Grun. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

100 u lang; 5 Chromatophore (2 +3). 

30. 10. 05. Wittenbergen. 

80 u lang; 4 „u breit; 5 Chromatophore (2-+3); Verhältnis zwischen 

Körper und rostrum wie bei acicularis; rostra erscheinen im Bilde beide 

nach derselben Hand gekrümmt. 

Nitzschia Schweinfurthiüi Grun. 

28. 8. 05. Glückstadt. 

Frustel in der Mitte etwas erweitert. 

Nitzschia segma (Ktz.) W. Sm. 
25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

11 Kielpunkte auf 10 u; Breite 7 u, Länge 135 u; gekrümmt wie 

intercedens Grun. ; 

Nitzschia sigma (Ktz.) W. Sm. var. Habershawii (Febiger) forma 

brevior V. H. 

22. 10. 07. Schlengel beim Niederhafen. Grundprobe. 

Kürzere Kjelpunkte als N. fasciculata Grun.; aber dieser darin gleich, 

daß die Zahl der Kielpunkte in der Mitte der Frustel auf 4 in 10 u herab- 

sinkt; im übrigen Van Heurck Syn. Tab. 64, Fig. 4 von Cuxhaven. Länge 

100 u; Breite 6 u. 

Nitzschia sigma (Ktz.) W. Sm. var. rigeda (Ktz.) Grun. 

13. 10. 05. Spadenland. 

11 Kielpunkte auf 10 «u, entsprechend Grunow, Kaspi-See-Algen. 

Van Heurck gibt 7—9 Kielpunkte auf 10 „ an. 

Nitzschia sigmoidea (Nitzsch) W. Sm. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Teilung. 

Netzschia thermalis (Ktz.) Grun. 
Steht dieser am nächsten. Gestalt wie V. H. Traite Taf. 15, Fig. 5l1, 

linker Hand nach 512 zu. Länge 38 u, Breite 10 u. Auf der ganzen 

Valva (eine Seite also) 33 Kielpunkte (also S—9 auf 10 „), welche rund 

sind. Streifung so fein, daß sie nicht zu zählen mit Okular 12 und Ob- 

jektiv: homogene Immersion 2 mm., Apert 130 (in Anisöl). Mittlere Kiel- 

punkte voneinander entfernt, aber auch die andern unregelmäßig gestellt. 

Nitzschia Tryblionella Hantzsch. 

29. 4. 05. Störmündung. 

Länge 14 u, Breite 12 u, Streifen 7—8 auf 10 «a; Schalen rund mit 

sehr schwach vorgezogenen Enden. Von der Konnektivseite aus gesehen, 
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erscheint die Frustel stellenweise sigmaförmig gebogen, stellenweise ohne 

Biegung; die Sigmabiegung beruht darauf, daß die vorspringenden Enden 

beider Schalen z. B. an dem einen Ende der Frustel nach rechts, am 

andern Ende dann nach links gebogen sind; also nach oben und nach 

unten in Beziehung auf die Valvarflächen. Die Biegung der Schale ist 

also unregelmäßig. 

Form: zwischen ambigua und levidensis stehend. 

21. 7. 03. Störmündung. 

45 u lang, 15—16 u breit; kaum 7 Streifen auf 10 «a; Mitte in großer 

Platte elatt; Streifen nur kurz; Ende keilförmig; Frustelform lanzettlich. 

Nitzschia Tryblionella Hantzsch forma Netzschiae navicularıs. 

29. 6. 03. Glückstadt. 

Von der navicularis nur durch die am Rande einfachen Punktreihen 

unterschieden. 7 Reihen auf 10 a; die Reihen gehen in gleicher Breite, 

aber matt mit zuweilen erkennbaren Punkten durch die breite Mittelfläche. 

Punktreihen am Rande (wie bei navicularis) mit bei sehr starker Ver- 

srößerung (Zeiß 3 mm-Objektiv, trocken; Okular: Apochromat 18) klar 

zu erkennenden einzelnen Punkten. 

29. 6. 03. Störmündung. 

7 Streifen auf 10 „; matte Streifen in der Mitte, gleich denen an 

der Seite. Frustel 10 „ lang, 16 „ breit. 

29. 12. 03. Bielenberg. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Nitzschia tabellaria Grun.? 

6. 11. 00. Geeststammsiel. 

Ohne Streifen und Rippen; 54 « lang, an der breitesten Stelle 20 « 

breit; Gestalt wie Raphoneis amphiceros rhombica, erste Figur mit 

stärkerem Schnabel, Taf. 10, Fig. 395 V. H. Traite. Kielpunkte deutlich, 

auf der einen ganzen Seite 35 an Zahl; also 6'/sz auf 10 u. 

Homoeocladia sıbcohaerens Grun. 

26. 9. 05. Wittenbergen. 
Zum Teil schön ausgebildete, gemeinsame, gut begrenzte Gallerte; 

Faden 10 u dick, deutlich zu sehen, weil die Nitzschia-Reihe innerhalb 

der Gallerte unterbrochen war. Zum Teil war ein äußerlich scharf be- 

srenzter Faden nicht zu erkennen ohne weitere Hilfsmittel, da dem An- 

schein nach die Diatomeen die äußere Grenze des Fadens bildeten. 

Suriraya calcarata Pfitzer. 

13. 9. 04. Spadenland. 

Teilung vollendet. 

27. 9. 04. Wittenbergen. 

Teilung. 

Suriraya Capronit Breb. 

* 
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27. 9. 04. Wittenbergen. 

220 „u lang, 80 u breit. 

Suriraya elegans Ehr. 
13. 9. 04. Wittenbergen. 

An einer Seite etwas eingebuchtet. 

Suriraya ovalis Breb. var. Crumena (Breb.) V. H. 
29. 12. 03. Brunshausen. 

Sehr schön die von Mereschkowsky für S. ovalis angegebene Endo- 

chromstruktur gesehen. Wahrscheinlich liegt das Endochrom im lebenden 

Zustande den Schalen an; es waren runde Ausbuchtungen daran, welche 

allerdings, ? weil in wahrscheinlich kontrahiertem Zustande, nicht den 

Ripper entsprachen. 

29. 12. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückan. 

Zackung des Endochroms Pediastrum-ähnlich. 

Suriraya ovalis Breb. var. minuta (Breb.) V. H. 

11. 6. 07. Indiahafen. Dückdalben. 

Forma: ovata, 20 « lang. 

Surirella tenera Greg. nach A. Schmidt Atlas und Van Heurck. 

Es sei kurz auf den Unterschied in der Darstellung dieser Art bei 

A. Schmidt, Atl. Tab. 23, Fig. ”—9 und in Van Heurcks Traite, Tab. 12, 

Fig. 579 (nach S. 371 ebenfalls S. tenera Greg.) hingewiesen. 

Suriraya tenera Greg. var. nervosa A. S. 

19. 9. 05. Wittenbergen. 

Die groben Punkte auf den Erhöhungen der Schalenfläche fehlen. 

Cymatopleura elliptica (Breb.) W. Sm. 

1l. 10. 04. Wittenbergen. 

150 u lang, 75 « breit. 
COymatopleura elliptica (Breb.) W. Sm. var. rhomboides Grun. 

28. 8. 03. Brunshausen. 

Nur an einem Ende vorgezogen, wie hibernica W. Sm., das andere 

Ende elliptica rhomboides, wie überhaupt die ganze Gestalt. 

Oymatopleura Solea (Breb.) W. Sm. var. graczlis Grun. 

5. 9. 05. Spadenland. 

Länge 170 u, kleinste Breite 20 u, größte 36 u. 

Rippen 6 in der Mitte, Fortsätze derselben bis zur Pseudoraphe 

reichend (hierin der rugosa O. M. ähnlich). Oberfläche fein granuliert, 

Enden der Frustel keilförmig. 

Campylodiscus clypeus Ehr. 
27. 11. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Die innerste Punktierung besteht nur aus 2, durch die Vertiefung 

getrennten Punktgruppen. Jede der letzteren besteht aus 2 Reihen Punkten. 

Campylodiscus Echeneis Ehr. 
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29. 9. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Mit regelmäßigen, strahligen Reihen; die noduli nicht größer nach 

dem Rande zu. 

Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. var. amphirhynchus Grun. 
6. 8..:0D: 

Undulierte Form; die Pseudoraphe gerade, aber der Rand stark wellig. 

Synedra Ulna (Nitzsch) Ehr. var. splendens Ktz. 

13. 11. 00. Spadenland. 

An dem einen Ende splendens, am andern spathulifera, namentlich 

an einer Seite. 

Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. var. subaequalis (Grun.) V. H. 
5. 9. 05. Spadenland. 

Fragilaria bidens Heiberg. 

29. 6. 99 und 23. 10. 00. Indiahafen. 

Fragilaria capucina Desm. 

15. 8. 99. Indiahafen. 

In einer Fadenbiegung hatte eine Querteilung der Zellen statt- 

gefunden, so daß 2 Reihen übereinander standen; in der oberen Reilıe 

waren 4 etwas keilförmige Zellen nebeneinander; die untere trapezoide 

Zelle zeigte an der breiten Seite, welcher also obige 4 Zellen anliegen 

und die gewellt war, in der Mitte einen Ansatz zur Teilung. 

Fragiaria construens (Ehr.) Grun. var. bigebba A. (Ol. 

15. 11. 00. Indiahafen. 

15 Streifen auf 10 «; Länge der Frustel 0,015 mm. 

Fragilaria construens (Ehr.) Grun. var. binodis (Ehr.) Grun. 

#7..10.939. ‚Deichthor. 

Nur auf der einen Seite binodis, auf der andern einfach gekrümmt. 

Fragilaria construens (Ehr.) Grun. var. venter Grun. 

13. 8. 07. Eppendorfer Moor. 

In Ketten. 

Fragilaria crotonensis (Edw.) Kitton. 

26. 9. 99. Doveelbe. 

Die Kante der Valve in der Mitte im Umriß gewellt. 

Odontidium Harrisonii W. Sm. f. minus Rab. 

23. 10. 00. Grasbrookhafen. 

20 u lang; Streifen 10 auf 10 a. 

13. 11. 00. Spadenland. 

16 u lang; größte Breite 10 u. An der aufgetriebenen Mitte 3 längere 

Streifen; an jedem Ende 5 kleine Streifen, so daß an jeder Seite 13 rippen- 

artige Streifen sind; in der Mitte eine Area, die jedoch mehr unilateral war. 

Obige Exemplare gehören zu der von Ehrenberg als Staurosira pinnata 

benannten Form, welche nach Van Heurck den Übergang von Harrison 
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zu construens bildet und nach De Toni mit obiger Rabenhorstscher Form 

identisch ist. 
Fragilaria undata W. Sm. var. constrieta V. H. 

5. 9. 05. Spadenland. 

Raphoneis gleich A. S. 193, Fig. 19. 

3. 8. 99. Indiahafen. 

Die Pseudoraphe scharf abgegrenzt, lanzettlich. 

Raphoneis amphiceros Ehr. 

11. 10. 04. Wittenbergen. 

Schale einer Gomphonema sich zuneigend; an jeder Seite ein kurzer 

Streifen, jedoch nicht in der größten Breite; 3 Streifen vom kurzen 

Streifen an nach dem stumpferen Ende zu, 4 Streifen vom kurzen Streifen 

nach dem länger zugespitzten Ende hin. 

Raphoneis amphiceros Ehr. var. rhombica Grun. 

29. 12. 03. Störmündung. 

Schönes Plasma: Endochrom-Scheiben, wie bei Coseinodiseus. 

Raphoneis belgeca Grun. 

Mehrfach, z. B. 29. 9. 03 Brockdorf und 29. 12. 03 zwischen Pinnau 

und Krückau ist ein Exemplar mit einer größeren Anzahl von Raphoneis 

amphiceros bezw. deren Varietät rhombica zusammen gefunden. Auf 

Aulacodiscus Argus-Schalen z. B. 

Raphoneis belgica Grun. var. intermedia Grun. 

29. 6. 03. Störmündung. 

Während eine Schale vollständig typisch ausgebildet war, zeigte die 

andere in der Mitte an der Außenseite eine aus einem einzigen Punkt be- 

stehende kurze Linie, welche sich unmittelbar mit der anliegenden vereinigte. 

Dimeregramma marinum (Greg.) Ralfs. 

29. 6. 03. Glückstadt. 

An den Enden Punkte, wie Raphoneis. 

30. 6. 04. Cuxhaven, Tonne 14. 

‚Jedoch 6--7 Streifen auf 10 a. 

Grammatophora angulosa Ehr. 

5. 9. 05. Spadenland. 

Cystopleura gibba (Ehr.) Kunze. 

29. 12. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Sehr ventrikos, jedoch mehr Streifen als ventricosa, über 7 auf 10 u. 

Ende relativ sehr spitz. 

Oystopleura (turgida?) Bruchstück. 

13. 11. 00. Indiahafen. 

Nicht alle anscheinend aus einer Reihe bestehenden Perlstreifen 

bestanden aus 2 Reihen Perlen, sondern die meisten aus 3 Reihen, welche 

dicht aneinander gefügt waren; die der Mittelreihe kleiner als die seitlichen. 
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Cystopleura turgida (Ehr.) Kunze var. Westermanni (Ehr.) Grun. 
26. 11. 00. Spadenland. 

2 Exemplare, 85 « lang, lagen einander mit der Bauchseite gegen- 

über, parallel, ca. 30 « voneinander entfernt; zwischen ihnen in der Mitte 

lagen 2 Cystopleura sorex gekreuzt, jedoch nicht in derselben Ebene. 

Die beiden Cystopleura turgida lagen parallel der einen sorex, gekreuzt 

mit der andern. Die Sorex-Exemplare waren 27 u lang, 6 Riefen auf 

10 u; die Schalen derselben waren nicht getrennt, sondern, wie gewöhnlich, 

ineinander. 

Im Hinblick auf Manns Bemerkungen über Epithemia Westermanni 

(Ehr.) Kütz. sei erwähnt, daß der Bestimmung als Cystopleura turgida 

var. Westermanni die Abbildung und Beschreibung in Van Heurcks Traite 

(= der der Synops.) zugrunde liegt. 

Cystopleura zebra (Ehr.) Kunze var. saxonica (Ktz.) Grun. 

1l. 6. 07. Hansahafen, Dückdalben. 

Enden der Rippen mit Spuren von Kugeln, wie porcellus. 

Eunotia formica Ehr. 

29. 12. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Entspricht am meisten Von Schönfeldt, Diatomaceae Germaniae, 

Taf. 6, Fig. 57. Endknoten und Raphe deutlich. 

Enden der Frustel angeschwollen, spitz 3eckig; Seiten des Dreiecks 

flach, nicht abgerundet; Hals gleichfalls mit flachen, nicht abgerundeten 

Seiten. Zwischen den angeschwollenen Enden ein schwach gebogenes 

Mittelstück mit fast parallelen Seiten. 

Pseudoeunotia /unaris (Ehr.) Grun. 

19. 9. 05. Wittenbergen. 

Raphe mit 2 Mittelenden im nicht verdickten, sich nicht abhebenden 

Mittelknoten; Enden der Raphe 2—3 „ voneinander entfernt. Nur der 

mittlere Teil der an der Ventralseite und Kante belegenen Raphe beob- 

achtet (wegen Verschmutzung). 

Rhizosolenia delicatula Cleve. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Lebendes Material. Zellen 7,5 „ breit, 9 a lang; einzelne chroma- 

tophorhaltige Zellen wenig breiter als lang, durchweg 9 « lang, wie oben. 

Eine Kette bestand aus: 4 vollen Zellen, dann einer leeren, dann 14 

vollen, darauf einer leeren, dann 4 vollen, dann einer langen leeren (15 u lang), 

dann 8 vollen Zellen, dann einer zerbrochenen leeren. Die einzelnen Zellen, 

durch Pseudosuleus getrennt, scheinen oftmals einen randständigen Dorn 

‘oder Verbindung nach der Nachbarzelle zu haben. 

Ein Chromatophor, halbseitig, mit weit umgebogenen Rändern, also 

®/aı der Wand der Konnektivseite bedeckend, die ganze Länge einnehmend. 

Die Chromatophorenplatte ist an einigen Stellen heller, an andern dunkler. 
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Eunotogramma debiks Grunow. 

30. 10. 00. Spadenland. 

65 « lang, 10 « breit; 16 Rippen im ganzen. 

Denticella mobiliensis (Bail.) Grun. 

29. 9. 03. Brockdorf. 

Teilung. 

29. 12. 03. Brockdorf. 

240 « breit (Größe der Seite, auf der die processus und Dornen sitzen). 

24. 4. 04. St. Margarethen. 

An einer Seite drei große Stacheln, von denen zwei, am Grunde 

vereinigt, aus einem Höcker entspringen. 

Denticella rhombus (Ehr). W. Sm. 
21. 7. 03. Brockdorf. 

Ein Exemplar zu 170 « Länge (Maximallänge angegeben: 180 «). 

Zwischenform zwischen rkombus und Triceratium striolatum. 

29. 12. 03. Glückstadt. 

Eine Seite Rhombus-Form; deren Mitte gerrenüber die Ecke des 

Dreiecks. 

Denticella turgeda Ehr. 

29. 6. 03. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

In Teilung oder diese beendet. 

Mann sagt im Report on the diatoms of the Albatross Voyages in 

the Pacific ocean, 1888—1904 (Smithsonian Institution, Contrib. from the 

U. S. National Herbarium Vol. X, Part. 5, Seite 305) unter Biddulphia 

eranulata Roper: „De Toni places this as a synonym under Denticella 

turgida Ehrenb. The unfigured description of that species by Ehrenberg 

can not afford any satisfactory grounds for uniting these two“. 

Mit Rücksicht hierauf sei bemerkt, daß obige sehr oft im Gebiet 

gefundene Diatomee nach Van Heurcks Traite und Ad. Schmidts Atlas 

als Biddulphia granulata Roper bestimmt wurde. Der Name „Denticella 

turgida Ehr.“ ist nur gebraucht, weil De Toni, dessen Sylloge als dem 

umfassendsten Werke der Algen-Systematik ich hinsichtlich der Nomen- 

klatur meistens eefolgt bin, diese Diatomee unter diesem Namen anführt. 

Triceratium striolatum Ehr. 

29. 12. 03. Störmündung. 

Die Chromatophoren sind kleine Platten, wie bei Coscinodiseus. Das 

diese umschließende Plasma ist wahrscheinlich durch Formol netzförmig 

zusammengezoeen. Das Netz hat die Form der Diatomee vollständig 

beibehalten; in einzelnen, Strängen verbindet das die Chromatophoren 

enthaltende Plasma die Seiten des Dreiecks miteinander netzförmig. Die 

Chromatophoren liegen in den Plasmasträngen in einzelner Reihe; sie sind 

3,5 u lang, 2 « breit, meistens elliptisch, der Länge nach aneinander gereiht.. 
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Mann (Diatoms of the Albatross voyages 1858— 1904) macht darauf 
aufmerksam, daß Triceratium striolatum Ehr. [Trigonium str. (Ehr.) Mann] 
und die dreieckigen Formen von Biddulphia rhombus, welche kuppelartigen 

Vorsprung auf jeder Ecke besitzen, zu unterscheiden sind. Bei der Be- 

stimmung des Triceratium striolatum bin ich Van Heurck und De Toni 

gefolgt, welche Ropers Form mit der Ehrenbergschen identisch halten. 

Van Heurck vereinigt damit unter dem Namen Biddulphia rhombus (Ehr.) 

W. Sm. var. trigona Cleve auch das Brightwellsche membranaceum und 

Heibergs Triceratium Biddulphia. De Toni fügt in bezug auf erstere ein 

Fragezeichen bei. 

A. Schmidt bezeichnet die dreieckige Form als zu Bidd. rhombus 

gehörend und gibt Cuxhaven als Fundort an, wie es auch Ehrenberg für 

sein Trie. striolatum tut. 

Bei künftigen Untersuchungen werde ich der durch Mann gegebenen 

Anregung folgen und beide Arten, das Brightwell-Mannsche Triceratium 

(jetzt Trigonium) striolatum Ehr. (Mann) und die Roper-Van Heurck- 

Heibergsche Biddulphia Rhombus trigona auseinanderzuhalten suchen. 

Bellerochea malleus (Brishtwell) V. H. 

29. 9. 03. Brockdorf. 

Kurze eiförmige Öffnung, 19—20 u lang, an der breitesten Stelle 

7 w breit; diese Öffnung ist unmittelbar am Hammer; sonst liegen die 

einzelnen Glieder der Kette dicht aneinander. Grenzlinie nicht völlig gerade. 

Chaetoceras fusus Schütt? 

9, 9. 04. Spadenland. 

Eine Zelle; Hörner unten lang zwiebelig verdickt, wie fusus; gerade 

Endflächen, so daß sie, wie fusus, dicht aneinander schließen können. 

Zelle 10 u hoch, 8 u breit. 

Chaetoceras subtile Cleve. 
29. 6. 03. Vor dem Nordostseekanal. 

Breite 8,5 «u, Länge 11 «u. Länge der dünnen Stacheln das 5fache 

der Zellen; Zellen dicht aneinander gelagert mit ebenen Flächen. 

Ebenfalls: Zellen 3,5 « breit; 5,5—6 u, teilweise 3,5—4 u lang. 

Cerataulus Smithi (Rop.) Raltfs. 
27. 11. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Die Dornen haben am äußern Ende einen verbreiterten Knopf, der 

etwas niedergedrückt ist. 
Aulacodiscus Argus (Ehr.) A. S. nebst Übergängen zu A. Rogersüi. 

Mann zieht Aulacodiscus Thumi Schmidt, wenigstens was Fig. 8 auf 

Taf. 102 des Schmidtschen Atlas betrifft, zu seiner Tripodiscus Rogersii 

(Bail.) Mann. Ferner rechnet er unter diese unter anderen die in Schmidts 

Atlas Taf. 92, Fig. 5—6 abgebildete „Eupodiscus Rogersii“ Ehr. (genauer 

„Bailey“, s. Schmidt), ferner die von Schmidt Taf. 107, Fig. 3 angeführte 
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Aulacodiscus Rogersi Ehr. Tab. 92, Fig. 7—11 sagt A. Schmidt bei Eu- 

podiscus Argus Ehr.: „Durchsichtige Formen dieser Art sollen nach Grunows 

Versicherung der vorigen Art („Eupodiscus Rogersii Bailey“) gleichen; 

ich habe solche noch nicht gesehen.“ Mann sagt richtig bei seiner 

Tripodiscus Rogersü: „The above enumerated Diatoms are close to 

T. argus usw.“ Folgende Bemerkungen mögen dieses an ihrem Teil 

bestätigen. 

29. 6. 03. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

Ein sehr schön erhaltenes Exemplar entsprach vollständig dem schön 

erhaltenen hellen Exemplar in Tempere & Peragallo, Nr. 15, Cuxhaven; 

jedoch hatte der einzige vorhandene processus einen deutlich hyalinen 

Hof und entsprach sonst hinsichtlich des Anblicks des Grundes vollständig 

dem Aulac. Thumi A. S. mit einzelnen wenigen zerstreuten „eranula“. 

Ebendaselbst. 

Zuweilen findet sich am Rande nur ein einfacher äußerer Kranz, 

ohne innerhalb liegende halbmondförmige Zellen; Thumi soll ja auch nach 

der letzten Abbildung von A. S. Tab. 133, Fig. 8 nur einfachen Kranz 

haben. Im übrigen war das Exemplar Eupod. Argus. 

29. 9. 03. Störmündung. 

Kommt auch vor mit einem Zentralfeld mit unregelmäßig gebogenen, 

linear gestreckten Alveolen, an deren Rande die Hauptmasse der Punkte 

stehen; einige wenige Punkte sind in der Fläche der gebogenen Alveolen 

zerstreut. 

29. 12. 03. Brunshausen. 

Zwischen den 3 Processen und dem Rande 4 Reihen Randzellen. 

Zu 2 processus gehen von der Mitte, welche glatt und nur mit fein- 

punktierter Schicht versehen ist, grade hyaline, nicht mit Alveolen besetzte 

Streifen; der zum dritten Processus gehende hyaline Streifen ist etwas 

eekrümmt. Die Alveolen waren im innern Drittel der Valva lang, un- 

regelmäßig gewunden, am Rande mit gröberen Punkten versehen, wie 

selbige sich ja auch an den kleinen Alveolen vorfinden. 

29. 12. 03. Bielenberg. 

Mit 2 Processus am Rande. des innern Drittels, wo sich ein mehr 

hyaliner Ring um das in gewöhnlicher Weise alveolierte Zentrum befindet. 

27. 9. 04. Wittenbergen. 

4 processus. 

Bei einem andern Exemplar außer den großen Alveolen und mit 

hellem Rand umgebenen Punkten auf der ganzen Schale eine feine Punk- 

tierung, wie solche bei A. Grunowii im Zentrum gezeichnet ist. A. 8. 

Atlas Taf. 107, Fig. 1. 

3. 10. 05. Wittenbergen. 

Vor einem Processus Rogersii-Form, vor den andern typisch. 
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18. 7. 07. Unterhalb Glückstadt. 

Mehrere konzentrische Ringe an der Peripherie; deutlicher zentraler 

Raum; strahlenförmige Punktreihen von den mit abgeschnürtem Kopf ver- 

sehenen Processus zum Mittelfeld; heller Raum um Processus. 

Aulacodiscus Argus (Ehr.) A. S. Übergang zu Thumi. 

27. 9. 04. Wittenbergen. 

Die Streifung der äußersten Alveolenreihe, welche der des Thumi 

entspricht, setzt sich fort zwischen den Alveolen der zweiten Alveolen- 

reihe und auf der zweiten Alveolenreihe selbst. Die Streifung der zweiten 

Reihe ist feiner als die der äußersten. Die Alveolen der äußersten Al- 

veolenreihe sind nach der Valvarmitte hin mit einer streifenfreien Kuppe 

versehen, welche im Innern vertieft ist. 

Vor dem Processus ein blanker Raum, 14 u lang. 

Bei einem andern Exemplar Randzellen unregelmäßig groß; ein Kreis. 

Podosira (hormoides) minima Grun. 

29. 6. 03. St. Margarethen. 

Poren dekussiert. 
Actinocyclus bremianus Pantocsek. 

29. 12. 03. Brockdorf. 

50 «a Durchmesser; unregelmäßig punktiert; entsprach A. S. Atlas 

228, 21. 

Actinocyelus complanatus Castrac. 

30. 6. 04. Cuxhaven, Tonne 14. 

Wahrscheinlich nur ein mit stärkeren Stacheln versehener crassus. 

Der Ocellus steht vom Rande im angegebenen Maße ab; ebenso 

stimmt der Rand um den ÖOcellus mit complanatus. 

Übergang zwischen Actinocychus erassus. und Ehrenbergü,. 

29. 6. 03. Brunshausen. 

Es sind Strahlen vorhanden wie bei Ehrenbergü; jedoch sind diese 

ohne glatte Flächen, nur durch Reihen großer Perlen gebildet. Die 

Zwischenräume zwischen den Strahlen werden durch konzentrische wellen- 

förmige Reihen kleiner Perlen dicht ausgefüllt. Die Strahlen geben der 

Valva das Aussehen eines Ehrenbergii. In der Mitte der Frustel sind 

Perlen im glatten Raum zerstreut, der Rand ist dem crassus gleich, breit. 

Es hat also der Ausdruck „fasciculatus“ von W. Sm. (siehe Van Heurck) 

teilweise seine Berechtigung; ob erassus W. Sm. richtig in De Toni dem 

Ehrenbergii zugeteilt, ist daher fraglich. 

21%, 7..03, 

In der Mitte Ehrenbergii mit mehreren konzentrischen Kreisen; in 

dem breiten Rande (ca. 40 °/ des Halbmessers) dekussierte Zeichnung 
des crassus. (Echte Ehrenbergii-Exemplare mit Kreisen bis fast an den 

weißen Fleck ebenfalls in dieser Probe gesehen.) 
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Actinocyclus subtilis (Greg.) Ralfs. 

21. 7. 03. St. Margarethen. 

Halbmondförmige Stelle (wie bei forma major Van Heurck, Synops. 

Tab. 125, Fig. 11) vor jedem Randstachel, der sehr deutlich war. 

Auch Ocellus sehr gut. 

? Thalassiosira subtilis (Östenfeld) Gran. 

29. 9. 03. Brockdorf. 

Wird sie in ihrer Entwicklung gestört, so bildet sie innerhalb der 

ersten Halbkugel eine flachere Hülle. Beide erwähnten Hüllen waren in 

dem 2 Zellen enthaltenden Konnektiv nach innen zu. Die zweite neue 

Hülle hat keine Riefen; die ältere scheint punktiert zu werden, hat Kiel 

wie Melosira Westii. 

Bei einer Thalassiosira subtilis war der Stachel sehr schön zu sehen. 

DIEN.S. 

29. 12. 03. Zwischen Pinnau und Krückau. 

Ein einzelner Dorn auf der Valva; die Alveolen in unregelmäßigen, 

etwas gekrümmten Reihen. 

Cosecinodiscus. 
30. 6. 04. Drittes Feuerschiff. 

Ganze Konnektivseite bis zum Rande gleichmäßig geringelt; 4 bis 

5 Ringe auf 10 u. Valva-Struktur wie A. S. Atl. 57, 22; jedoch die 

sekundären Reihen nach Art von subtilis sich zuweilen auf 2 Felder er- 

streckend. Durchmesser ca. 70 u. 

Coseinodiscus anguste limeatus A. 8. 

Der Zeichnung 59, 34 A. S. Atl. entsprechend 9 Reihen auf 10 u; 

nicht 6 Reihen wie Rattrays Text. 

Coscinodiscus apiculatus Ehr. var. Woodwardi (Eul.) Rattray. 

29. 9. 03. Brunshausen. 

Vor den kürzeren Reihen derber Punkt (siehe auch C. perforatus 

mit nur teilweise freistehenden Alveolen), mit dioramagleicher Mittelplatte. 

11. 10. 04. Wittenbergen. 

A. S. sagt schon Atl. 65. 2: „hält die Mitte zwischen C. gigas und 

Diorama. Nach Grunow C. Woodwardiü Eulenst. var.“ 

Coscinodiscus asteromphalus Ehr. 

29. 9. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Schön entwickelte blütenartige Alveolen; noch feinere Dörnchen 

zwischen den Alveolen. 

Coscinodiscus asteromphalus Ehr. var. hybridus Grun. 

21. 7. 03. Brockdort. 

Mit Blüten wie A. S. Atl. 113, 22a. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Ebenfalls und kräftiger Stachelung. 
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18. 7. 07. Brunshausen und Juelsort. 

Blütenalveolen. 

Unterhalb Brunsbüttel. 

Bei verschiedener Einstellung des Mikroskops deutliche Blüten und 

gewöhnliche Asteromphalus-Struktur zeigend; keine deutlichen Punkte vor 
den Reihen. 

Coscinodiscus beangulatus A. S.? 

29. 9. 03. Glückstadt. 

Rosette, wie C. asteromphalus var. omphalantha Grun.; jedoch nicht 

so große Alveolen. Zeichnung der einzelnen markings wie A. S. biangulatus. 
Coscinodiscus centralis (Ehr.) Rattray. 

21. 7. 05. Brunshausen. 

Dornen an den Alveolenseiten so stark, daß Floridulus-Aussehen 

entsteht. 

30. 6. 04. Drittes Feuerschift. 

In der feineren Struktur dem concinnus viel näher stehend als dem 

asteromphalus; dieselben Punkte an den Rändern der Alveolen wie con- 

einnus, nicht wie asteromphalus. Gut bei Flögel abgebildet. 

Coseinodiscus concinnus W. Sm. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

Coneinnus-Punkte und Asteromphalus-Blüten. 

Coscinodiscus concinnus W. Sm. var. Jonesianus (Grev.) Rattray. 

Folgende Abänderungen der einzelnen Frusteln wurden beobachtet: 

29. 6. 03. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

110 u Durchmesser; Rosette 25 „ breit. 

An einem Exemplar an jedem achten oder zehnten Strahl am äußern 

Ende eine kleine Verdickung mit rundlichem- Ende. Appendices mindestens 

7 u lang. 

Durch einen Appendix, der 5'/a „ breit war, ging ein Kanal, welcher 

sich nach innen erweiterte. 

Gestalt der Frustel zuweilen sehr gewölbt; oben dicker Knopf, keine 

Rosette. 

Zuweilen kommt Coseinodiscus subtilis-Streifung vor. 

An einem Exemplar wurden ungleiche Schalen beobachtet. Eine 

Schale hatte recht gleichmäßige Punktierung, keine Reihen größerer 

Punkte nach den Appendices hin. Die andere Schale hatte je 2 Reihen 

starker Alveolen nach den Appendices hin; ein drittes Paar starker 

Reihen, wenige Reihen von dem einen Appendix entfernt, hat zwischen 

sich, nicht weit vom Rande, eine Verdickung oder Stachel, von welchem 

eine sehr kurze Reihe von wenigen Punkten bis an den Rand geht. (Diese 

Bildung kommt nicht selten vor.) 
Bei einem Exemplar war deutlich eine Umgebung der Alveolen mit 

3* 



36 H. Selk. 

Punkten zu sehen, wie A. Schmidt (Atl. Taf. 63, Fig. 13a) sie bei Cose. 

biangulatus A. S. darstellt. Derselbe bemerkt schon bei Fig. 14 derselben 

Tafel auch für Fig. 13: „die Tendenz zu Eupodiscus Jonesianus“. Diese 

Punkte mit ihren feinen Zwischenräumen füllen den Raum zwischen den 

Alveolen aus, welch letztere die Coneinnus-Punkte am Rande zeigen. 

(Comp. Okular 6.) 
21. 7. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Oberfläche des Zwischenraums zwischen den Alveolen außerhalb 

deren Randpunkte (letztere wahrscheinlich kleine Dornen) aus kleinen 

Abteilungen bestehend, die ebenso lang als breit sind. (Zeiß, Objekt. 3 mm 

trocken; Comp. Okular 18.) 

Bei einem andern Exemplar derselben Probe schöne Floridulus-Bildung. 

21. 7. 03. Störmündung. 

Mit langen Stacheln, wie schon Rattray erwähnt; dadurch floridulus- 

ähnliche Erscheinungen. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

Goneinnus-Punkte und Oeculus iridis-Stacheln. 

Zwischenform zwischen Coseinodiscus denarius A. S. und subtzlis Ehr. 

30. 6. 04. Viertes Feuerschiff. 

Der Anordnung der Streifen nach denarius, der Feinheit der Streifen 

nach (8 auf 10 „) subtilis; nach Rattray gehört diese Form schon zu 

subtilis, für welche 8—10 Punktstreifen auf 10 „ von demselben angegeben 

werden, und zählt nicht mehr zu den Zwischenformen mit 5/a—7 Reihen 

auf 10 u. 

Coscinodiscus excentricus Ehr. 

29. 12. 03. St. Margarethen. 

Genau dem A. S. Atlas entsprechend, auch mit der Areola; jedoch 

in der Mitte 6 Alveolen auf 10 «, nicht 4 Alveolen. 

18. 7. 07. Mitte zwischen Tonne 19 und 18. 

6 Alveolen in 10 « des Zentrums; deutlich die Mittelalveole mit dem 

umgebenden Alveolenkreis. Randreihen sehr regelmäßig. 

Coscinodiscus excentricus Ehr. var. punctifer Grun. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Auf einem Exemplar neben einem größeren Punkt im Stern noch 

zwei kleinere; der größere Punkt der für diese Form charakteristische. 

Coscinodiscus lacustris Grun. 

29. 8. 99. Grasbrookhafen. 

Ohne Stacheln. 

Zwischenformen zwischen Coscinodiscus lacustris Grun. und deren 

var. septentrionalıs Grun. 

(Bereits von Grunow bei Cuxhaven gefunden.) 

29. 12. 03. Brockdorf. 

u De 
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Einfacher Stachelring, Punktreihen 10 und darüber in 10 u. 
29. 12. 03. Vor dem Nordostseekanal. 

Sehr feine Alveolen, über 10 Reihen in 10 u; die Dornen in einer 
Reihe nahe dem Rande. Falte nicht bloß im Zentrum sehr deutlich, sondern 
vollständig wie A. S. Atl. 225, 16. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

Ansatz einer zweiten Stachelreihe am Rande, wie genuinus; Faltung 
in der Mitte, wie septentrionalis. 

Coscinodiscus minor Ehr. 

29. 12. 03. Glückstadt. 

2 Rosetten nebeneinander. 

Coscinodiscus mirificus Castr. oder asteromphalus Ehr. var. 

29. 12. 03. ‚Glückstadt. 

Ohne Rosette, aber mit Zentralraum, der mit einzelnen kleinen bis 

gewöhnlichen Alveolen besetzt ist, genau wie aeginensis (Abbildung A. S. 

Atlas, nur die große Alveole fehlt). Die Granula, welche die Dots um- 

geben, stehen in deutlichen Reihen, welche in ihrem Verlauf eine Faszi- 

kulierung der ganzen Struktur andeuten. 

Ein anderes Exemplar, wie oben; jedoch Rosette unregelmäßig; 

ohne Zentralraum. 

Coscinodiscus oculus iridis Ehr. 

29. 4. 04. Störmündung. 

Randstreifen 5 auf 10 u. 

Coscinodiscus oculus iridis Ehr. forma stelliger A. Schm. 

29. 6. 03. St. Margarethen. 

Die Sterne weit zahlreicher als A. S. Atlas Taf. 63, Fig. 8; das 

Ganze etwas kleinmaschiger. 

Coscinodiscus perforatus Ehr. mit nur teilweise freistehenden Alveolen. 

A..S. Atlas Taf. 60, Fig. 12. 

13. 9. 04. Wittenbergen. 

Nur an einer Seite die Punkte vor den kürzeren Reihen deutlich, weil 

die Alveolen in Perforatus-Weise voneinander entfernt waren; an der andern 

Seite (ca. ?/s des ganzen Kreises) stießen die eckigen Alveolen dicht aneinander; 

jedoch waren die kleinen Punkte vor den kürzeren Reihen teilweise noch zu 

sehen, als Punkte, welche den eckigen Alveolen, die in der Mitte einen Dot 

hatten, dicht anlagen. Reihen 31/a—4 auf 10 u, wie normal. Rosette mit 

Alveole in der Mitte. An der ausgebildeten Perforatus-Seite gingen die Alve- 

olen bei anderer Einstellung in dicht aneinanderliegende eckige Alveolen über. 

20. 9. 04. Wittenbergen. 

Gesamteindruck wie A. S. Atl. 64, 9. Rosette wie 60, 12. 
Perforatus-Punkte deutlich vor den freistehenden Alveolenreihen, 

undeutlich in dem maschenförmigen Teil. 
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4. 7. 06. Köhlfleth. 

Mit Rosette; eine Hälfte 6eckige aneinanderstoßende Zellen; die 

andere Hälfte freistehende runde mit Punkten am Anfange der kürzeren 

Zellreihen. 

Schmidt erwähnt Atlas Taf. 65 bei der von Grunow für Cosc. Wood- 

wardii Eul. var. erklärten Fig. 2: „vor den eingeschobenen Radien oft 

ganz unscheinbare punktförmige Zellchen“. Dieses, wie der Passus „Zellen 

in der Mitte freistehend, ohne scharfe Umrisse, vom halben Radius an 

bis zum Rande ein Maschennetz bildend“ (eine Erscheinung, welche nur 

in anderer Verteilung in obigen Fällen auftritt) sprechen dafür, diese 

Formen dem Cosc. Woodwardii Eulenst. zuzuteilen, namentlich im Hinblick 

auf 13. 9. 04 Wittenbergen (s. auch apiculatus Woodwardü). 

Coscinodiscus radiatus Ehr. var. media Grun. 

18. 7. 07.. Ostebank. West. 

Deutlich die Punkte an den Ecken der Alveolen, wie Flögel sie abbildet. 

Coscinodiscus subtiles Ehr. 

21. 11. 99. Grasbrookhafen. 

Durch durchlaufende Zellreihen in Felder geteilt. 

18. 7. 00. Geeststammsiel. 

Aus der Auxosporenhülle heraustretend und in derselben. 

6. 11. 00. Grasbrookhafen. 

Mit Rand, welcher sich dem Aussehen nach als Schicht über die 

sanze Oberfläche erstreckt. 

? Coseinodiscus tumidus Janisch. 

29. 12. 03. St. Margarethen. 

Streifunge gerade, wie tumidus A. S. Atl. 59, Fig. 38/39; jedoch 

9 Reihen auf 10 u; in der Mitte ein Punkt, von welchem nach der einen 

Seite eine Reihe, auf der andern Seite zwei Reihen Punkte ausgehen. 

Durchmesser 35 u. 

Lysigonium Jürgensü (Ag.) Trev. 
26. 9. 03. Vor dem Nordostseekanal. 

Schleimpolster. 

30. 6. 04. Ostebank. Nord. 
Mit Hüllen und Schleimpolstern wie M. moniliformis Ag. A.S. Atl. 

182,82. 
ll u: 26 a bis zum 3fachen des Durchmessers. 

Lysigonium varians Ag. 

9. 10. 00. Grasbrookhafen. 
Keine Doppelreihen von größeren Punkten auf der Konnektivseite. 

A. S. Atlas 182, Fig. 18. 

2022,.09: 
Eine Zelle, die oberste einer 5zelligen Reihe, 15 „ breit, 24 „ lang; 
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ferner eine einzelne Zelle, 22,5 „ breit, 27 a lang; dann eine 2zellige 

Reihe, (Zellen 24 „ breit, 31 « lang), deren obere Zelle den beiden andern 

anlag. (Zellen mit Endochrom.) 

Gallionella Westi: (W. Sm.) De Toni. 

29. 6. 03. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

Durchmesser nur 10,5 u (subfossile baltische Form 9—11 u). 

Melosira bac:llosa ©. Müller. 

9. 10. 00. Geeststammsiel. 

Melosira Goetzeana O. Müller. 

12. 9. 05. Wittenbergen. 

Vollständig stimmt der starke hakenförmige Hals und Sulcus. Vor- 

liegende Endzellhälfte war am Ende rund. Durchmesser 10,5 u, Höhe 

16 u. Zellwand am Beginn der Kuppe etwas verdickt, jedoch nach außen 

nur undeutlich als zahnloser Rand hervortretend. Soweit zu urteilen, 

sehr feinporig, dekussiert, aber dies höchst undeutlich zu sehen. 

3. 10. 05. Wittenbergen. 

Diskusfläche konvex gegeneinander. Hals stark, gekrümmt, in den 

Innenraum der Valva hinein verlängert. 

10. 10. 05. Spadenland. 

Durchmesser 11 «a, Höhe 11 u, hinzu Hals 2°%s «. Zellwand stark; 

Hals sehr stark, hakenförmig gekrümmt, nach der Valva zu ins Innere 

über Wanddicke hineinragend; außen sehr seichte Furche; Dornen und 

Falten nicht in den 2 ganzen und den 2 halben Zellen enthalten. 

(Engler 34, 291. Lausitz: ähnliche Form, von Grunow als Melos. 

granulata bestimmt.) 
Porenreihen an der Wand gezählt, also in der Fadenlängsrichtung 

als 10 Perlen ca. auf 10 w; in Querrichtung ca. 12 Reihen auf 10 u. 

Oder waren vorstehende Frusteln Dauersporen oder Dauerzellen von 

Melosira italica oder granulata? 

Melosira granulata (Ehr.) Ralfs. 

5. 9. 99. Teufelsbrück. Uferzone. 

Zwischen M. erenulata und granulata ist wahrscheinlich nur ein 

Unterschied durch die Dichtigkeit der Punktreihen. (Notiz vor Erscheinen 

der O. Müllerschen Arbeit.) 
ll. 6. 07. Indiahafen. Dückdalben. 

Pleomorphe Form status 8. ©. M. 

Endhälften _feinporig. 
Melosira granulata (Ehr.) Ralfs var. jonsensis Grun. f. procera V.H. 

12. 9. 05. Wittenbergen. 

Spiralform. 

Melosira granulata (Ehr.) Ralfs var. jonsensis Grun. f. procera V.H. 

Pleomorphe Form, speralis oder curvata, 
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5. 9. 05. Wittenbergen. 

Der Suleus springt gewöhnlich, aber nicht immer eine Spur in 

das Innere vor. 

12. 9. 05. Wittenbergen. 

Schön spiralig. 

Melosira granulata (Ehr.) Ralfs (subspec. mutabelis ©. M.), richtiger 

pleomorphe Form. 

11. 10. 04. Spadenland. 

Nur 8 « breit; Zwischenband 16 u lang; gemischt-porige Endzelle 

mit Dornen. 

5. 9. 05. Spadenland. 

Die groben Poren länglich, areoliert. (Endochrom m einer Zelle.) 

Melosira vtalica Ktz. 

4. 7. 06. Köhlfleth. 

Auxospore. Fadenende 8 u Dicke; Höhe der die Auxospore tragenden 

Zellhälfte (bis zur Hohlkehle) 6°/s a; Auxospore mit Hals 20 „; Hals- 

länge 5 u. Nur an einer Seite Fadenstück; außer der Mutterzellhälfte 

2 Zellen. 

Melosira laevis (Ehr). Grun. mit Ambigua-Hohlkehle. 

Diese Form ist in „Hamburgische Elb-Untersuchung VIII“ aufgeführt. 

Sie wird nach Analogie der M. laevis wahrscheinlich als Dauersporenform 

einer mit Hohlkehle versehenen Melosira aufzufassen sein. 

Melosira lirata (Ehr.) Grun. 
12. 9. 05. Spadenland. 

Endzelle rund (vielleicht Dauersporenform). 

Die kleinen Formen der Paralia sulcata einschließlich deren 

Varietät erenulata. 

Nicht selten sind in dem Elbplankton Formen kleiner Paralia sulcata, 

welche mehr oder weniger der crenulata gleichen. Die Struktur dieser 

Formen zeigt dieselbe Verschiedenheit, wie sie uns die Paralia sulcata, 

namentlich in ihrer früheren Artbegrenzung, in ihren gewöhnlich größeren 

Formen bietet. Mit Recht hat Ad. Schmidt (Atlas Taf. 176, Fig. 39) von 

dem „großen Topf der Paralia suleata“ gesprochen. 

Was sind diese kleinen Formen? Sind es nur im Laufe oft wieder- 

holter Teilung in ihrem Umfang stets verkleinerte gewöhnliche Paralia 

sulcata? oder sind es Formen, entstanden aus Sporen, welche sich in den 

Paralia größeren Durchmessers gebildet haben? Entstehen aus diesen 

schmalen Fäden vielleicht Auxosporen, deren Produkte die Frusteln 

größeren Durchmessers sind, so daß eine Art Generationswechsel vorliegen 

würde? Spricht nicht die zuweilen gefundene abgerundete, nicht abge- 

plattete Endzelle einer Zellreihe -——- sei es an deren einem oder beiden 
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Enden — für die Bildung aus einer Dauerspore, zumal recht oft eine 

doppelte Hülle, wie bei Melosira laevis, sich findet? 

Weitere Untersuchungen (vielleicht mit Fängen auf hoher See), welche 

auch auf Feststellung einer etwaigen Chromosomen-Reduktion beziehungs- 

weise einer Generation mit reduzierter Chromosomenzahl, sich erstrecken 

müssen, sind notwendig, um festzustellen, ob obige Fragen auf eine Spur 

der Wirklichkeit hindeuten oder ob sie der Ausdruck einer ganz falschen 

Fährte sind. 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve. 

29. 12. 03. Bielenberg. 
Auf der Konnektivseite 3 Reihen Punkte, die stärksten am Rande, 

dann 2 Reihen bis zur Naht; letztere stehen in quincunx. Dieses ist 

jedoch nicht immer deutlich; zuweilen scheint auch Plattenbildung vor- 

zukommen, an der jedoch die stärkste Reihe, welche den Rand bildet, 

nicht teilnimmt. 

Vor dem Nordostseekanal. 

2 Reihen Punkte, wie A. S. 178, 21, fragliche Form, jedoch die 

äußere Reihe stärker als die innere; die äußere ganz am Rande. 16 w 

breit, 8 » lang. 

Ebenso. 

Die kleine Melosira sulcata kommt in Ketten von reichlich 20 Zellen 

vor; die Endzelle hat Annäherung an Melosira Westi; an den übrigen 

ist von einer zweiten Carina höchst wenig zu sehen; bei einigen Zellen 

nur der Kiel in der Mitte der Zelle ausgebildet; reine Sulcata-Form. 

Brockdorf. 

Die kleine M.s. in Teilungszustand. Die Durchschnittslänge von 6 w 

vergrößert sich auf 12 «. Die neuangeleeten Schalen im Innern eben 

deutlich sichtbar. Gewöhnliche Breite 7 „u; die der Doppelzelle wegen 

der umgebildeten Wand 8° u. Das Konnektivband hat die Weite des 

äußersten mittleren Randes der Zelle. An einigen andern Zellen sind 

etwas vorspringende Kanten nach der Verbindung hin, so daß an der Zelle 

3 vorspringende Kanten sind, die mittlere am stärksten. (Ähnlich wie bei 

M. sule. strigillata.) 
20. 9. 04. Wittenbergen. 

Strahlige Valva. 

21. 7. 03. Glückstadt. 

Dem reinsten Typus A. S. Atl. 178, 17 an der Konnektivseite ähnlich; 

jedoch Rand krenuliert; also strigillata ähnlich. Durchmesser 13 u. 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve var. erenulata Grun. 

29. 6. 03. Glückstadt. 

Konnektivseite: einfache Striche, am Rande sehr große dreieckige 

Zacken, dicht aneinanderschließend. 
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Störmündung. 

Konnektivseite: 2 Reihen Areolen übereinander; dann die Rand- 

punktzähne. 

21. 7. 03. Störmündung. 

3 Zellen, 8 u breit. Äußerste Zelle nicht abgeplattet am äußern 

Ende, sondern abgerundet endend; also wahrscheinlich Dauersporenhälfte; 

Länge dieser Zelle 7,5 «; die der beiden andern Zellen zusammen 13'/3 u. 

Die entgegengesetzte äußere Zelle ebenfalls etwas abgerundet am 

Ende; also die kleinere Hälfte der Dauerspore. Zwischen den neuen 

Hälften der Dauersporenhälften eine durch zweite Teilung einer Endzelle 

gebildete Zelle. 

29. 4. 04. Nordostseekanal. 

2 Riefen, als ob sie zur Westii-Gruppe gehöre. Zellen quer zur 

Bandrichtung 10 „; parallel derselben 7,5 u. 

St. Margarethen. 

Zeichnung ähnlich der siberica A. S. Atl. Taf. 177, Fig. 21. 2 Reihen 

Punkte, innere Reihe: die Punkte in doppelter Anzahl und kleiner als 

in der äußern Reihe. 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve var. crenulata Grun. forma siberica A.S. 
20. 6. 03. Glückstadt. 

Zeichnung genau erenulata siberica A. S.; jedoch die Zellen ohne 

Zwischenräume. Durchmesser 13 #. (Wasserimmersion 2,5 mm; Comp. 

Okular 8, Zeiß.) 

29.12. 03: Glückstadt: 

Zeichnung wie A. S. Atl. 177, 28; jedoch Zellen aneinanderstoßend; 

12,5 « breit, 7,5 « in der Kettenrichtung. 

27. 9. 04. Wittenbergen. 

Valva, vom Rande her: zuerst Radspeichen, an deren Grunde grobe 

Punkte; dann feine Punkte; dann ockergelber Ring (wie bei fausta A.S.), 

dessen Struktur nicht zu erkennen war; dann strahliger Kreis, endigend 

nach der Mitte hin mit dunklem Strich, daran heller Streifen, dann gleich- 

mäßig graues Innenfeld, dessen Struktur nicht zu erkennen war. 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve var. crenulata Grun. Zeichnung der 

Konnektivseite wie sulcata genuina Grove. 

8. 9. 04. Wittenbergen. 

Konnektivseite: die gewöhnliche Platte in der Mitte der Frustel; 

nach der Valva zu dann schmaler Zwischenraum, dann grobe Punktreihe 

(wie kleine Platten). 
5. 9. 05. Wittenbergen. 

Valva mit gerobem Punktkreis, wie A. S. Atl. 176, 28, auf halbem 

Radius. 
Paralia sulcata (Ehr.) Cleve var. genwina Grove. 
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28. 8. 03. Glückstadt. 

13 u breit, 8 « lang; ohne jede Krenulierung; Kette mit einfacher 
Schale. 

29. 9. 03. Brockdorf. A. S. Atlas 176, 34 

Valva wie separanda, A. S. Atlas 178, 27 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve var. separanda A. S. 
23. 10, 00. Indiahafen. 

Ebenso wie vorher; Valva: separanda;: Konnektivseite: sulcata. 

30. 10. 00. Indiahafen. 

Valva entsprach A. S. Atlas 178, Fig. 26; nur bestand der Kreis 

der äußeren runden Verdickungen aus abwechselnd höheren und niederen 

Buckeln; dadurch wurde der bei Schmidt unterbrochene Kreis in den 

Zwischenräumen durch die etwas, aber wenig niedrigeren Buckel ausgefüllt. 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve var. strigellata A. S. 

21. 7. 03. Glückstadt. 

Sehr grob gezähnt. 

Cyclotella comta (Ehr.) Ktz. 
29. 6. 03. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

Bei einem Exemplar, ähnlich A. S. Atlas 224, 11, waren 2 Streifen 

gegeneinander hin verdickt, so daß sie heller waren und einander ge- 

nähert. Zu jeder Seite dieses Doppelstriches ein einzelner, welcher frei- 

steht und demnach mehr hervortritt. Diese Verdickung der zwei ge- 

näherten Striche ist aber nur in einer bestimmten Einstellung zu sehen, 

macht dann eine Art durchbrochenes Hufeisen aus. Bei anderer Ein- 

stellung ist alles gleichmäßig, sieht vollständig wie striata aus, da das 

Mittelfeld dieser gleicht. Übrigens ist in 224, 7 A. S. ein gleiches Mittel- 

feld gezeichnet, welches auch dem der striata gleicht. Es wird also ein 

Zusammenhang zwischen den beiden Formen sein. A. S. schreibt, daß 

die zu 7 gehörende zweite Schale strahlig punktiert gewesen sei, wie 

sonst comta es zeigt. Punkte waren im vorliegenden Exemplar im Mittel- 

feld nicht vorhanden. 

Zwischenform zwischen Cwyelotella Meneghiniana und Kützingiana. 

A. S. Atlas 222, 22. 
9. 10. 00. Grasbrookhafen. 

Streifen noch etwas mehr zu Meneghiniana neigend als in obiger 

Zeichnung. 

Cyclotella Meneghiniana Ktz. var. binotata Grun. 

25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

Cyclotella operculata Ktz. 
23. 10. 00. Grasbrookhafen. 

Alle Höcker radial verlängert, teilweise auf Verdickung der einzelnen 

Strahlen beschränkt, teilweise diese verdickten Strahlen durch Verdickung 
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der Fläche zwischen sich miteinander verschmolzen. Etwas vor dem 

Rande brechen diese Verdickungen plötzlich ab, bilden so einen unter- 
brochenen Kreis. 

Cyclotella stelligera Cl. & Gr. 

23. 10. 00. Spadenland. 

Entspricht der Abbildung 63c in Cleve, on some new or little known 

Diatoms, aus dem See von Gerardmer (Vogesen) und der Abbildung von 

Fricke in A. S. Atlas 222, Fig. 49 aus dem Comer See. 

Oyelotella striata (Ktz.) Grun. 
9. 10. 00. Geeststammsiel. 

Forma bipunctata. 

29.9 03. 

Zwischenform nach comta zu; inneres Feld: striata; dann gleichmäßig 

strahliger Rand; dann äußerer Rand: jede zweite Rippe gewöhnlich stärker 

entwickelt, zwischen und innerhalb derselben eine schwache Rippe; alle 

Rippen dem innern Rande entsprechend; die zwischen 2 starken Rippen 

entstehende Fläche bildet ein Feld, auf welchem die schmale Rippe in 

der Mitte liegt; zuweilen aber liegt die stärkere Rippe an ebensolchem, 

ohne schwächere dazwischen. 

Hyalodiscus stelliger Bailey. 

15. 9. 04. Wittenbergen. 

Bei einer Teilung schöne Zwischenbandbildung. 

Actinoptychus undulatus Ralfs. 

3. 8. 99. Indiahafen. 

Alveolen meist in Reihen geordnet, der Mitte der Felder parallel 

nach dem Rande zulaufend. 

23. 10. 00. Grasbrookhafen. 

(serade Reihen; mittlere Reihe eines jeden Feldes radial; die andern 

Reihen dieser parallel. Zentrum durch stellenweise Verdiekung aderig. 

Übergänge von dieser zur gewöhnlichen Form. 

30. 10. 00. Indiahafen. 

Deutliche Alveolen mit Zwischenräumen wie A.S. Atl. Taf. 1, Fig. 1—3; 

teilweise große Randalveolen wie Fig. 4 (typisch von Cuxhaven). 

29. 6. 03. Elbe vor dem Nordostseekanal. 

Form 6eckig, wie delectus A. S. 

28. 8. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Mit ganz feiner Streifung, dem mittleren Radius eines Feldes parallel 

(anstatt der gewöhnlichen Streifung). 

29. 9. 03. Brockdorf. 

Querfurche wie A. S. Atlas Taf. 1, Fig. 3; Endplatten wie Fig. 1. 

29. 12. 03. Nordostseekanal. 

Mit einem Eupodiscus argus-ähnlichen processus am Rande; die 
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andern processus wie bei Actinoptychus und gewöhnlich; Punktreihen 

10—12 in 10 «u, der Mittelreihe parallel in jedem Felde. Struktur doppelt, 

auch netzig. 

30. 6. 04. Glameiers Stack. 

Mit S Feldern. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

Ohne Appendices; Felder 6; Durchmesser 19 u. 

5. 9. 05. Wittenbergen. 

6eckig; gerade Alveolen-Reihen in Richtung von innen nach außen. 

Chroococcus. 

- 5. 9. 99. Teufelsbrück, Uferzone. 
Dichtes durch Schleim verbundenes Konglomerat; deutlich Ausgangs- 

punkt von Chroococeus-Zellen. Größe des Konglomerats: 50 „u Höhe; 45 u 

größere Breite; oberes Ende 30 „ breit; das Ganze am ehesten einem 

unregelmäßigen Tetraeder zu vergleichen. 

Zellen teilweise zu mehreren unmittelbar aneinanderliegend, blau- 

‚grün, in Teilung begriffen. Bei einigen trennt sich eine Kugel aus der 

andern kappenförmigen Hälfte; bei andern liegen die flachen gleichen Seiten 

einander gegenüber. Größe der ungeteilten kugelförmigen Zelle 6,5—7 u. 

5. 9. 99. Wedel, Strommitte. 

Chroococceus-Zelle nach der Teilung 6 « Durchmesser; daran ein nach 

oben sich erweiternder Hals 3 u breit, 2 a hoch. 

19. 9. 99. Indiahafen. 

Mitten in einer Chroococcus-Gruppe eine 19 „ lange, 6 „ breite, 

eiförmig abgerundete Zelle von blaugrüner Farbe. 

19. 9. 99. Köhlbrand. 

Teilung. Zelle 6 u breit; Strang 3 «, nach oben und unten sich ver- 

breiternd, im Bild 11,5 « lang. Der Strang geht deutlich von der äußern 

Oberfläche der einen Zelle durch beide Zellen hindurch bis zur Oberfläche 

der zweiten Zelle. Zellen ziemlich flach. 

29. 9. 03. Brockdorf. 

Auskeimen des Chroococcus (limnetieus?) schlauchartig, zweimal in 

einer Gruppe. 

Chroococcus limneticus Lemm. 

21. 6. 99. Mitte des Stroms oberhalb des Einflusses der Doveelbe. 

2 Zellen hängen durch einen Schlauch, der durch die Schleimhülle 

zur Zelle selbst geht, zusammen. Die eine Hälfte des Schlauches war 

leer von Protoplasma. Der Inhalt der einen Zelle war heller blaugrün 

als der der andern. 

29. 6..99. Daselbst. 

Glockenförmig ausgehöhlte Halbkugel mit aus dem Mittelpunkt der 

Höhlung hervorstehendem Zapfen. 
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21.-9..99: Doveelb& 

Bei der Teilung dehnt sich die Schleimhülle auf 18 u; jede neue 

Zelle hat eine Höhe von 3,5 « und Breite von 5,5 u. Beide Zellen sind 

durch einen 1 « breiten, 1,8 « langen gefärbten Strang verbunden. Farbe 

gelblich-blaugrün. Inhalt körnig. 

5. 9. 99. Indiahafen. 

2 Zellen (5,5 « Durchm.) durch einen 2 „ dicken, 6 «a langen Strang 

verbunden. 

12. 9. 99. Doveelbe. 

Hantelstadium; an drei andern Zellen Abschnürung einer kleinen 

blaugrünen Zelle. 

28. 9. 99. Finkenwärder, Mitte des Fahrwassers. 

Farbe — limneticus; Durchmesser 9 u. Bei einer Teilung tritt eine 

Kugel aus einer Kappe hervor. 

Einige Chroococcus-Zellen teilen sich in 3 Teile; von einem Punkte 

in der innern Bucht der nierenförmigen Zelle gehen 2 Teilungslinien aus. 

Chroococcus minutus (Ktz.) Naeg. 

9. 9. 04. Wittenbergen. 

Alle Zellen einer Partie mit einer Papille versehen; die Trennungs- 

linie geht bei der Teilung durch die Papille. 

Aphanocapsa Castagnei Rab. 

12. 9. 05. Spadenland. 

Bildet die Clathrocystis aeruginosa ähnlichen, mit dicker Hülle ver- 

sehenen Familien, deren Zellen dann Carotinkörper? (sog. Gasblasen?) 

zeigen. Nachdem letztere verschwunden, ziehen sich die Zellen zu eng- 

sedrängten Massen zusammen an den Seiten der großen Schleimhüllen. 

Microcystis. 

19. 9. 99. Indiahafen. 

Bildet blaugrüne Zellen, rund, bis zu 5 u Durchmesser, welche sich mit 

einem Hof umgeben und, wie Chroococeus, in 2 halbkreisförmige Zellen teilen. 

25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

Blaugrüne Zellen, zwischen Polyceystis und Chroococeus stehend, bis 

9) u groß, rund bis elliptisch, körnig. Körner zum Teil lichtbrechend. 

In Haufen, die unregelmäßig zueinander liegen. ‚Jeder Haufen ungefähr 

s—10 Zellen, ebenfalls unregelmäßig zueinander. 

29. 9. 03. Brockdorf. 

Grasgrünes oblonges Lager von Zellen (l « Durchm.); das Lager 

60 „u breit, 110 „ lang, ununterbrochen. 

Microcystis elabens (Breb.) Ktz. 

18. 9. 00. Spadenland. 

Die blaugrünen Zellen liegen dicht; die rötlichen (gaserfüllten?) 

weitläufig. 
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9. 10. 00. Grasbrookhafen. 

Aus einer Zelle entwickelt sich eine gekrümmte, am vorderen Ende 

schmälere, am hintern Ende breitere, an beiden Enden abgerundete Zelle. 

Die einzelnen Zellen gehen später durch größere Schleimentwicklung 

auseinander; die ursprünglichen Familien waren noch zu erkennen. 

Microcystis flos aquae (Wittr.) Kirchner. 

25. 8. 99. Pumpstation, zweites Klärbecken, Abfluß. 

In der Microc. flos aquae-Masse eine Kugel derselben Zellen. Durch- 

. messer der Kugel 60 „. Diese ist mit einer Schleimschicht von 3,5 u 

umgeben und dadurch von dem Rest der Zellen getrennt. Auf der Ober- 

fläche der Kugel sind die Zellen dicht gedrängt (siehe auch Coelosphaerium 

Kützingianum Naeg.). 

14. 11. 99. Grasbrookhafen. 

Teilung wie Chroococcus mit Bildung eines Stiels, welcher die 

beiden Hälften verbindet. 

Microcystis flos aquae (Wittr.) Kirchner var. prasina Wittr. 

29. 9. 03. Brockdorf. 

(Herbstform, wie bei flos aquae.) Einzelne Zellformkombinationen, 

wie bei Stigonema; verschiedene Gestalt dieser Zellen. Am Schluß rund, 

darüber 3kantig mit stumpfer, von der untenliegenden kugeligen Zelle 

abgewandten Seite, welche 2 spitze Enden hat, die nach den Seiten der 

kugeligen Zelle hin gebogen sind. Darüber dann eine Zelle, in der Mitte 

kugelig, mit 2 Ausläufern nach der Seite, kleiner; alles mit gleicher 

hellgrünblauer Farbe ohne Gelb. 

Microcystis marginata (Menegh.) Hansg. 

7, 8. 00. Indiahafen. 

Mit auffallend verdickten Schleimhüllen ; Zellen gelbgrün; Keilfürmig 

bis rundlich eckig; gewöhnlich in den einzelnen Schläuchen in einzelne 

Haufen zusammengedrängt; jedoch auch einfach nebeneinander liegend, 

z. B. in einem breiten langen Schlauche 7 Einzelzellen. In einem andern 

Schlauche jede Zelle mit einer besonderen Schleimhülle umgeben, von 

diesen waren 5 in einem Schlauche. Die Schleimhülle 10—20 mal so dick 

als die darin liegenden Zellen. 
Microcystis marginata (Menegh.) Hansg. var. minor Hansg. 

31. 7. 00. Geeststammsiel. 

Die gelappte Form bildet aus den mit Gasvakuolen? gefüllten röt- 

lichen Zellen später in dem netzförmig zerrissenen Schleim in einzelnen 

Familien liegende gelbgerüne Zellen von runder, länglich runder oder 

eckiger Form, bis 2 a groß; die Schleimumhüllungen der einzelnen Familien 

sind durch Schleimbrücken miteinander verbunden, haben auch längliche 

Ausläufer ohne Zellen. 

7. 8. 00. Indiahafen. 
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Vielleicht dieselbe Mierocystis: gelbgrün, im ganzen gesehen. 

Die einzelnen Zellen von 1,5—2 u Größe, blaugrün. Zellen nicht dicht ge- 
drängt, sondern mit Zwischenräumen einer halben bis ganzen Zelle und darüber. 

Länge der Zellschicht 65 u, Breite 13—45 u; das Ganze von einer 
9 # breiten Schleimhülle umgeben. 

14. 8. 00. Geeststammsiel. 

Mit ?Gasvakuolen. Schleimhüllen, wie bei voriger um die einzelnen 
Zellen herum; diese Hüllen miteinander verbunden. 

25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

Liefert Polyeystis marginata minor in späterer Entwicklung Clathro- 
cystis aeruginosa Henfrey? oder umgekehrt? 

Microcystis (holsatica Lemm.?). 

21. 7. 03. Brunshausen. 

Gelbgrün; Zellen 1,5 « dick, rundlich. Lager vollständig Clathro- 

cystis gleichend, ebenso 'netzförmig zerrissen. 

Microcystis reticulata Lemm. 

12. 9. 05. Wittenbergen. 

Die feineren Microeystis-Arten entstehen wahrscheinlich durch Zell- 

teilungen der größeren Arten. Dieselbe Beobachtung in einer zweiten 
Probe wiederholt. 

Mecrocystis stagnalis Lemm. 

31. 7. 00. Grasbrookhafen. 

Microcystis viridis (A. Br.) Lemm. 

25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

9. 10. 00. Geeststammsiel. 

Chroococeus- und Microcystis-Zellen (wie auch wohl die einiger 

anderer Gattungen einzelliger blaugrüner Algen) bilden meiner Ansicht 

nach keine besondere Gattung. Da sie unter Umständen „keimen“, sind 

sie nur Formen pleomorpher blaugrüner Algen. 

Die Verschiedenheit der Zellgröße, die Menge und Beschaffenheit des 

Schleims, sowie die Form der Kolonien ist wahrscheinlich auch von 

äußeren Einflüssen abhängig und bilden diese keine sichere Grundlage für 

die Aufstellung von Arten. In letzteren haben wir vielmehr wohl nur 

die mehr hervortretenden Endglieder und die häufigen Formen aus Form- 

reihen, deren Glieder durch Zwischenstufen in mannigfach sich ver- 

zweigender Richtung in einander übergehen, vor uns. 

Clathrocystis «aeruginosa (Ktz.) Henfrey var. major Wittr. 

9. 10. 00. Geeststammsiel. 

Cyanophycee, erst wie Clathrocystis in Schleim dicht aneinander, 5 u 

Zellen-Durchmesser; 1 « dicker Schleim um die Familie; dann frei jede 

Zelle mit Hülle: 7 « Zelle einschl. Hülle, hellblau. Freie Zellen bilden eine 

zusammenhängende Familie. 
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Coelosphaerium Kützingianum Naeg. 
24. 7. 00. Indiahafen. 

Hängt wahrscheinlich mit einer Microcystis-Art zusammen, in deren 

innerer Schleimmasse sich die Kugeln bilden (siehe auch Microcystis flos 

aquae (Wittr.) Kirchner). 

Die Beobachtung über den Zusammenhang von Coelosphaerium und 

Microcystis noch einmal gemacht; jedoch sehr kleinzellig. Durchmesser 

der einen Kugel 140—150 u; einer andern Kugel derselben Gruppe 60— 70 u. 

Durchmesser der Einzelzelle 0,5 «; Farbe blaß blaugrün. 

Oder ist die Microcystis-Form aus einer großen Kugel entstanden ? 

Coelosphaerium minutissimum Lemm. 

2. 10. 00. Spadenland. 

Merismopedium glaucum (Ehr.) Naeg. var. fontinale Hansg. forma 

irregulare. 

5: 9. 05. Wittenbergen. 

Inhalt gekörnt wie bei glaucum fontinale Hansg. Lagerheim gibt 

für seine irregulare ausdrücklich „non granulosa“ an. 

Merismopedium tenuissimum Lemm. 

4. 9. 00. Spadenland. 

Zellen 2,5 u lang, 1,8 „ breit; zu 4 dicht aneinander. Die einzelnen 

Gruppen um eine halbe Zelle voneinander. 

Chamaesiphon confervicola A. Br. 
25. 6. 07. Kratzgut vom Floßholz. Konkave (Elbkamerun). 

Kommt auch mit bräunlicher Scheide vor. 

Cladothrix dichotoma Cohn (nebenbei auch Sphaerotilus natans). 

Beides kommt im Plankton fast nie in Flocken, sondern nur in sehr 

geringen Mengen vereinzelt vor. 

29. 6. 03. Bielenberg. 

Cladothrix dichotoma. Punkte im Faden. 

29. 6. 03. Brockdorf. 
Cladothrix dichotoma. ' Scheide mit Inhalt. 

21. 7. 03. Brockdorf. 

Sphaerotilus natans: festsitzend, teilweise gesunde junge Fäden, 

teilweise ältere mit unterbrochenem Inhalt und z. T. leeren Scheiden. 

21. 7. 03.- Bielenberg. 

Sphaerotilus natans: Scheiden mit Sporenbildung. 

21. 7. 03. Elbe zwischen Pinnau und Krückau. 

Sphaerotilus: leere Scheiden. 

11. 6. 07. Unterer Ausgang des Altonaer Hafens (Schlengel). 

Sphaerotilus natans. (Cladothrix dichotoma nicht charakteristisch 

vorhanden.) 
11. 6. 07. Kuhwärderhafen. Dückdalben. 
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Cladothrix dichotoma. 

11. 6. 07. Indiahafen. Dückdalben. 

Sphaerotilus natans und Cladothrix dichotoma. 

11. 6. 07. Pfähle bei der neuen Schöpfstelle. Oberelbe. 

Uladothrix dichotoma. 

25. 6. 07. Floßholz in Elbkamerun (Konkave). 

Cladothrix dichotoma. Typisch ausgebildet. 

25. 6. 07. Kratzeut von den Schlengeln am Kirchenpauerquai. 

Cladothrix dichotoma und Sphaerotilus natans. 

18. 7. 07. Billerbeck (unterhälb Blankenese). 

Cladothrix dichotoma mit charakteristischer Verzweigung; dickere 

Fäden. 

18. 7. 07. Blankenese. 

Sphaerotilus natans: Strang mit Fäden, die z. T. Sporen enthielten, 

z. T. vegetative, z. T. leere Fäden. 

Keine Cladothrix dichotoma-Bildung daran. 

18. 7.. 07. Teufelsbrück. 

Cladothrix dichotoma. 

Lyngbya limnetica Lemm. 

25. 9. 00. Geeststammsiel. 

Lyngbya ochracea 'T'huret. 

11. 6. 07. Pfähle bei der neuen Schöpfstelle. Oberelbe. 

Fäden mit Zellen. 

25. 6. 07. Floßholz in Elbkamerun (Konkave). 

Mit Zellen. 

Rhabdoderma lineare Schmidle & Lauterborn. 

14. 8. 00. Geeststammsiel. 

Bildete dicht gedrängt eine schöne hellblaue Kugel von ca. 55 w 

Durchmesser. 

Oscillaria Agardhii Gomont. 
12. 9. 05. Wittenbergen. 

Deutliche Kappe. 

11. 10. 04. Wittenbergen. 

Mit Scheide. 

Arthrospira Jenneri (Hassall) Stiz. 
2. 7. 07. Unterer Köhlfleth. Anlegepfähle an der rechten Seite. 

Schön blau; 3 « breit; 2 Spiralwindungen, deren inwendiger Durch- 

messer 15 u. 

Anabaena circinalis (Ktz.) Hansgirg. 

29. 8. 99. Grasbrookhafen. 

Die terminale Heterocyste hatte 2 Auswüchse quer zur Fadenlängs- 

achse; hierin der Anabaena strieta Ostenfeld-Hansen ähnlich. 
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Anabaena flos aquae (Lyngb.) Breb. forma genwina Kirchner. 
9. 9. 04. Spadenland. 

Viele Sporen. 

12. 9. 05. Spadenland. 

Spore. 

Anabaena flos aquae (Lyngb.) Breb. var. gracilis Klebahn. 
25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

Spiralwindung. Vegetative Zellen: kugelig 5 «; vor der Teilung sich 

natürlich verlängernd, 6—6,5 u beobachtete Länge. 

Heterocyste: kugelig, 5 « Durchmesser. 

Sporen: zu jeder Seite der Heterocyste; eine 6'/a u dick, 10 „ lang, 
etwas gekrümmt; die andere 5 « dick, 11 u lang. 

Windungen ziemlich regelmäßig spiralig an einem freien Ende, ver- 

zerrt an dem andern festgeklebten Ende, welches wegen Schmutz nicht 

vollständig zu verfolgen war. 

Windungshöhe: 20 u; 17,5 u; 14 u. 

Windungsweite: 37,5 u; 25 u; 25 u; 28 u. 

Anabaena flos aquae (Lyngb.) Breb. f. spirillum (Corda) Hansg. 

2. 10. 00. Indiahafen. 

An den Sporen deutlich die zerrissene Haut der Ursprungszelle. 

Anabaena macrospora Klebahn var. crassa Klebahn. 

18. 7. 07. Teufelsbrück. 

Heterocyste ebenfalls mit sog. Gasvakuolen. 

Anabaena spec. 

29. 8. 99. Indiahafen. 

Vegetative Zellen knapp 1 „ breit, 1,5—2 u lang, zylindrisch. Sporen- 

anlage 1,5—2 u breit und 3—3,5 «u lang. “Faden etwas gebogen. 

29. 4. 04. Brunshausen. (A. hyalina Schmidle? ? 2). 
Gerade, 4eckige vegetative Zellen; Heterocyste etwas länger als breit, 

2—2,5 u, vegetative Zellen etwas schmäler, 1/’»—3mal so lang als breit. 

Anabaena spiroides Klebahn. 

29. 8. 99. Indiahafen. 

Zwischenform zwischen spiroides und var. contracta Kleb. 

Heterocyste nicht an der Spore, welch letztere terminal ist und 

etwas länglich. Eine andere Heterocyste kugelig, etwas schmäler als die 

vegetativen Zellen. 

5. 9. 99. Indiahafen. 

Heterocyste etwas stärker als der Faden. 

Windungsweite normal; Windungshöhe zwischen Typ und contracta. 

Ein Exemplar mit 2 terminalen oblongen Sporen. 
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5. 9. 99. Geeststammsiel. 

Eine Spore 25 «u lang, 18 « breit, einschließlich der 2 Hüllen, welche 

durch einen Zwischenraum getrennt sind. Größte Ausdehnung dieser 

Hüllen, einschließlich des Zwischenraums, 1,8 w. Die Sporenkörner sehen 

aus wie hellblaugrüne elliptische Microcystis-Zellen, dicht gedrängt, 

2 w lang. 

12.9. 397 Deyeelbe. 

Sehr schöner Übergang von der roten (gasvacuolen(?)erfüllten) Form 

zur blaugrünen (ohne Vacuolen). Spore elliptisch, fern der Heterocyste, 

16 « lang, 13 w breit. 

12. 9. 99. Spadenland. 

Zwischenform nach contracta hin. Windungsweite 23>—30 u; Windungs- 

höhe ebenso; Heterocyste von demselben Durchmesser wie die Breite der 

kleinsten vegetativen Zellen. Spore nicht vorhanden. 7 Umgänge. 

7. 8. 00. Indiahafen. 

Blaugrün mit sehr wenig Gasvakuolen?, junges Exemplar, eine 

Windung vollständig. 

28. 8. 00. Geeststammsiel. 

Zellenbreite 7 «; Heterocyste etwas kleiner, rund. Windungsweite 

18 «; Windungshöhe 13 u. 

Ein anderes Exemplar: 2 Windungen von 15 w Durchmesser. 

25. 9. 00. Grasbrookhafen. 

Sporen elliptisch; 20 w Längsrichtung, 13 # Querrichtung. 

Anabaena spiroides Klebahn var. contracta Klebahn. 

5. 9. 99. Indiahafen. 

1 Spore rund, 14 « Durchmesser; 

l ,„ elliptisch, 14 « breit, 18 w lang; 

l ” ” dr, Sl 

alle drei an demselben Faden; keine Heterocyste am Faden. 

12. 9. 99. Spadenland. 

Heterocyste etwas kleiner als die vegetativen Zellen; jedoch mit 

einer 2 « breiten Hülle umgeben. 

19. 9. 99. Indiahafen. 

Farbe der vegetativen Zellen mehr blaugrün als die vorigen. 

Heterocyste kleiner als die vegetativen Zellen; von letzteren vergrößert 

sich eine ziemliche Anzahl, wahrscheinlich zur Sporenbildung. 

18. 7. 00. Indiahafen. 

Nähert sich der Zwischenform zu spiroides hin, ist nicht mehr rein 

ausgebildet. 

31. 7. 00. Geeststammsiel. 

Geht über in die spiroides und in flexuose Formen. 

11. 9. 00. Geeststammsiel. 



Beiträge zur Kenntnis der Algenflora der Elbe. 53 

Die elliptische Spore krümmt sich auch, der Krümmung des Fadens 

entsprechend, also ungleichseitig, nach außen größere Krümmung. 

9. 10. 00. Grasbrookhafen. 

Die Sporen haben polycystisähnlichen Inhalt; ganze Pflanze ohne 

Pseudovakuolen; vegetative Zellen in Teilung. Sporen blaugrün, oval, 

17,5 « und 14 «. Vegetative Zellen 10—12 « breit. Heterocysten 10,5 «. 

12. 9. 05. Spadenland. 

Heterocyste und Spore nebeneinander. 

Anabaena spiroides Klebahn var. crassa Lemm. 

2. 10. 00. Indiahafen. 

Heterocyste einschl. Hülle 12,5 « breit, ohne Hülle 9,5 « breit, etwas 

gedrückt in der Längsrichtung des Fadens (obige Maße quer zu dieser 

Richtung). Spore rundlich, 16 « quer, 20 « längs der Fadenrichtung. Körner 

des Inhaltes der Spore polycystiszellenartig. 

Anderes Exemplar: 

Heterocyste wiederum ohne Sack; Breite wie oben. 

Aphanizomenon /los aquae Ralfs. 

10. 9. 99. Außenalster. 

Sowohl hellblaugrün, als im Wasserblütenzustand; beide mit einer 

Spore. 

2. 10. 00. Indiahafen. 

Sporenanlage zwischen den vegetativen Zellen, außerdem vier un- 

mittelbar hintereinander am Ende des Fadens; 20 « lang, 6 « breit, 

zylindrisch. 

Vegetative Zellen 5 « breit, ziemlich quadratisch, wenig eingeschnürt. 

Heterocyste nicht vorhanden. 

23. 10. 00. Indiahafen. 

Die Sporen verschiedener Fäden haften aneinander; die meisten 

Sporen sind ohne vegetative Zellen, liegen der Länge nach nebeneinander. 

21. 7. 03. Störmündung. 
Spore 130 « lang, 6,5 w breit. 
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II. Algengemeinschaften verschiedener Standorte. 

Boberger Moor. Ende August 1906 (durch Herrn Dr. Hinnebergs 

Güte). 

Pediastrum Boryanum (Turp.) Meneeh. 

Closterium Jenneri Ralfs. 

Cosmarium subquadratum Nordst. 

Disphinetium eruciferum Hansg. (Länge 32 «, Breite 16 «). 

Tetmemorus granulatus (Breb.) Ralfs. 

Campyloneis Grevillei? (W. Sm.) Gr. et Eul. 

Uymbella amphicephala Naeg. 

> delicatula Kg. 

= inteera A. S. —= Navicula integra W. Sm. 

Epithemia gibberula Ktz. var. producta Grun. 

Eunotia arcus Ehr. var. minor Grun. 

exigua (Breb.) Grun. 

gracilis (Ehr.) Rab. 

lunaris (Ehr.) Grun. 
x pectinalis (Ktz.) Rab. var. undulata Ralfs. 

% (praerupta Ehr. var.?) bigibba Ktz. 

tetraodon Ehr. 

Gomphonema dichotomum Ktz. 

montanum Schum. 

; Re „ var. subelavatum Grun. 

Navicula divergens W. Sm. forma minor A. S. 

R elliptica Ktz. 

appendiculata Ktz. 

exilis Grun. 

mesolepta Ehr. 

mutica Ktz. 

: viridis (Nitzsch) Ktz. 
n = 5 „ var. commutata Grun. 

Nitzschia amphibia Grun. 

" sigma (Ktz.) W. Sm. var. intercedens Grun. 

n sigmoidea (Nitzsch) W. Sm. 

Tabellaria fenestrata (Lyngb.) Ktz. 

5 z a „ forma: zu jeder Seite des Mittel- 

knotens gekniet und Übergänge zur typischen Form. 

Tabellaria floceulosa (Roth) Ktz. 

ll ur 
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28. 5. 00. Bille (Grund- und Kratzprobe) nicht erschöpfend 
untersucht. 

Cocceoneis Placentula Ehr. 

Cymatopleura Solea (Breb.) W. Sm. var. geracilis Grunow. 

Lysigonium varians (Ag.) De Toni. 

Navicula gibberula Kg. 

Stauroneis anceps E. und Phoenicenteron E. Zwischenstufe; der 

Größe nach letztere; Stauros nicht ganz durchgehend; auch die schräge 

Streifung, von welcher Grunow, Verh. d. k. k. zool. bot. Ges. 1860, S. 563, 

spricht, sichtbar; Streifen sehr dicht und fein. 

Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. var. splendens (Ktz.) Brunn. 

Borsteler Moor. 23. 4. 01. 

Trochiscia acieulifera Hanse. 

Eunotia arcus Ehr. 

exigua (Breb.) Grun. 

gracilis (Ehr.) Rab. 

pectinalis (Ktz.) Rab. 

x e M „ forma curta V. H. 

Auxospore einer Melosira. 

Die Auxospore an jeder Seite mit anhaftender Schale der Zellhälfte, 

vom Äquator umgürtet, daselbst eingeschnürt. Die anhaftenden Schalen 

der Zellhälften mit schräg dekussierter Struktur. Gürtelbänder nicht 

vorhanden. 

Meridion eireulare (Grev.) Ag. 

> A 3 „ var. Zinckeni (Ktz.) Grun. 
= constrietum Ralfs. 

" „ var Grunowi Kirchner. 
Ein Exemplar Weridion zeigte, von der Konnektivseite gesehen, die 

eine lange Seite gerade mit 7 Rippen; die zweite lange Seite zeigte 

3 Rippen, und zwar in den zwei Dritteln der Seite, welche dem breiteren 

Keilende anliegen; diese Strecke war gerade oder sehr schwach konkav; 
das letzte, dem schmalen Keilende zugewendete Drittel war rippenlos, in 

der Mitte mit einem spitz auslaufenden Vorsprung; die Seiten des Vor- 

sprungs etwas konkav gebogen. 

Navicula gentilis Donkin. 

= major Ktz. 

5 mesolepta Ehr. var. thermes (Ehr.) V. H. 

Nitzschia Palea Ktz. 

Eppendorfer Moor. 13. 8 
(o — lebend.) 

o Herposteiron confervicolum Naeg. 

oConferva bombyeina Lagh. 
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o Ophioeytium Arbusceula A. Br. 

o Gomphonema constrietum Ehr. var. subcapitatum Grun. 
O = montanum Schum. 

o Achnanthes parvula Ktz. 

o Nitzschia palea (Ktz.) W. Sm. var. debilis (Ktz.) Grun. 
6) 4 subtilis (Ktz.?) Grun. var. paleacea Grun. 

Oo Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. var. longissima (W. Sm.) Brun. 

o Fragilaria construens (Ehr.) Grun. var. venter Grun. 

o Eunotia exigua (Breb.) Rab. 
o Lysigonium varians (Ag.) De Toni. 

o Melosira granulata (Ehr.) Ralfs var. Jonsensis Grun. 

O g italica (Ehr.) Ktz. forma cerenulata Ktz. 

OChromophyton Rosanowii Woron. emend. Wille. 

Eppendorfer Mühlenteich. 19. 8. 06 (durch Güte des Herrn 

Dr. Hinneberg;). 

Öscillatoria ceurviceps Agardh. 

n tenuis Ag. £. tergestina Rab. 

Leptothrix Thuretiana (Borzi) Hanse. 

Beggiatoa alba (Vaucher) Trev. 

Closterium peracerosum Gay var. elegans G. S. West. 

Navieula rhynchocephala Ktz. 

n viridis Ktz. 

Frustulia rhomboides (Ehr.) De Toni var. saxonica Rab. 
Cocconeis Pediculus Ehr. 

Fragilaria capucina Desm. var. melosepta Rab. 

Synedra Ulna (Nitzsch) Ehr. var. amphirhynchus (Ehr.) Grun. 

Lysigonium varians (Ag.) De Toni. 
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Pfähle an der neuen Schöpf- telle. Oberelbe 
Segelschiffhafen 

Dückdalben. Hansahafen. Dückdalben. Indiahafen. Dückdalben. 

Kuhwärderhafen 

Dückdalben. 
Unterer Ausgang 

Alton. Hafens Schlengel. 
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n PlacentnulastEe) REza en 
r h er var, subsalsal/Grun. 7.2... urn 
a psendobarillumgaran: „nen 
r HE OBR TEN N ee le ae RAR 
. Beinhandtiarunsge ser en an heran ae 
ss eh ynchoeenhalasKtz. 7 ..0...0.2...0...00 ON We 
1, en „ var. rostellata Grun. forma minor 
“ SChumanmıa na ICHUnA 
en SIICHIa NRN O  N 
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Kratzgut. 25. 6. 07. 
(Nicht erschöpfend untersucht.) 

o: mit Plasma; +: ohne Plasma gefunden oder bestimmt. Hauptbestandteil: Elbkamerun: 
Cladophora elomerata (L.) Ktz. ampl. Brand f. simplieior Ktz. mit teilweiser Ausbildung als 

callicoma (Ktz.) Rab.; Kirchenpauerquai: Cladothrix glomerata f. simplicior. 
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Kratzproben. 18. 3. 02. 

(Untersuchung auf Leptomitus lacteus Ag. Hauptsache; das andere 

nebensächlich.) 
I. Altonaer Hafen. Dückdalben. 

Leptomitus lacteus Ag. 

II. Altonaer Hafen. Ponton. 

Leptomitus lacteus Ag. 

Diatoma elongatum Ag. var. tenue (Ag.) V.H. 

Sphaerotilus natans Ktz. 

Ill. St. Pauli. Ponton. 

Leptomitus lacteus Ag. (sehr wenig). 

Andere Saprolegniaceae viel. 

Stigeoelonium tenue Rab. 

Oscillatoria tenuis Ag. var. natans Kirchner. 

u; chalybea Mertens. 

Öscillariee mit Microsporen, wie Örenothrix. Farbe der 

Mihrosporen wie Microcystis viridis mit Gasvakuolen. 

Eneyonema ventricosum (Ag.) Grun. 

Synedra Ulna (Nitzsch) Ehr. var. longissima (W. Sm.) Brun. 

Meridion constrietum Ralfs. 

Ceratoneis Arcus (Ehr.) Ktz. 

Coseinodiseus subtilis Ehr. 

6. 00. Ponton — Altona. 

Staurogenia Schroederi Schmidle. 

Scenedesmus acuminatus Chod. 

Siphonocladus spec. 

Staurastrum rugulosum Breb. 

Stigeoclonium tenue Rab. 

Hormiscia subtilis (Ktz.) De Toni. 
: a ir „ var. albicans (Ktz.) Hansg. 

x mar (Weber &Mohr) Aresch. var. inaequalis (Ktz.) Rab. 

Cyclotella striata (Ktz.) Grun. 

Cymbella parva W. Sm. 

Diatoma elongatum Ag. 

s > „ var. tenue (Ag.) V.H. 

N vulgare Bory 

Eneyonema caespitosum Ktz. 

= prostratum Ralfs. 

5 5 Form sehr ähnlich A. S. 71, 9. Bauchseite 

breiter als Rückenseite. Achsenarea unmittelbar am Rande abwärts sich 

biegend, so daß nur die Perlen vom Rande sich nach außen anschließen 

als äußerst kurze, in ihrer Richtung radiale Streifen, die nur die Länge 
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einer Spur verlängerter Perlen haben. Länge 45 «, Breite 17 «; hiervon 

auf die Rückenseite, von der Raphe an, 8 «, auf die Bauchseite 9 u 

fallend. Auf der Bauchseite zwei kurze Streifen, zu jeder Seite des 

längeren Mittelstreifens einer. Streifen 7 in 10 a. 

Fragilaria capucina Desmaz. 

£ R 5 var. acuminata Grun. 

En x = „ mesolepta Rab. 
R crotonensis (Edw.) Kitt. 
% virescens Ralfs. 

Gomphonema Augur Ehr. 

3 x „ var. Gautieri V.H. 

e constrietum Ehr. f. curta V.H. 

= parvulum Ktz. var. subeapitatum V.H. 

Lysigonium varians (Ag.) De Toni 

Meridion constrietum Ralfs. 

Navicula gracilis Ktz. var. schizonemoides V.H. 

a radiosa Ktz. 

5 Reinhardti Grun. 

Nitzschia acieularis (Ktz.) W. Sm. 

“ communis Rab. var. abbreviata Grun. 

R dissipata (Ktz.) Grun. var. media Hantzsch. 

2 intermedia Hantzsch. 

" linearis (Ag.) W. Sm. var. tenuis Grun. 

palea Ei W. Sm. 

x 2 „  „ var. tenuirostris Grun. 

2 sigma W. "Sr var. rigidula Grun. 

R sigmoidea (Ehr.) W. Sm. 

R subtilis (Ktz.) Grun. 
vermicularis (Ktz.) Hantzsch. 

Tine curvata (Ktz.) Grun. 
a A x „ erste Tochterzelle einer Auxospore; 

die ältere Konkavschale ohne Septum und Gürtelband; die Schwesterzelle 

saß hinter derselben. 

Suriraya ovalis Breb. 

” z var ovata (Ktz.)- VB 

Synedra actinastroides Lemm. 

5; acus Ktz. 

R > „ var. angustissima Grun. 

4 amphicephala Ktz. 

hi pulchella (Ralfs) Ktz. 

5 ii e „ var. Janceolata O’M. 

R 5 >  EEERAJOEA NV SH. 
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Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. 

® „ var. amphirhynchus (Ehr.) -Grun. 

ar # .„ .sSplendens (Ktz.) Brun. 

& » „» sSubaequalis (Grun.) V.H. 
Tapcllartı our (Roth.) Ktz. 

Cladothrix dichotoma Cohn. 

Crenothrix polyspora Cohn. 

Leptothrix subtilissima Hanse. 

Lyngbya confervoides C. Ag. 

fontana (Ktz.) Hanse. 

x rieidula (Ktz.) Hanse. 

tenuissima (Naeg.) Hansg. 
Phormidium autumnale (Gom. 

| Retzii Gom. 

? tenue Gom. (Sporenbildung.) 
Saprolegniaceae. 

4. 7. 06. Altonaer Landungsbrücken. 

Hauptmasse: C]ladophora glomerata (A.) Ktz. ampl. Brand var. 

simplicior Ktz. 

Viel: 

Diatoma vulgare Bory. 

Lysigonium varians (Ag.) De Toni. 

Rhoicosphenia curvata (Ktz.) Grun. Von dieser die Tochterzelle 

einer Auxospore; 50 « lang. 

Cladothrix dichotoma Cohn. 

Minder häufig bis selten: 

Actinastrum Hantzschii Lagh. 

Dietyosphaerium Ehrenbergianum Naeg. 

Pediastrum tetras Ralfs f. b? Lagh. 

Rhaphidium polymorphum Fres. var. aciculare Rab. 

„ Jaleatum Rab. 

N hs £ „ spirilliforme West. 

Scenedesmus acuminatus Chodat. 

bijugatus (Turp.) Ktz. 

: hystrix (Lagh.) Chod. f. acutiformis (Schroeder) Chod. 
4 »„  „ armatus Chod. 

5 hl (Turp.) Ktz. 

Sphaerocystis Schroeteri Chod. 

Stigeoclonium tenue Rab. 

Tetracoceus botryoides West. 

Achnanthes delicatula (Ktz.) Grun. 

Amphora ovalis (Breb.) Ktz. var. pediculus (Ktz.) V. H. 
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Asterionella formosa Hassall. 

Cocconeis pediculus Khr. 

" placentula Ehr. 

Cymbella abnormis Grun. 

f: cistula (Hempr.) Kirchner 

Diatoma elongatum Ag. 

h e „ var. tenue (Ag.) V. H. 

Encyonema caespitosum Ktz. 

5 ventricosum (Ag.) Grun. 

Fragilaria capucina Desmaz. 

: N a var. mesolepta Rab. 

construens (Ehr.) Grun. var. venter Grun. 

r virescens Ralfs. 

Gomphonema Augur Ehr. var. Gautieri V. H. 

constrietum Ehr. forma curta V. H. 

” parvulum Ktz. var. subcapitatum V. H. 

Melosira distans (Ehr.) Ktz. 

; granulata (Ehr.) Ralfs. 

Navicula gracilis Ktz. var. schizonemoides V. H. 

mutica Ktz. var. Goeppertiana (Bl.) Cl. et Gr. 

2 radiosa Ktz. 
Nitzschia frustulum (Ktz.) Grun. 

palea (Ktz.) W. Sm. var. debilis (Ktz.) Grun. 
“ & a en tenmirostrag) V,H. 

x subtilis Grun. var. paleacea Grun. 

Suriraya ovalis Breb. var. ovata (Ktz.) V. H. 

Synedra acus Ktz. 

5 pulchella (Ralfs) Ktz. 

EG ” ” ” 

ulna (Nitzsch) Ehr. 

” 

” 

er) 

var. lanceolata O’M. 

var. amphirhynchus (Ehr.) Grun. 

damea(Ktz.)I VW. ER 

oxyrhynchus (Ktz.) V. H. 

splendens Ktz. 

” er] ” ” 

” ” ” ” ” 

er) ” ” ” Eh) 

EL} eh) ” eh) eh] 

Phormidium autumnale Gom. 

9.11.06. Neumühlen (Pfähle), durch Gütedes Herrn Prof. Dr. Kolkwitz. 

An den Pfählen und der Cladophora sitzen Polster von Sphaerotilus 

natans Ktz. Außen an diesen Polstern, noch in gleicher Höhe mit Carchesium- 

Kolonien, ist bereits die Bildung von Cladothrix dichotoma Cohn eingetreten. 

Die Cladothrix-Fäden zeigen selten Unterbrechungen des Zellinhaltes. 

Cladophora glomerata Ktz. emend. Brand. 

Lysigonium Jürgensi (Ag.) Trevis. 
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Viel Rhoicosphenia curvata (Ktz.) Grun. 

Synedra Ulma (Nitzsch) Ehr. var. amphirhynchus (Ehr.) Grun. 

Chamaesiphon confervicola A. Br. 

Anabaena spec. (auf Cladophora). 7 Zellen zusammen 84 lang; 

daran eine runde Zelle 5 « Durchmesser; dann 1 oder 2 von 3,5 w Breite, 

im ganzen 4 u Länge; dann eine sehr kurze 2,5 « breite, dann weitere 

2 u breite, 1—1,5 w lange Zellen. Der fernere Verlauf nicht genau zu 

verfolgen. 

Aug. 06. (Durch Herrn Dr. Hinnebergs Güte.) Strand der Elbe. 

Enteromorpha ramulosa Hook. 

Cladophora glomerata (L.) Ktz. ampl. Brand. var. genuina (Kirchner) 

Brand emend. 

5. 00. Köhlbrand, rechtes Ufer. (Grund- und Kratzprobe). 

Cladophora spec. 

Amphora ovalis Ktz. var. affinis Ktz. forma minor. 

Cocconeis placentula Ehr. 

Coseinodiseus subtilis Ehr. 

Cymbella gastroides Ktz. 

£ microcephala Grun. 

Cystopleura sorex (Ktz.) Kunze. 

turgida (Ehr.) Kunze var. Westermanni (Ehr.) Grun. 

2 zebra (Ehr.) Kunze var. proboseidea (Ktz.) Grun. 
(Rhopalodia) gibba (Ehr.) Kunze var. ventricosa (Ehr.) Grun. 

Diatoma elongatum Ag. 

vulgare Bory. 

Encyonema ventricosum (Ag.) Grun. 

Eunotia diodon Ehr. 

flexuosa Ktz. var. bicapitata Grun. 

gracilis (Ehr.) Rab. 
a lunaris Grun. 

pectinalis (Ag.) Rab. f. elongata V. H. 

Fr en capucina na var. acuminata Grun. 

crotonensis (Edw.) Kitt. 

virescens Ralfs. 

Gomphonema Augur Ehr. var. Gautieri V. H. 

I constrietum Ehr. f. curta V. H. 

= exicuum Ktz. var. areticum Grun. 

Lysigonium varians (Ag.) De Toni. 

Melosira italica (Ehr.) Ktz. f. crenulata Ktz. 

a granulata (Ehr.) Ralfs var. jonsensis Grun. 

” ” ” ” ” „ ie procera NE 

= orichalcea en Ktz. 
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Meridion circulare (Grev.) Ag. 

\ constrietum Ralfs. 

Navicula amphisbaena Bory var. Fenzlii Grun. 

de 5 „ subsalina Donkin. 

Brebissonii Kg. var. notata Herib. & Peragallo. 

dicephala Ehr. 

humilis Donkin. 

5 hungarica Grun. 

nobilis (Ehr.) Ktz. 

m pereerina (Ehr.?) Ktz. var. Menisculus (Schum.) V. H. 

z placentula (Ehr.) Ktz. 

pupula Ktz. 

Reinhardti Grun. 

2 rhynchocephala Ktz. 

Nitzschia acicularis (Ktz.) W. Sm. 

a dissipata (Kg.) Grun. var. media Hantzsch. 

frustulum Grun. 

obtusa W. Sm. var. scalpelliformis Grun. 

& sigmoidea (Nitzsch) W. Sm. 

Paralia sulcata (Ehr.) Cleve. 

Pleurosigma attenuatum (Ktz.) W. Sm. 

Rhoicosphenia ceurvata (Ktz.) Grun. 
Stauroneis, der Riefenzahl nach phoenicenteron, dem Stauros nach 

anceps. 

Suriraya biseriata (Ehr.) Breb. 

ovalis Breb. 

E = „ var. ovata (Ktz.) V. H. 

En 5 Far Rs bmata; (W» :Sm:) VCH: 

2 3 4 salma (W. Sm.) V.-H. 

Synedra Acus Ktz. 

> € „ var. angustissima Grun. 

5 »  „» delicatissima (W. Sm.) Grun. 

„ Pulchella (Ralfs) Ktz. 
A ulna (Nitzsch) Ehr. (ein Exemplar mit undulierter Pseudo- 

raphe). 
Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. var. longissima (W. Sm.) Brun. 

Tabellaria fenestrata (Lyngb.) Ktz. 
Beggiatoa alba (Vauch.) Trev. Ein Exemplar gefunden, mit Scheide 

(übereinstimmend mit Hansgirg, entgegen Winogradsky). Zellen 5,4 « breit, 

1—1Y/a mal so lang als breit. An den Zellwänden auf jeder Seite eine 

Art Reihe von weißen Körpern; auch sonst nicht wenige einzelne kleine weiße 

Körper zu erkennen. „Schwefelkörner“ (Schwefeltropfen) in der mittleren 

5* 



68 H. Selk. 

Partie der Zellen; ein größeres „Schwefelkorn“ zeigte inmitten eines 

dunkleren Randes einen hellen Fleck (Gasvakuolen?). Die Größe der 

Zellen ist deutlich an der Lage der „Schwefelkörnchen“ zu erkennen. 

Lyngbya tenuissima (Kg.) Hansg. 

Oscillatoria amphibia Ag. 

2 formosa Ag. 

Phormidium autumnale Gom. 

persienum Gom. 

Polyeystis flos aquae Wittr. 

Chytridium Olla A. Br. 

Köhlfleth 4. 7. 06. 

Chlorophyceae. 

Rhizoclonium hieroglyphicum Ktz. 

Scenedesmus acuminatus (Lag.) Chodat. 

2 hystrix (Lagh.) Chod. em. forma armatus Chod. 
= = ” e: #5 = ß: „ abundans. 

cohaerens. 

dentieulatus Lagh. 

B x er 2% „  genuinus Lagh. 

> A 0032 5 „eehinulatus;Cheod: 

opoliensis Richter. 

5 quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner. 

3 E 2 = „ abundans Kirchner. 

= er 5 2 „ bicaudatus Hanse. 

Coelastrum microporum Naegeli. 

” sphaericum Naegeli. 

Pediastrum Boryanum (Turp.) Menegh. 

: R 2 x var. granulatum (Ktz.) A. Br. 
3 forma muticum (Wille)Chodat. 

duplex Meyen var. genuinum A. Br. 

R „ asperum A. Br. 

clathratum A. Br. 

= > „ mieroporum A. Br. 

forcipatum (Corda) A. Br. 
f tetras (Ehr.) Ralfs forma b° Lagh. 

Rhaphidium polymorphum Fresen. var. aciculare (A. Br.) Rab. 

5 5 Ü „ falcatum Rab. 

Kirchneriella lunaris Schmidle. 

Re & forma) obesa (West) Schmidle. 

Selenastrum Bibrajanum Reinsch. 

Actinastrum Hantzschii Lagh. 
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Tetraedron minimum (A. Br.) Hansg. 
> regulare Ktz. 

Staurogenia heteracantha Nordst. 

multiseta Schmidle. 

rectangularis A. Br. 

2 = ( h- forma) irregularis Wille. 

2 (Crucigenia) triangularis Chodat. 

Dietyosphaerium Ehrenbergianum Naeg. 

5 pulchellum Wood. 

Tetracoceus botryoides West. 

Richteriella botryoides (Schmidle) Lemm. 
# ei E r f. fenestrata (Schroeder) 

Chodat. 

Richteriella botryoides (Schmidle) Lemm. f. quadriseta (Lemm.) Chodat. 

Lagerheimia Marssonii Lemm. 

a wratislawiensis Schroeder. 

Oocystis Naegelii A. Br. 

a Novae Semljae Wille. 

Vaucheria spec. (steril). 

R (Bichotomosiphon Ernst) tuberosa A. Br.? (steril). 
Spirogyra spec. (steril). 

Closterium acerosum (Schrank) Ehr. 

Re peracerosum Gay var. elegans G. S. West. 

Staurastrum dilatatum Ehr. 

. paradoxum Meyen var. longipes Nordstedt. 

striolatum Archer. 

tetracerum Ralfs. 

Bacillariaceae. 

Navicula bacillum Ehr. 

. biceps Greg. 

Brebissonü Ktz. 

eryptocephala Ktz. 

cuspidata Ktz. 

gracilis Ktz. var. schizonemoides V. H. 

gregaria Donkin. 

iridis Ehr. var. amphigomphus (Ehr.) V. H. 

e „ dubia (Ehr.) V. H. (etwas unduliert). 
” 

4 limosa Ktz. 

»„ .  mesolepta Ehr. 

2 mutica Ktz. 

= e „ var. Goeppertiana (Bl.) Cl. et G. 
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Navicula nobilis (Ehr.) Ktz. 

5 oblonga Ktz. 

rn pupula Ktz. var. genuina Grun. 

A radiosa Ktz. 

h A, „ var. acuta (W. Sm.) Grun. 

2 sublinearis Grun. 

R viridis (Nitzsch) Ktz. 

n viridula Ktz. 

or n „ var. slesvicensis (Grun.) V. H. 

Pleurosigma attenuatum (Ktz.) W. Sm. 

a Spencerii (Quek.) W. Sm. var. curvulum (Ktz.) Grun. 

Cymbella abnormis Grun. 

" amphicephala Naeg. 

r cistula (Hempr.) Kirchner. 

r E 3 var. maculata (Ktz.) Grun. 

* cymbiformis (Ktz.) Breb. var. parva (W. Sm.) V. H. 

5 gastroides Ktz. 

i hercynica A. S. 

S lanceolata (Ehr.) Kirchner. 
Eneyonema caespitosum Ktz. 

h prostratum (Berkeley) Ralfs. 
Re ventricosum (Ag.) Grun. (A. 8. 

Amphora ovalis Ktz. 

Atl. 10.59.) 

m a „. var. pediculus (Ktz.) V. H. 

(somphonema angustatum Ktz. 

hr parvulum Ktz. var. subcapitatum V. H. 

Rhoicosphenia curvata (Ktz.) Grun. 

Cocconeis pediculus Ehr. 

s: placentula Ehr. 

Achnanthes subsessilis Ktz. 

Nitzschia acicularis (Ktz.) W. Sm. 

2 amphibia Grun. 

n angularis W. Sm. var. affinis Grun. 

h angustata (W. Sm.) Grun. 
forma curta V.H. 

>) ” er) ” 

5 communis Rab. var. abbreviata Grun. 

" dissipata (Ktz.) Grun. 

? hungarica Grun. 

= linearis W. Sm. var. tenuis Grun. 

» obtusa W. Sm. var. nana Grun. 

jr palea (Ktz.) W. Sm 

„ „ : 7 „var. debilis (Ktz.) Grun. 
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Nitzschia palea (Ktz.) W. Sm. var. tenuirostris V. H. 
ii perpusilla Rab. 

E sigma (Ktz.) W. Sm. var. rigida (Ktz.) Grun. 
5 sigmoidea (Nitzsch) W. Sm. 

r subtilis Grun. var. paleacea Grun. 

® tryblionella Hantzsch. 

ke a 5 var. levidensis (W. Sm.) Grun. 

Homoeocladia subcohaerens Grun. 

Suriraya calcarata Pfitzer. 

S elegans Ehr. 

* ovalis Breb. var. angusta (Ktz.) V.H. 

minuta (Breb.) V.H. 

x h4 A nr 0vatarkktzi), V.H. 

n ® a „ salina (W. Sm.) V.H. 

' striatula Turpin. 

Cymatopleura elliptica (Breb.) W. Sm. var. rhomboides Grun. 

solea (Breb.) W. Sm. 

+ R e 2a var sracılis Grun. 

Diatoma elongatum Ag. 

n . „ var. tenue (Ag.) V.H. 

Odontidium mutabile W. Sm. 

Meridion cireulare (Grev.) Ag. 
2 constrietum Ralfs. 

Synedra actinastroides Lemm. 

acus Ktz. 

n » „var. angustissima Grun. 

. en „ delicatissima (W. Sm.) Grun. 

x capitata Ehr. 

invyestiens W. Sm. 

‘ pulchella (Ralfs) Ktz. 

forma gomphonemoides. 

var. lanceolata O’M. 
r}) ” ” eh] 

” „ ” ” 

& ulna (Nitzsch) Ehr. 

R ir n „ var. amphirhynchus (Ehr.) Grun. 

* ea 5 A „ longissima (W. Sm.) Brun. 

= % . ee „ splendens Ktz. 

2 H n s; „ subaequalis (Grun.) V.H. 

» Vaucheriae Ktz. 

Asterionella formosa Hassall 

3 gracillima (Hantzsch.) Heibg. 

Fragilaria capucina Desm. 

var. mesolepta Rab. r2 ” ” 
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Fragilaria construens (Ehr.) Grun. var. bigibba A. Cl. 
„ binodis (Ehr.) Grun. 

venter Grun. 

R r x ? „ forma sigmoidea. 

nie Heibg. var. intermedia (Grun.) V.H. mit beider- 

seitigem hy alinen Mittelraum. 

Fragilaria virescens Ralfs. 

Rhaphoneis amphiceros Ehr. 

Cystopleura argus (Ehr.) Kunze var. Goeppertiana Hilse, Form: 

die der amphicephala. 

Cystopleura turgida (Ehr.) Kunze var. granulata (Ehr.) Brun. 

4 b: er ‚, Westermanni (Ehr.) Grun. 

Eunotia pectinalis Rab. forma elongata V.H. 

Pseudoeunotia lunaris (Ehr.) Grun. 

” ” ” 

I , „ var. bilunaris (Ehr.) Grun. 

Ceratoneis Arcus (Ehr.) Kin, 

x “ 3 „ var. amphioxys Rab. 

Denticella rhombus (Ehr.) W. Sm. 

Triceratium favus Ehr. 

x A „ var. subeconvexum A.S. 

Aulacodiscus Argus (Ehr.) A. S. 

Actinoeyelus Ehrenbergii Ralfs. 

x subtilis (Greg.) Ralfs. 

Stephanodiscus Hantzschianus Grun. var. pusillus Grun. 

Coscinodiscus apieulatus Ehr. var. Woodwardi (Eul.) Rattray. 

3 = kai: „ zur Hälfte 

perforatus Ehr. 

Coseinodiscus coneinnus W. Sm. var. Jonesianus (Grev.) Rattray. 

excentrieus Ehr. 

lacustris Grun. 

; E „  Zwischenform zwischen typus und var. 

septentrionalis Grun. 

Coscinodiscus minor Ehr. 

subtilis Ehr. 

Lysigonium varlans Ag. 

Melosira ambigua 0. Müller 

. ; nee forma curvata. 

Binderiana Ktz. 

distans (Ehr.) Ktz. 

sranulata (Ehr.) Ralfs. 

var. angustissima OÖ. Müller 

,‚ forma curvata. 

, 
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Melosira granulata (Ehr.) Ralfs var. jonsensis Grun. 
5 = 2 BSR il forma proceraV.H. 

forma curvata. 

Melosira granulata (Ehr.) Ralfs. var. jonsensis Grun. forma procera V.H. 
forma mutabilis. 

Melosira italica (Ehr.) Ktz. (einschließlich tenuis.) 
Paralia sulcata (Ehr.) Cleve. 

Cyelotella comta (Ehr.) Ktz. 
Kützingiana Thwaites. 

ar n Mittelform zu Menighiniana A.S. Atl. 222, 22. 

Meneghiniana Ktz. 

” 

® es „ var. binotata Grun. 

»  strlata (Ktz.) Grun. 

Actinoptychus splendens Shadb. 

undulatus Ralfs. 

Schizophyta. 

Chroococeus limneticus Lemm. 

Microeystis (Polyeystis) reticnlata Lemm. 

Clathrocystis aeruginosa (Ktz.) Henfrev. 

Coelosphaerium pallidtum Lemm. 

Lyngbya aestuarii Liebm. 

2 limnetica Lemm. 

Khabdoderma lineare Schmidle et Lauterborn. 

Phormidium ambiguum Gom. 

: autumnale „  emend. Joh. Schmidt. 

Oseillatoria brevis Ktz. 3 neapolitana.Gom. 

chalybea Mertens « genuina Gom. 

lımosa Ag. 

& = „ forma Lynebya obscura var. aestivalis Hilse. 

ornata Ktz. 

sancta Ktz. « caldariorum Lagh. 

tenuis Ag. var. natans Gom. 

x 7 >» „tergestina Rab. 

Anabaena macrospora Klebahn var. erassa Klebahn. 

” 

Hauptbestandteile: 

Melosira-Formen. 

Asterionella-Formen. 

Scenedesmus-Formen. 
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Kratzgut. 2. 7. 07. 
(Nicht erschöpfend untersucht.) 

o: Zellen mit Plasma; +: ohne Plasma gefunden oder bestimmt. Hauptbestandteil: 
Köhlbrand: Cladophora glomerata Ktz. ampl. Brand f. simplieior Ktz.; Köhlfleth: Schizophyta, 

Hormiscia-Arten, Pilinia rimosa. 

„= | #38 
22 |20& 

s3E ==u 
352 nes 33: |s28 
FERRER: 
jede 

Chlorophyceae. | 

Hormisera-taceida Bach en ee ee ee u 
a NnbEile De RE N a ee — 10 

Urospora penicilliformis (Roth) Areschoug........... ee RE ER 2-7 

Eilınia rımosa Ktz. X Pab. phyer A, Tab I0 Zr Ti ae ee are _ o 

Cladophora glomerata Ktz. ampl. Brand f. simplicior Ktz. ............. ..... o o 

Scenedesmus acummatun (Lak) Chodat. 1 2.2... 02. zen me de ma ee _ o 
Y biueatus (Punp.yeKsz. oo. 2220 Se Bee en Ha ge {6} o 
r hystrix (Lagh.) emend. Chod. f. armatus Chod..................- — He 
7 > en e er 7 „s jabundans mug — o 
A 5 * a »  „ brasiliensis (Bohlin) Chod... ..... — Sn 
> shliguns (Turn) Bis. une ee ee de 2 a ee = o 
* quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner............... E= o 

Goelastrum sphaericum. Naeg........ = nu ces un see ee ee ae o _ 

Pediastrum Boryanım (Turp.) Meneeh...2. „2 22... ..0.. 2% Som ee u o 

A duplex. Meyen var. asperum A. Br... er Enns u Bo ee o — 

n tetras. (Bihrenb.) Balls. zer re ee Ar 8 a are -- o 
2 > re SVEN Lane ann r ee = o 

Rhaphidium convolutum (Corda) Rab. var. lunare Kirchner ..................- — o 

H polymorphum Fres. var. acieulare (A. Br.) Rab. ........ ...... AUS — 

s + n „, spinihterme "West un... name — o 

Tetrasdron, caudatum.(Corda),Hansetiar.. oe er.s e  HHee eer: j — o 

Staurogenia Tetrapedia Kirchner (blaugrün) ... .-...-.-..-.-2-eecceresenee — 0 

Pleurneaeeus vulears Menech. een nn a 
4 r - Prochiscra-Zustand. ! Ts Lese rasen — | 0 

Bacillarieae. 
I 

Navicula gracilis Ktz. var. schizonemoides V. H............2..oe...n00o. | + 

ER mMutlea. Ktza.. u A el Ne RR RER —ı + 

- radiosa KiZ..W rer er ee Eee na Eee ee — + 

h rhyuchocephals Ritz. 8. en Mer We nA A (6) — 

Erustulia vulgarıs (Thwaites) ‚De Tom’ 2.0.2 252 2.2. 2. een _ + 

Pleurosigma attenuatum (Ktz.) W. Sm. ............-o-erreneeneneermenenenn — - 

Cymbells’abnormis Grün... Sc ne a m en REN — | + 

Eineyonema ventricosum (Ag.) Gran... .... . un. en an 0 BR _- o 

Amphera :ovalıs (Breb.). Kfz. Kes mre e Er Nee — 1.0 

2 . 5; in. var, PedienIngskbz )aVS Ha ern ee re [6) — 

Gomphonema montanum Schum. var. sueeieum GrTun.... 2... zeeeeeerenn Br — En 

Bhoieosphenia curyata. (Ktz.) Grun:.... 2. esse ra ee ; o o 

Eoeeoneis pedieulus- Ehr. .......2.....- 222er ee eek Wehen o o 

Nitzschiataeieulanısı(Krz.)? WERSIn. ee a er ee — [6) 

h amphıbia. Grün: 22.2.1220. 2 228 oe N ee ae [6) E= 
n obtusar W#Sm. yarı breEvVISSINa Gruner ee — | 0 

” n ur er ® „;) "DANS Greene ee er o 8 

= nr er a Bealpellifornis rum) Bra en een eo ir. 

5; pales (Ktz:):W- Sm. var. tennirostris-V. H. 22. 0.2.0220 02 — o 



Beiträge zur Kenntnis der Algenflora der Elbe. na 

. [> u 
= --- 

zz sr 

Bs22|E0% 
- _ — a Ralaa 
395|535R 

= Man 
= 0% “=5 
a8 A0o# 

a oa > &05 ı=98 
a 
An | BER 
oo» A-_ 

u I > > = 

Be nvabssBreb. var nunuka (Breb.) V. Ha... .2.. v2 nei nah — — 
ES A ed unh ers ee [6) 2 

3 & EEE EN ESNBEISATTIERIHDIENE nn nee ee a nen ee a Be o 0 
x NS SEELEN er ER SEE ERHREEEE o o 
nr n R: „ deformis (der Syn. Vaucheriae deformis entsprechend) | — o 
> n r SE NHEFOBBWICH MER ee innen. o — 
„ ulna (Nitzsch) Ehr. var. amphirhynchus (Ehr.) Grun.................. © o 

BEEIBENar FIacHluma reiben en ansehen ann o 
Fragilaria aequalis Heibg. var. inaequidentata Lagerst.... ......22.22.2 2220. o — 

„ eapsHeına. Desmuz. var. mesplepan Rab: 2... 22.20... 0 2. eat o — 
I. construens (Ehr.) Grun. var. binodis (Ehr.) Grun. .................. — o 
re Bay en ee ren ee gen o — 

n RE ara NAT ER NVA N en o — 
DE BGE IE REERHERGTE EEE ee ee een en ee tan an — 

er DEIN Le EEE ER NERF — 1. 
” SEES DE Eee 2 le Fe en EEE PER _ B— 

BEN AATEADE) De Ponte ran nn... nn seseanrseiheee nn o ) 
BIEIDSATARUSETARSEUBINTÄNDTE ZEN ee echte a ea een — o 

= granulata (Ehr.) Ralfs var. Jonsensis Grun. f. procera V. H.......... {6} — 
ERTL MEN SET LEE ee RR Re WE GE RR — | + 
TEL DEE ENT N A AN N RR — I + 

” EEE a Een in ale — | 0 
2 UN ee a en en nen nennen — | 0 
a TED EN PS AR re EN BE — + 
i; Striahas (RZ) GUN SR NLEermedIat Gruner en _ En 

| 

Schizophyta. 
Eee ee u oO 
EREEREOHNIEASTERDEIT (Bi) Szenen een 2a RER — oO 
Phormidium autumnale (Ag.) Gom. emend. Johs. Schmidt ...................- o | o 

Er a nee. ee ee N — 8 
» REIN Ne ee A RR ee: 
” BRUIHRCHIRSERRZIDENHINUNE GMT. 4: nn 7 e 

TEE LED NER LATE N EA — | 0 
BEE EEE len samen amrhaan ne — | 0 
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Elbpfütze (bei Ritscher) Oevelgönne—Kl. Flottbek. Sept. 
1902 (durch Güte des Herrn Dr. Hinneberg). 

Characium obtusum A. Br. 

Vocystis solitarla Wittr. 

Pediastrum tetras (Ehr.) Ralfs forma a Lagh. 

) 2 » ” ” bZ 

Scenedesmus costatus Schmidle. 

hystrix (Lagh.) Chod. f. brasiliensis (Bohl.) Chod. 

„ echinulatus Chod. 

Zwischenstufe zwischen obigen 
” ” ” 

” ” ” ” 

Formen — serratus (Corda) Bohlin. 

Scenedesmus quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner. 

Tetraedron caudatum (Corda) Hanse. 
Closterinm Dianae Ehr. 

> a ‚ 9a breit; direkte Entfernung zwischen den 

Enden 101 «. 7 Teilungsbänder in der Mitte, außer der neuesten Teilungs- 

furche. Sehr deutlich die in Cooke, Seite 26, angegebene sehr leichte 

Ausbuchtung an den oberen äußersten Enden. 

Closterium Dianae Ehr. var. arcuatum (Breb.) Rab. 

direetum Archer — Ulna Focke (W. & W.). 

gracile Breb. 

intermedium Ralfs. 

Kützingii Breb. 

h Ralfsıi Breb. 

Cosmarium biretum Breb. 

botrytis Menegh. 

5 conspersum Ralfs. 

Ri ” „  £..Boldt Desm._Groenl. tab. 27 2027 

Länge 83 «, Breite 52 «, Isthmusbreite 15 «; vertikale Warzenreihen 16—18. 

Zweites Exemplar auf demselben Objektelase: Länge 70 u, Breite 54 u, 

Isthmusbreite 18 «; vertikale Warzenreihen 18. 

Cosmarium Meniehinii Breb. 

pseudopyramidatum Lundell; Länge 72 «, Breite 52 u, 

Isthmus 15 «; wahrscheinlich var. stenonotum Nordst. 

Cosmarium quadrum Lundell. 

truncatellum Perty. 

Docidium Baculum Breb. 

Euastrum ansatum Ralfs. 

(binale (Turp.) Ehr. £.) dentieulatum (Kirchn.) Gay 
crassicolle Lund. var. dentiferum Nordst. 

R crassum (Breb.) Kg. 

pectinatum Breb. 
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Euastrum stellatum Nordstedt; jedoch die Seitenlappen deutlich 

zweilappig (daher wahrscheinlich verrucosum forma?). 

Micrasterias rotata (Grev.) Ralfs. 
2 truncata (Corda) Breb. 

Penium cylindrus (Ehr.) Breb. 
Netrium digitus (Ehr.) Itzigs. et Rothe. 
Sphaerozosma pulchellum Archer. 

0 vertebratum Ralfs. 

Tetmemorus laevis Ralfs. 

Xanthidium antilopaeum Ktz. f. plana mit dem äußern, warzenartigen 

Stachel, welchen fasciculatum perornatum im Gegensatz zu ornatum be- 

sitzt. Länge der Doppelzelle 45 «, Breite 45 «, Isthmusbreite 13 w; 

Länge der Stacheln 9 «. Stacheln an der untern Seitenspitze ein Paar, 

an der obern Seitenspitze ein Paar; längs dem glatten Rücken, aber 

etwas niedriger als die äußere sichtbare Grenze, inseriert, auf der zuge- 

kehrten Seite ebenfalls rechts und links je ein Stachel (ebenso ist es auf 

der andern Seite), auf ca. '/ı der Breite vom rechts- und linksseitigen 

Seitenrande eingefügt. 

Xanthidium fasciculatum Ehr. £. ornatum Nordstedt; aber auch mit 

dem dens granuliformis an der untern Seite der Halbzellen, wie perornatum. 

Außerdem Oberhaut mit äußerst feinen Stacheln (? ??). 

Cymbella delicatula Kg. 

Eunotia arcus Ehr. var. minor V. H. 

# exigua Breb. 

> 5 „ mit keilförmiger Konnektivfläche; 3,6 und 7,2 u 

die Endseiten; Länge 18 «. 

Eunotia lunaris (Ehr.) Grun. 

pectinalis Rab. f. curta V. H. 

e -: Korsselöneata‘V. H. 

je praerupta Ehr. f. curta Grun. 

Frustulia rhomboides (Ehr.) De Toni var. saxonica Rab. 

5 viridula Breb. Direkter Auxosporen-Abkömmling; die Raphe 

vollständig gebildet; die Seitenflächen noch unregelmäßig. 

Frustulia vulgaris Thwaites. 

Gomphonema acuminatum Ehr. var. coronatum (Ehr.) Rab. 

Navieula Brebissoni Ktz. 

R eryptocephala Ktz. var. exilis Ktz. 

m gibba Ktz. 

% mesolepta Ehr. var. stauroneiformis Grun. 

u mutica Ktz. 

4 pupula Ktz. var. bacillaroides Grun.; Zentralarea aber 

nicht quadratisch, sondern mehr den Seiten zu verlängert; staurosartig. 
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Navicula viridis (Nitzsch) Ktz. 

" & * „ var. commutata Grun. 

Nitzschia palea (Ktz.) W. Sm. var. debilis Grun. 

Stauroneis anceps Ehr. 

Synedra actinastroides Lemm. 

Tabellaria floceulosa (Roth) Ktz. 

Oscillatoria tenuis Ag. var. tergestina Rab. 

Phormidium Valderianum Gom. (Seytonemaartiges Austreten des 

Fadens aus der Scheide beobachtet.) 

Tolypothrix tenuis Ktz. 

Mai 04. Elbe bei Ritscher (Oevelgönne — Kl. Flottbek). 

(Dureh Güte des Herrn Dr. Hinneberg.) 

Scenedesmus acuminatus Chod. 

* quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner. 

Oymbella tumida Breb. var. borealis Grun. 

Diatoma elongatum Ag. var. tenue (Ag.) V. H. 

Eneyonema ventricosum (Ag.) Grun. (Endochr.) 

Fragilaria capucina Desmaz. var. mesolepta Rab. (Endochr.) 

Gomphonema olivaceum (Lyneb.) Ktz. (Endochr.) 

Melosira italica (Ehr.) Ktz. forma crenulata Ktz. (Endochr.) 

Navicula Reinhardti Grun. 

Nitzschia acicularis (Ktz.) W. Sm. (Enndochr.) 

Rhoicosphenia curvata (Ktz.) Grun. (Endochr.) 
Suriraya ovalis Breb. var. minuta (Breb.) V. H. (Endochr.) 

“ i 4 + Boyatas Ritz.) Ve. 

h; 5 3 „ salina (W. Sm.) V. H. (Endochr.) 

Synedra Acus Ktz. (Endochr.) 

© R „ var. delicatissima (W. Sm.) Grun. (Endochr.) 

„ pulchella (Ralfs) Ktz. (Endochr.) 
= „  deformis (Endochr.), der betreffenden 

S. Vaucheriae formentsprechend. 

Synedra pulchella (Ralfs) Ktz. var. lanceolata O’M. (Endochr.) 

Tabellaria flocceulosa (Roth) Ktz. 

Oladothrix dichotoma Cohn. 

Oscillatoria irrigua Ktz. 

Spirillen. 
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Phytoplankton. 29. 6. 05. 
o: mit Zellinhalt; +: ohne Zellinhalt gefunden oder bestimmt. Hauptbestandteil, überall: 

o Coseinodiscus conceinnus Jonesianus. 

a a0 83|5|82. 

Chlorophyceae. | 
Kiorimseia Haccıda, Kiz ampk, Hauseir® ».. 2.2... nr... 0. | o 

e SSR EN ee o 
Counferva ? bombyecina (Ag.) Lagerh. var. elongata Rab......... _- | | o 
Scenedesmus acuminatus (Lagh.) Chodat (einschl. dimorphusKtz)|o o 0 — | — 0/00 

he bijugatus (Turp.) Ktz. var. alternans (Reinsch)Hansg. | 0 | — | - | 
2 hystrix (Lagh.) Chod. em.f. armatus Chod. .......... 9 |. joy) 

„ ” „ „ 227 ” abundans.. | © | 
5 R h ade brasiliensis (Bohlin) Chod. | o lo 
er » 9 „ dentieulatus (Lagh.)Chod. | © | 
en obliquus (Turp.) A RER SV RE RENT EREEE o | | | 
& Ofelsensie Bichters age en lerander —|ojo|—|—| 
4 j4 EICH ee anne | | lo 
n quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner. | o | © | | | o 

Koelas zum miereporum Naee.. m nun eachorsesaenues o/—|o 'o 
2 probosceideum Bohlin. LEE 2 an En Neraralte o | o| 
= zetiealatum (Hangeard) Sen... en...:.24.-.0.r: io 
= SCALER EIN SCHE Pen we: 1 @.| — | 
% SUHarICHRIE NEBEN unter 0o|—|o| lo 

Pediastrum angulosum (Ehr.) Menegh........................ —|—|o| 
a; Kuralarum Meyer we Sein ecke 0 
an Borzanumlkarp-)Menech.....-....%...22 22.0. .[0|—|o | o 

ur = s „= var. granulatum (Ktz.)A.Br. | o_ [6 | - 
% 5 ‚5 „ longicome Reinsch.. [6 | _ 
Er ST ee N ER | o 
ar FR © Svarsasperums Ay BES A... ER, 7 jronlaı - 
? r R relathrainm A, BE. .......: | o | 
He > = „ genuinum A. Br. (P. selenaea Ktz.) | Kerl) © le 
= u „ mieroporum A. Br. I RNRE o/lo/|o/—|—|—-|o|o 
% reeueyatumea. Brest | | o 

Kawraiskyi Schmidle re ENT OTIERE ae ge 
Rhaphidium Imerssimumisschkbeder .. ...:.....:2. MIN. An ai: | — [6) 

5 polymorphum E'res. var. acieulare (A. Br.) Rab.....|o|Jo|Jo|ı | = | | —- | — 
„»  [Ankistrodesmus faleatus (Corda) 

Ralfs] var. spirilliforme N en Satıraiere ED — 
Kirchneriella (lunaris Schmidle f.) obesa (West) Schmidle...... 0\—| 
Selesasıram Bibrajanım Beinseh' .......2....2c.0:-s. a2. 0|—|-|-1- 1-1 —-|— 
EAEmBRurum Eantzechit Dash... 2... anne. —|—|o 
Pertaeiton minssam (A Br.) Hansp,..n. -.:2.2.402:20. 12.0 o — 

muticum (A. Br.) Hansg. f. minus Reinsch ......... | o 
Schizochlamys SEES ee ee ee 0 
SAIAEFOeyAtIS SEhrOeBErL Cho4. . nun een: o 
Staurogenia (rectangularis A. Br. f.) irregularis Wille ......... =: o 

(Cmesenia) tHangularis Chod........2..202..:-. [6) | 
Dietyosphaerium Ehrenbergianum Se DE NR 0210.1,0/), — | | — | — 0 

BRlchellam: Wood... 320. o/o|jo| 
Tetracoceus BPotzyodes Wet sr. 2... ade —|-/0o|-|-|1- 1 —-|— 
enlemertaliata Chad. 72 2. 22.2..222n0ncss nenne = o 
Richteriella botryoides (Schmidle) Lemm ............2.22220» - o — — | 



80 H. Selk. 

Brunshausen. 

Richteriella botryoides (Schmidle) Lemm f. (Golenkinia) fenestrata 

zwischen Pinnau 
und Krückau. 

Bielenberg. Glückstadt. 
Störmündung. 

Brockdorf. 

St. Margarethen 

Vor dem 

ordostseekanal 
N 

BEhroeder. ur ce sen. I ee Ken a © | — || == (23) were 
Vocyatis: crassa Water. typiea Chad un. o — — 

is lacustns Chod we ee ern. el | oe 
” Naeseli ABI he —|o — _ 
5 Noyae, Semljaenwllem ns mes RT —|0o|—-|—-|—)—-/o0|-_ 
du Soltaria WU ne tee IN o 

Batryoeoeeus. Braun RW a De —[—|o — 
Closterium acerosum (Schrank) Ehr. 2. cn... o|—|o|j — | —j—j 
Staurastrum- paradexum)Meyenn,. ru EL He) [6) = 

Bacillarieae. 
NayienlasampkıisbaenarBory:. et —|+ — 

n bombus (Ehr.) Ktz. var. egena A.8.......w).... 4 
2 cancellata Donkin var. Schmidtii Grun. ............. En 

CHLÄTTANIS Dana ee a re _ 
n erYptocephala, tz re en | — 
3 4 ‚„ Brackwasser-Endochrom ...... He wo 
= didymasiihr ver Ar ee EEE RE ne — 1 | I ee 
x latata, Er N ER ie N Ye [6) | | 
2 elliptica tz HAB ADaS I ee EN _ + 
h STEBArla Donkin ae nat. Bay —| +lo 
” INEETER DIA RUE ER a u + | 
en En 2 DI DE DEMSLT. + | 
N THUSaIS Era. Sr ER en MET —|+ | 
53 ea MObz See A Da ee EN —ı |+1—|1—|— 
h, BOBIhSS[ IChr), Kfz. u Be a ER RE + No | +1 — 
4 perez1ing (BNL.D) Ki u Wh ea EN | =) + 
R PYyomaeauBiz.m22 NEN ee I+|1-— 
” FAUOSa zn Eee NR + +++) 
= Salinarıım, Guns ck ee ee RR alle + 

varidis SE NsLzsch) Ktz Da Be a a RIEF SR +1 +14 - | 
Pleurosigma abtenBabum IKEZN WW. Sm, Sr et — —|+/+|—- |— | — | — 

= hippoeampus (Ehr.)‘ W. 8m... 2.71 wur... ee | — == 
I Nieöbarieum !Grunf 2. 02.52 re —|+ | = 

Frustulia rhomboides (Ehr.) De Toni var. saxonica Rab. . + - 
Oympellasampkieephala Naeeit nr. 3, A mau Renee 4 +|— 

s SAStroTldesiKtz: to Ra ee N _ — 
Anophora ovalis (Brebs) Rizt au er + | + 

re R > Var AI SU0REDZE) SVEN [6) Een 
„ Pedieulus ([Ktz.] Grun.) V.H. | — = | 

Gomphonema- acuminatum” 'Ehr. f. trigonocephalum Ehr. ....... —|+ | 
[ mieTopus Kia... al... se Ne + 

parvulum Ktz. [(etwas cymbellaartig)] .......... + — | == 
Rhojcosphenia curyata-(Ktz.) Grem.e 0 —/+/+ 
Cocconeis pediculus 1) Er) —ı + +! + 

5 placentula  Ehr. -... .. 24. Sr real HS ...|I+/+|1—-/+/+1—|— | — 
5 scutellum Ehr. var. minutissima Grun.... 22222222... — | l— | _ 

Hi. DaRvay VDE +| | | | — 
Achnanthes delicatula (Ktz.) run... 2220 2 REIN I+|- | 

= ParvulaskKtz 2... Mu o|—| | 
Nitzerhiasacienlatss (Ktz,), W., Sin... 0 oO | Fr 

; bilobata, We-Sm. 1 kanns a en + Ne > 
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° 8. . [= | =} 

sis: 2|8|3 2|5>3 
24|2|15 :|3| 33% 
Elee15/513|3|8 
Mer 7) lie 

N un zZ 

Be znehiaebiplaranaı MERN Ct ee en ana enhen o 
5 REITER BEN OU Hemden. ge 
si BR ee ee —|— || -|+|—-|1—-|— 
55 RER een seite nah. o | 
R LERTELN SepsE KR ER LER Be) 
N Kurameiana Hilger ER I-E 
5 BayikularlsstBreBY Bruns. nennen E= \— 
er SnIHSa NSW Var BARMÄHEE nn 14 = 
en palea (Ktz.) W. Sın. var. debilis (Ktz.) Grun. ....... - I— | 
a5 yleurosinıseV. H....:.2... | = 
Br sealaris (Ehr %) I SD _ 
” Bios W. Sm. varsenrvula Brun .. 22... 244.2240% En - | + 
4 er ERTL Io|o 
Re Pe melde ran..n nen st, | | o 
x sigmoidea (Nitzsch) N anne +/+Jo|+ 
a subtiks Grun. var. paleacea GruNn.-.%..., 22.20... ea — 
ni tıyblionella Hantzsch var. intermedia Grun.......... —|+|— 
R en * „ levidensis (W. Sm.) Grun.. I+ | + 

1: forma Nitzschiae navieularis .. | — —/+/|+|- 1 — | — 
Hantzschia amphioxys VER Een es uam cn |+ 
Er eae BISETIA A DRFBIDT me ae ssennnen + — | 

A BER ee re 1 ae et, IE: 
"= EEE ee ae 
” EN ee Er un] — et 
* ovalis Breb. var. Crumena (Breb.) V. H.............. +jojJo|+JJ4 o| 
» 1 BEE ON ERZIEHER dran + | =E | 
% er Balınar (WB Va er... l— | —/+[1— 
= striatula A De +/+/+!+|1+1— oe 
bs tenera Grep? van. NEYyOBa Au. une een ae | | + — | 

Cymatopleura elliptiea (Breb.) W. Sm. ........:-..2...2220.0.... +1) —| 
»  „. var. rhomboides Grun....I|-+ + | 

a. Se re Zar 
SlesBre Wismsuerd. een —|—|+| 

35 er u. m yarsraclis Grun. il... + — — | 
Panne Iodreeus elvpeus, Ehe ne a ans +,+[/+ +4 a 

ECHENETSEERITTE EN ar erneute +/|o|) | 2] =/|—/+|/-+ 
BrnERmIeHBABun a New ae ea a 

Br DOVICUSBHHTOEN een aa I— | + 
ENBrirT aelinasitoides Lemma nasser need o0 +01 —|—-|— |— | — 

“ NE ee oe re au aa 
an Su var. ansushesimar Grun. :.4......2.2: 20V 2.0. —!o0|o - —_| 
ah ne u N + 
u EREN e R — | —-/-|-/|+1-|—-|— 
03 PalecbelarhallerKtzern ee A —| | + 
ey var. laneeolata- O’M.......2..:4% — | +[1-|1— | |— | — 
n ulna- (Nitzsch) Ehr. var. amphirhynehus (Ehr.) Grun...| + —  +/— | +1 — || + 
br 5 5 ee danica (Kt). Va,H. ler — | 0 | 

er ,„ subaequalis (Grun.) V.H..... + — | 
Asterionella gracillima (antasch); Heike... ns sine se o oo 

Ste ABI re BEER PERS .|+ 
Fragilaria construens (Ehr.) Grun. var. binodis (Ehr.) Grun.....| © 

AASVEenter: GTUEN. en 2r.r a I 
Campylosira eymbelliformis (A. Schm.) Grunic he er a --|+|- | 
ERTEIDBSkunghiceren Er. u...0... usa ann udeee nen +/++[/+1+1-|—|+ 
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= 5 3 | 50 5 E 
= 58) 2|8| 51815188 

= 2#| 2|53|5|3|58|5% 
ä8132/3 3858 
a lES 7 | 9 

N un z 

Raphoneis amphiceros Ehr. var. rhombica Grun. .............- ++,0+—-/+/+'+ 
e belgiea ‚Grün. a Ele le ee aan —1— + 

ar mieraeliatarın.ee..2...0r.24n — |||) +1-|1-|— 
Dimerogramma" mannım- (are) hal rear —|+ 

surirella (Uhr) Ganzer mare se +/1+1-1-|+1-|/-|+ 

Cystopleura turgida (Ehr.) Kunze var. granulata (Ehr,) Brun. + — _ 
= Zebra (BITANRUNZEr ee ehe - E= — | 

Pseudoeunotia subareuata (Naeg.) Grun...................... +|— | — — || — | — | 

Ceratoneis. Arens (Bhr.) Ktz una... ee ee ehe nee ne + | + | | — | — 

Bkiaosolenia alata«BrIghtw:r. ur re en einen iy 4 _ 

er Falear avıis\Schultze sans en = +/+J+ 

2 hebeiataBalleyı See Se re Re | I+ 
nn Seflpera. Brightw. 1: 2 Nr re AED - | 3 

" Stylformis Brichtw a. Mon ee sa een -| — | IE 

Odontellasaura (LyDNEB) A ee er al +/—-/+!+ 

Denticella "mobihensw(Bailyr.Grun... re. en ae SESEBEurSEn 

n rhombus KEhr.) IW.3m. 222.00: Dura +Jo/+/)+/+J—-/1—)+ 
& ? sinensis (Grev.) — Biddulphia chinensis Grev...... I—|+1— — 

turgida Ehr. (Biddulphia granulata Roper) ........ o++/+/+/J—|+/+ 

Eunotogramma HebilenGrunome Ka an ee dr NE LEN = I— | Er 

Amphitetras äntedıluviana hr. Su. ars ns, een ee = | 

reeratium Tayus RhE: Re En +/+/+/ +1 | [+ 

. SE VOR: SURCONVEZUM ASK. 2: nen e Sr | Flle ++ 

5 Smlsknme hr re o + +1+/+1-/+/+ 

Belleroches mallens: (Brichtw) N. H..nn ee Le 11-1 | + LE 

Chaetoceras constrietum Gran (Sporen). .........-..r2erce0es (6) | —_—lı— 

s (paradoxum Cleve var.?) Eibenii Grun........... I—|1—1— — 

E SObtIRTOJENE RR Seen en TEN 1-1 — | + 
Anlıseus senlptus (MW. Sn Jr Kalle = on 2a. ie +1 | + = 

Cerataulus levis (Ehr.) I N Pr I—| | u 

ii LE ATIDOE NAH A a +11 |—-|—- | |— 

x Smithii "Ralfs a a I MA N Re PA +| + +14 | — 

Anlacodiseus Arsus(Ehr!), A Des ro ee a + +1+)+/ +11 
+ „Kogersis- Form? 2. Ber ur, + —/+/ ++ E= 

Actinoeyelus erassus W: ee A SEEN .I+|—-|1+1+1+1-|1—-|+ 

. Ehrenberst Raus aa ee: .]+ |-|1- 1 +) +11 |— 

F Zwischenform zwischen crassus und Ehrenbereii Dh | — 

‚m subtilis (Gres.) Balls a4... 0 re ee +/+/+/+1+,+1+]| 0 

Stephanodiscus Hantzschil /Grun.?... an... waere Er el | — — 

Coseinodiseus anguste lineatus A.S...........u..errneeenn. | —| + 

er apieulatus Ehr. var Woodwardii (Eul.) Rattray... + ++ + +|-/7|+r7 

es asteromphalus Ehr. var. hybridasXGrund. a +/+I1+|+|+1|1— —_ 

N eoncinnus W. Sm. ee | —|—|+ 

7 »  „ var. Jonesianus (Grev.) Rattray.|0o|j0o|0/|0j0o[0/)0|o0 

a cürvatulus Gran... RE —e5 

5 excentrieus Eihr!. ... mes Sera Er. - + —|/+ 

5 fasereulatus AS. (Atlas lOS RER er ee Mn — 

ai Kützingu A; 8...2..220022 2 Me DI ee + | — 

x JaeusteIs Grün. 0.0 2m. rer en EEE — +1 |1+1/+|1—- || — 

u nr „ Übergangsform zur var. septen- 
tTIOHAUSSGTUN.. 22 Nele ne nee EL Eee —|+|-|-|- |—|-|— 

CHSCINOHISCUSLMINOT- IHR. 2 1 ee een rd Wer ++1-1 +1 |1—-/+|J+ 

= TobIlisa@run. ek or een ae RI IERTER: _ SH 

ocalusamidisPElhrt...... en ee N — | | — — | == 
eh) 
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Ss 5 = 

lee en | 
a 2218| 8|5|€|5|s3 
s-312/13|53|3|5%|88 

Blaelalsısı a Aps 
AIES 7 es 

Ben S a| 2 

Coseinodiseus oculus iridis Ehr. var. stelliger A.S. ........... 2 
a Dseudo-Imeatus Pantoea? "3... 2... — | 1- 1-1 |—-|1— | + 
N Radtatae Bhr. 1. typiea Grin. 2.20. 2:8 22: — ||| |-|-/—|+ 
& SIITALIRSRITIP I I Se ls u o|o/o|+jo|+Jlo|-+ 

Lysigonium Jürgensüi (Ag.) Trevis. ...............ueeceeeee. — + — o 
VAT N aaa asserdra. + f) + | 

Gallionella Westii (W. . Sm) DET I; —|— | 
Melosira arenarja Meer ee Rn RT +1 —|4 

2 En a NER o|—| == 
Er ÜISEaN SEE NEN RZ ee lelseie age +1— | == 
s FARB UL WET WEANE Tann aeinnaecanes seen. (6) = | - 
I " 2 „ var. angustissima O. Müller....] o = | 
En 5 er IDRSERSISGFUR. >... u: 8.0.0 || + | = 112 

” ” „ ” „ r. ae H. ° o 

re italiea (Ehr.) ) Ktz RE FRÄREEER = - 
a Melosira tunen ASe 0 re nanesaen a I 

“ 3 Bulcasa2 (Br, Gleve nn. samen: +/+1+/1+1+[1-|+|+ 
r R = ElymeReER. 2.4.0.0: — 
„ » > x ve 6 genuimar Grove. ....... | -- | 
. „ var. crenulata Grun...... —|0o/)-/+/+|—-|+|— 

Paralia (Melosira) suleata (Ehr.) Cleve var. crenulata Grun. f | 
TE ST RER se ee NE RE _ I—|14+1— 

Paralia (Melosira) sulcata (Ehr.) Cleve var. erenulata Grun. f. | 
Zeichnung der Konnektivseite wie sulcata genuina Grove... + 

Paralia (Melosira) sulcata (Ehr.) Cleve var. strigillata A.S..... + I— | | 
Bueorellavenmia (Bihr.) Rizı 2... ecuueetensee na sun nen + | _ | - 

% „ „var. olgactis- (Ehr.?) Grun. .....-:. — +4 | 
a5 Kützingiana IE WEITERE N ee Ce a ea dee an +++ I—|+ 
” BEN EET DENE RS Pe +/1+[0|-|0|— | ++ 
x Zwischenform zwischen Kützingiana u. Meneghiniana | 
nee le ee SR BAR IREN RE — +| = 

Prernellgseperenlatn Kia ana east. © [6) 
„ Sal (Betz SOTDE ars. anne zelti || Seele 

eh Tmenmieiia GrUDs.. ren: | .— 01 — 
Podosira (hormoides "Mont. VASE TITTEN en. [+] o 
Beistiseussatelltiver Banleyaooı nn ....nonbensssenase ee +10 +/J+1+—|1+|1— 
Er mpBiivele, dBTeRitn) Aue a ne Senna san une - | | 

” VERRIRE IN Re ER + l—| 
Er BRERReRS BRAD urn ennaenaneenen Zee l 
n HRaBENEBRAE N ea neenseinnahe nee +/+1+/+/+'+ | ++ 

Schizophyta. 0 
Plecnedeons Ionnebieusi kemm. 2... 22er een anseewa o|o/|—-/|-|o/—/o  — 
Apbangenpsa Onstaener Ball... ....... 2.222020 n nee Sr le = | 

Grey Raben lesen oO 
Microeystis Has anuae (Wittr.) Kirchner. .......:-:..asen00n. KO Or = 

; KiuyaRlaber ze nn. am ne ee | oO 
2 MEDICH AT OT o o | 

Clathrocystis aeruginosa (Ktz.) Henfrey .................- ee oı 
Coelosphaerium Kützingianum Naeg. .........zr.2cssercr0e: o|o I— | 
BERN IRIN dıchviamia Bahn 2.2.2.0 een einen —j 0610| | —-|0| —|.0 
Eyeehyatenuissima (Kfz) Hanse: .. 0... . 2002-0 nenne — | — 0 
Oscillatoria chalybea Mertens f. genuina Gom. ........r2r.... oO 

6* 
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Anabaena flos aquae (Lyngb.) Breb. f. spirillum (Corda) Hansg. |- o|— | — | — | — |) — | — 
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Phytoplankton. 21. 7. 03. 
(Nicht erschöpfend untersucht.) 

Hauptbestandteil: überall o Coscinodisecus concinnus Jonesianus. 

o: mit Zellinhalt; +: ohne Zellinhalt gefunden oder bestimmt. (Die Anwesenheit des Zell- 
inhalts ist nicht immer angemerkt). 

ES le s| = 

eia</8 813/328: 
El 

N | n.| 2 

Inne o| 
Chlorophyceae. | 

(An den Pfählen im Nordostseekanal vor Brunsbüttel: IN En 

Enteromorpha prolifera.) 9% Hl | 
| | I 

Hormiscia flaceida (Ktz.) Lagerh. var. minor Hansg........... Pa oa 
2 subtilis (Ktz.) De .Toni var. albicans Ktz........... | as | 

ER UIEBrDIDP en Kia Eee anssesssesnan: o a] 
BEEREIe Sms acummatus ÜROGE u. en ensensussenasedsan 8:1. 0.1.0] 010) @|o° | o 

5 bijugatus (Turp.) Ktz. var. alternans (Reinsch) Hanse. | — | o | 
K hystrix(Lagh.)Chodat em.f.armatusChod. ......... N. Ska 

” ” ” ” „nn ” ” abundans .|— | o |) — | —- | — | — | — | — 

e “ z “ R „  bieaudatus —[|0o)0o|—/|—-|0o|—-|— 
" TR „ dentieulatus (Lagh.) Ch. .|--| 0 
R obliquus Furp. ) NT RR I—|o| eu 
3 r „+ statu Daeiylococei. 22.2... :: | o | 

opoliensis HKD lee a RR FUN oo | o 
quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner... [oO io — — — | —/— 0 

Coelastrum BURENDOTHRRANDE een en ler eielane: o — | 
= nealseeidenm Bohlan.z 2. a2 20 2m len: o _ 
4 Polelirume Seller a 9.7: Asa cnananaaasitre: —|0|1— 
A reticulatum (Dangeard) Lemm.................... aa er ee 
N EDSERTERTIENSER ES et lesen aa! o Vo, a = ho. 

„ Übergang zu proboscideum Bohlin [— | — | o | 
Pediastrum Boryanum (Turp. )Meneeh N EEE ENEHERERER oo 1.0: re Wolle ro 

a „ 5 N var. granulatum (Ktz.)A.Br. - | _- —|o 
= * e 5 £. mutieum (Wille)Chodat ..|— | — | —  — | — | +|--| — 
h: duplex Meyen var. asperum A. Br................ ol—|)-/o0ojoJo|— el 
n R N FL Clathrtum A, Brewe. eu. c.er — ll — | je | ee 
, R- > e genuinum A BrIn entsas o|oJojJo|o/—|o|o 
” Imeroperum Ar.Br.2: 3.1.0.2. — | ıo | | 
e foreipatum Corda) ANEBT ee nenr — 11-1 |1-10|1—  — 
% Kawrassieyt Sehendlern. .2..cnc220.or state: —|—| o| 

Rhaphidium polymorphum Fres. var. aciculare (A. Br.) Rab....|— 0 | _ 
A ss : „ spirilliforme West ....... — 5001502 2 140 > 06 

Kiyekheriella lanstie.Schmidle: 2..22.2..220- 222544222 820000 Be 
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Rhaphoneis amphicerost ihr. 2.2... re RR +] = regzsrE 
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a sh n 2 Var SHuRtrale=Petike ee — — | u 
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n; striolatum N ee SR A ER HENN + +1+1+4|J— 
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Iathodesmium. undulatum Eihrs 7 Ser a ae EL _—ı -|1-)-|+ 
Chaeboceras (Spore)... u.a So SER — +1 |1— 
Gerataulus‘,levis .(Bihr Raus. ec ee ee | — + 

, Smith /(Rop )RRalise ee ee — pe 
Aulacodiseus Argus (Ehr,) A.-1S: 2. zn ne Sr ee Sl et Sr 
Aetmocyelus-crassus: V2JH.c 22 22a msn er EEE NE ee: —_—| +1) -|1— 

" subtilis (Greg). Balls. ur ro Me ae — + FBF 
Coscinodiseus apiculatus Ehr. var. Woodwardi (Eul.) Rattray........... — Pe 

e asteromphalus Ehr. var. hybridus Grun. ................. + + 1|1-|+J+ 
r coneinnus W. Sm. var. Jonesianus (Grev.) Rattray ....... o:| 0 essen 
sn EXGCENEKICUS. hrs... ee —|ı - |+J-|1— 
5 ldeustris "GEM... ET IIN Se —|+1|1-|1—-|+ 
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3 Ss’ er] 7 = 

slas|ia|5|< 
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NE LEDER N ee EEE ERRBERR erg 
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rail N Muller ee a ee | 1+/-|— 
ER Re GE ER — I Hirt) = 
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ie E 3 ar DHEENREAFUR.- re ehe nn ee 
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- 4 E a yarı Crenalala Grm 2. ai nenne = ler tele 
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Belle Menestaniana Kin. Seelen unsenemuur ee weinen + +1+1—| 

“ % ya BGE. 2er + 
> ne NE ee ee Se GREEN a 
r a x EI VERS IHRBEMENNE GTUN.\. 2.0 +|— |1-/0)+ 

Berensens Sbelliner Banleyı 0 nn nase een name nenne —' + |1-/+1— 
Actinoptychus Janischii Grün. (A. S. Atl. Tab. 153, Fig. 21) .... ...... + 1 || — 

5 BEE Ba en nut neue u% +1 +1-)+1+ 
2 nn EN ANNE EHER Rare 201 Wen ga | 2 | -— 

Schizophyta. | | 
LDENELTERIRNNT De ee re ee 

N LANE ee + 
“ DESTEHEN ED ee han Be a | © 

Berbeyatıs Han aguae (Wittr.) Kirchner. ...2...020...2.00cerennsencne — (o |— [| 
hr UN ENTER A LIBTTN Een A N FE EE PER HREE GREEN a’) = 
rn BIO EN BEIN en una nennen — 0”. — 

BE BeBeVel acrnp mass Henitev. 2... 2 ..... 2.2220. nnecnansanensenn 6) o 
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BEER teneulakminhannn...2.......:22..2.0. 0 enseunn nis name ol — |-1—|— 
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Phytoplankton. 29. 9. 03. 

(+: gefunden.) 
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lag | 2) ee 
Al27 || See :|22|2|5/2|a 
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Chlorophyceae. 
Enteromorphaspece. Sen Eee Ze | | == 
Hormisera (Ülothyix)-psendoilacea" Wille Moe zer ee. +| — I1— | — | — | — 
Shecoclomiumbenuer ab. an N N ee +[| — ||| | — 
Conferva bombyecina (Ag.) Lagh. var. minor Wille.................. +) - 1-1 — 
Rhizoclonium hieroglyphicum (Ag.) Ktz. var. subterrestre Menegh....|+ | — — | — | == 
GladopHoraceae.specat are ee A —|ı— |-/1—/+|J+ 
Scenedesmus®acuminabuss OhoGSaE 2 ee + — ++ ++ 

> bijugatıls: CDU DIRT EN IRRE —| — |—-|+/—-)+ 
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13 7 Boltarla WIESE Re | — + — = 

Trochiseia brachiolata (Moebius) Lemm. (Alge?)..................... — | — ||| —|+ 
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Brunshausen. wischen Pinnau und Krückau. Bielenberg. Glückstadt. 
Störmündung. 

Brockdorf. 
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Khizoselenia ealear avis3Schultzer.. ..... ee 
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Phytoplankton 30. 10. 03. 
(Sehr unvollständig untersucht.) 

o: mit Zellinhalt; +: ohne Zellinhalt gefunden oder bestimmt. 
Hauptbestandteil: überall o Coseinodiscus coneinnus Jonesianus. 

. - = | 

=/5|2%|8|58® 
2 - S ° 

a|a[@ SE 
2. 

Chlorophyceae. 
Scenedesmns: SCHMINETRSNCHOd: „ern cn 2 er a ee 0 —/|—-/—-|o0 

- BUSH IE. 2 en ae See ar Ber — 1-1 -)0 — 
= quadricauda (Turp.) Breb. var. genuinus Kirchner.......... a | | — 

RN „ setosus Kirchner abundans .. Jo —  — | — | — 
Pediastrum duplex "Mey en var. aperum Arbr.i.. u. Mraee em BU R- 0|—|-|1—| — 

3 "2: cla0hratums AsBrEe ee [6) ae 
Tetra&dron regulare Ze N EN Se Er 0|—1—-|1—-| — 
Dietyosphaerumt pulchellum Waudr: Pc hr. Dre ee en 0|—|—|—-|o 
TetTätoseusrDanEyBrdESW Est} rn ne elep ha Banane ae are —|01—- — | — 

Bacillarieae. 
Üoceomeis scuLellumABhr yon een en en en ee —ı—|+1-|— 
Nchrandıiest MRUESSITa RE ee ee —|—|—-|+ 
Nitzschia sigma (Ktz.) W. Sm. var. rigida (Ktz.) Grun.................. — | oje 

2; tryblionella Hantzsch var. levidensis (W. Sm.) Grun........... —|+1-|1— | — 
Hantzschia ‘Amphioxys (Ehr)) Grüne... ns ee a ae — 11-1 —-| + 
Surıraya strnatula, Turpinvt. ee en neue ae N — + -|1-| — 
Synedra ulna (Nitzsch) Ehr. var. amphirhynchus (Ehr.) Grun............ —|'— [+] — 
Asteriorella 'eracıllima (Hantzsch) Heib.......0...2..- el ner, o|—|—-i—-| — 
Raphonemsamphieeros „Ehren nern ee — | +/-|+ 

DE NArLTHOmbICA GERD: ee Te — | — + _ 
Rhizosolenia calcar ANISESChUlLZER: nr er EA EEE —ı +1) — 
Denticellas mokihensisı(Ball)AGrun.“ 2.27. 0 ee ee en re — + ++ 

D Thombusz@Hhr2) AV DI ee N ++ + — 
. „ Ksınensis. Grey. = "BiddulphiarhinensissGrev. een 0 2 11-1 | + 
ei turstda Eh Me er EL EEE N 1 -/- + 

Tricpratunm Savus Tahr. 2:0 0 er — +! +[1—| — 
Bellerochea. mallens (Briehtwell) VB.) Ira an ne 1/1 + 
Lithodesmium undulatum Sm: EEE ME ne ae —|+1-|-| + 
Anılacodiscus;arons (ER) AS rs ee ee ze EEE — ++ +'/' + 
Aetinocyclus subtilis (Greg.) Ralfs EEE EEE —+1—-/+/ + 
Coseinodisens-anguste-lineatus AD. Ten 2 ee ee re 1-1 -/-/ + 

“ apiculatus Ehr. var. Woodwardii (Eul.) Rattray ........... — + —-| + 
in asteromphalus Ehr. var. hybridus Grun................... —|—|—-!+| — 
n coneinnus W. Sm. var. Jonesianus (Grev.) Rattray ......... 0o)0|010,70 

subtalis (ihn, san ee o/+/+[+[|o 
Melosira italica, RZ. GE a ee ee U RS ER ea o|—|—-|— | — 
Paralia suleata ((Eihr)..Cleve 2 a Mrz ea —|—-1—-|+| — 
Gyelotells "striata (Ki) IErun.. 72 4 ee he —0o|-—|1—-) + 
Hyalodisaus stelliger: Batley 7%... 0. Dre ne ee N N —|—|1—-/-| 0 

e sühtılis „Basley u 2.282. re er re OPER —/ +1-|1—| — 
Actinoptychüs: splendens Shadb. 1... 2%, 22.02. Sep re er en —/+[1-1—| 

„ undulatus/BRalls? 7 ee EN ec ++ ++/ + 

Schizophyta. 
oJo|—!|—| — Clathrocystis "aeruginosa Henftey. ern. ee 
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Phytoplankton 27. 11. 03. 
o: mit Zellinhalt; +: ohne Zellinhalt gefunden oder bestimmt. 
(Die Anwesenheit des Zellinhaltes ist nicht immer angemerkt.) 
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Phytoplankton. 29. 4. 04. 
(Nicht erschöpfend untersucht.) 

o: mit Zellinhalt; +: ohne Zellinhalt gefunden oder bestimmt. 
(Die Anwesenheit des Zellinhaltes ist nicht immer angemerkt.) 
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Phytoplankton. 30. 6. 04. 
(Nicht erschöpfend untersucht.) 

o: mit Zellinhalt; —+: ohne Zellinhalt gefunden oder bestimmt. (Die Anwesenheit des Zell- 
inhaltes ist: nicht immer angemerkt.) Hauptbestandteil: Ostebank: Coscinodiscus coneinnus 
Jonesianus; Glameiers Stack: ebenfalls; Cuxhaven, Tonne 14: ebenfalls nebst Rhaphoneis 
amphiceros und deren var. rhombica; 4. Feuerschiff: Denticella mobiliensis; 3. Feuerschiff: 

desgleichen nebst Raphoneis amphiceros rhombica. 
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Ostebank Nord. Glameiers Stack, 

Cuxhaven Tonne 14. 
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Coseinodiseus coneinnus W. Sm. var. Jonesianus (Grev.) Rattray ... 
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n ER ‚ „ Zwischenform zwischen derselben und 
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G 

4. Feuerschift. 
Cuxhaven Tonne 14. 
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